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Die mehrlautigen Thatwörter der Ge'ezsprache, welche 
die folgende Abhandlung zum Gegenstande hat, sind, soviel 
mir bekannt ist, noch niemals besonders behandelt worden. 
Was über sie gesagt ist findet sich in Grammatiken, Lexicis 
und monographischen Abhandlungen über die Ge'ezsprache. 
Hiob Ludolf in seiner Grammatik^) hat über sie sehr wenig. 
Ausführlicher schon behandelt sie Hupfeld in seinen „Exer- 
citationes Aethiopicae ^) § 1 und 1 1 , allein in mehr äusser- 
licher als auf den Ursprung eingehender Weise — man 
vergleiche Beispiels halber nur den Abschnitt kautala p. 26 
— und ohne den Gegenstand zu erschöpfen. Noch sum- 
marischer sind sie in einem Anhange zu der im selben Jahre 
erschienenen Inauguraldissertation Doms „De psalterio Aethio- 
pico"^) behandelt Einiges über diese Thatwörter bringt auch 
die Göttinger Preisschrift Schraders „De linguae Aethiopicae 



^) Grammatica Aethiopica. 1. Aufl. 1661. 4. 2. Aufl. 
1702. fol. 

*) Exercitationes Aethiopicae sive observationum criticarnm 
ad emendandam rationem grammaticae Semiticae speeimen primnm. 
Lipsiae 1825. 4. 

3) De psaltörio Aethiopico commentatio. Lipsiae 1826. 4. 

p. 65 — 70. ETiifiBTQOv, De verbis Aethiopum phiriliteris. 

1 
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indole"^). In sehr ausführlicher und eingehender Weise 
behandelt diesen Gegenstand Dillmann in seiner Grammatik^). 
Allein da seitdem durch Dillmanns eigene Forschungen, so- 
weit sie in seinem Lexicon^) und in dem Glossar zu seiner 
Chrestomathie*) vorliegen, das Material noch viel vollständiger 
gegeben und somit die Sache noch viel spruchreifer gewor- 
den ist, so möchte es nicht unerspriesslich sein, sie einmal 
ausführlicher als es in einer Grammatik geschehen kann in 
monographischer Weise zu behandeln. 

Es hat eine geraume Zeit gedauert, ehe man zu der 
Erkenntniss kam, dass die Wurzeln fast aller semitischen 
Wörter dreilautig sind. In die ebräische Lexicographie und 
Grammatik kam sie erst durch den Einfluss der arabischen 
Grammatiker seit Ibn Chajjug. Seitdem ist diese Ansicht 
bis auf uns herab festgehalten und durchgeführt worden. 
Allein je genauer man die Wurzeln der semitischen Sprachen 
betrachtet, desto sicherer ergibt sich, dass von diesen drei 
Lauten nicht alle von gleicher Wichtigkeit für die Bedeutung 
der Wurzel sind. Namentlich durch Vergleichung solcher 
Wurzeln, welche mehrere Laute gemeinsam haben, findet 
man, dass verschiedene dreilautige Wurzeln auf eine zwei- 
lautige ürwurzel zurückgeführt werden können, aus der sich 
mit verschiedener Bildung dreilautige Wurzeln zugleich mit 
verschiedener Nuancirung der Grundbedeutung entwickelten. 
Und zwar ergibt sich, dass je stärker die Laute sind, desto 



1) E. Schrader, De linguae Aethiopicae indole universa. 
Goettingae 1860. 4. 

*) A. Dillmann, Grammatik der äthiopischen Sprache. Leip- 
zig 1857. 8. 

^) A. Dillmann; Lexicon linguae Aethiopicae. Adjectnm est 
vocabularium Tigre dialecti a Werner Hunzinger compilatnm. Lip- 
siae 1865. fol. 

^) A. Dillmann, Ghrestomathia Aeth. Lipsiae 1866. 8. 
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stärker auch die Bedeutung ist. So kam man auf elwas 
zurück, was, wie es schon den alten ebräischen Gramma- 
tikern vorgeschwebt zu haben scheint, so auch von den 
arabischen Grammatikern tiier und da ausgesprochen wird. 
So finden wir neben der Erkenntniss, dass den stärkeren 
Lauten innerhalb derselben Lautgruppe auch die stärkere 
Bedeutung entspricht, auch die Bemerkung, dass Wurzehi, 
welche die zwei ersten Laute gemeinsam haben, auch die- 
selbe Grundbedeutung besitzen^). Nun finden sich allerdings 
in keiner semitischen Sprache, wie sie uns jetzt vorliegt, 
ausgebildete und flexionsföhige Verbalwurzeln mit weniger 
als drei Lauten, wohl aber solche mit mehr als drei, mit 
vier, seltener mit fünf, überaus selten mit sechs Lauten. Da 
sie das Gesetz der Dreilautigkeit überschreiten, so nennen 
wir sie mehrlautige Wurzeln. Verhältnissmässig wenige 
derselben bietet uns das Ebräische, bei weitem mehr und 
eigenthümlicher entwickelte das Arabische *), eine nicht geringe 
Zahl das Syrische, schon zahlreichere das Neusyrische, die 
grösste Anzahl jedoch die Ge'ezsprache. Gesetzt nun, dass 
das Gesetz der Dreilautigkeit von jeher in den semitischen 
Sprachen ausgeprägt gewesen wäre, so müssten sich alle 
diese mehrlautigen Wurzeln auf dreilautige zurückführen 
lassen. Allein dies ist nicht möglich, wie der Verlauf der 
Untersuchung deutlich zeigen wird. Die in allen semitischen 
Sprachen am häufigsten vertretene Art mehrlautiger Wurzeln 
zeigt uns deutlich die Wiederholung einer zweilautigen 
Wurzel. Nun finden sich zwar neben diesen vierlautigen 
Wurzeln dreilautige, welche die beiden Laute, aus deren 
Wiederholung jene entstanden sind, aufweisen und zwar zu- 



^) Baidäwi zu Sur. h, | Vol. I, p. |v. 
^) F. G. Schwarzlose, De linguae Arabicae verborum pluri- 
litterorom derivatione. BeroUni 1854. 8. 
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meist feste ^) Wurzeln^), daneben solche mit Hauchlaut an 
dritter Stelle^), seltener hohle Wurzeln^), selten solche mit 
Hauchlaut an erster Stelle^). Allein diese kann man un- 
möglich für älter halten als jene vierlautigen Wurzeln. Es 
lässt sich nicht denken, dass die Sprache von dem Grund- 
satze ausgehend, durch Lautverstärkung eine Verstärkung 
in der Bedeutung zu erzielen, erst einen der drei Mitlaute 
abwarf, um dann die zwei übrig bleibenden zu wiederholen. 
Man hat also diese vierlautigen Würzein auf zweilautige 
zurückzuführen. Aus diesen sind sie durch Wiederholung 
entstanden und diese Wiederholung ist der sinnliche Aus- 
druck der verstärkten Bedeutung. Sie sind nach demselben 
Grundsatze gebildet wie die Stämme des dreilautigen Verbs 
von der dreilautigen Wurzel. Alle semitischen Sprachen 
bilden durch Verdoppelung des zweiten Mitlautes von drei- 
lautigen Stämmen Steigerungsstämme. Ihrem Vocalismus 
nach stehen diese den durch Wiederholung der zweilautigen 
Wurzel entstandenen vierlautigen Thatwörtern ganz gleich, 
kat-ta-la entspricht genau einem gar-ga-ra, nur das Verhält- 
niss der Mitlaute ist ein verschiedenes, hier 1. 2. 1. 2., dort 
1. 2. 2. 3. Ebenso ist der Einwirkungs- oder Zielstamm 
nach demselben Grundsatze gebildet, indem als Ausdruck 



St ^ So« Joe.' 

^) Festes Thatwort nicht taubes ist ^^^"^1 JjwJt (Gegen- 
satz \3ys»^\ JutftJt) VI übersetzen. 

*) A^Arh:, AA^rh:; KYlCi^'.. ^^.?; 
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der veränderten Bedeutung ein langer Vocal nach dem ersten 
Mitlaut eindringt Nur die Causativ- und Reflexivstämme sind 
in etwas abweichender Weise entwickelt, da bei ihnen der 
Wurzel fremde, consonantische Elemente (sa, ta, ha, *a, ta, 
an) theils angesetzt werden, theils eindringen. 

Würde bei dem durch Verdoppelung des zweiten Wur- 
zellaules entstandenen Steigerungsstamme des dreilautigen 
Thatwortes zwischen die beiden Lautzwillinge ein Vocal 
treten, so wäre die Viellautigkeit des Stammes noch sicht- 
barer. Diese Bild ungs weise hat fast allen semitischen Dia- 
lekten nicht beliebt, nur im Amharischen finden wir sie. 
Aus diesem sind jedoch mehrere so entstandene Stämme ins 
Ge'ez herübergenommen worden, weshalb diese Bildung hier 
zu besprechen ist. Diese Wörter kennzeichnen sich deutlich 
als eine Abart des in allen semitischen Sprachen gewöhn- 
lichen Steigerungsstammes und sind daher nicht als niehr- 
lautige Wurzeln anzusehen. Sie entstehen dadurch, dass 
nach dem ersten der durch Verdoppelung des zweiten Wur- 
zellautes entstandenen Mitlaute sich ein a eindrängt. Sie 
drücken aus, dass eine Handlung in häufiger Wiederholung 
geschieht, so "fö^AAlfll hin und her gehen, 'f<^ 
J?P(til sich hin und her bewegen, ferner die Ge- 
wohnheit, als die Ursache, aus welcher solche sich oft wieder- 
holende Handlungen entspringen, so "t'^nflAI^)? n^"'- 
etwas verändertem Vocalismus, gast freundschaftlich 
sein. Ferner bezeichnet diese Bildung, dass man eine Hand- 
lung zwar nicht öfter aber in besonders anhaltender Weise 
übt, 'Vö(fi<^^[ sich in etwas vertiefen. Eine Ver- 
wechslung dieser Bildung mit dem Gegenseitigkeitsstamme 

^) Dies weist sich völlig als Steigerungsstamm aus. 't'^ 
flA; in, 2 Gastfreunde aufnehmen, -f^nnA .' viel 
Gastfreunde aufnehmen, Gäste aufzunehmen pflegen 
sind beides Steigerungsstämme, der lautlich in Folge des eingescho- 
benen ä stärkere hat auch die stärkere Bedeutung. 



(III, 3) des mehrlautlgen Thatwortes (Dillmann Gr. § 86 
p. 133) scheint vorzuliegen in 'PJ^ÖIO^Ä l sieh fleisch- 
lich vermischen, fleischlichen Umgang pflegen, 
von J^C^l, ; mischen^) gebildet. Es ist dieser Stamm, 
wie gesagt, eine eigenthümliche Abart des gewöhnlichen 
Steigerangsstammes. Dem Steigerangsstamme der dreilauti- 
gen Wurzel stehen, wie schon bemerkt, die aus der Wieder- 
holung einer zweilautigen Wurzel entstandenen einlautigen 
Thätwörter am nächsten. Wir behandeln sie hier zuerst, 
nicht nur aus diesem Grande, sondern weil sie, wie in allen 
semitischen Sprachen^), so vorzüglich im Aethiopischen die 
allerzahlreichste Classe bilden. 

Was zunächst den Vocalismus des vierlautigen That- 
wortes überhaupt anlangt, so ist schon erwähnt worden, 
dass es denselben wie die Steigerangsstämme der dreilauti- 
gen Wurzeln hat Der erste, dritte und vierte Wurzellaut 
wird mit ä gesprochen, der zweite ist vocallos. ^A^AI» 
Ö^^+Q)!- 'st der zweite Mitlaut ein w oder j, so schmilzt 
es mit dem ä des ersten Wurzellautes zu 6, beziehentlich e 
zusammen, ^^rfi ; , "27P \ • 'n (Rtli l ist der an 

zweiler Stelle zu denkende Hauchlaut {q^\) mit dem ä des 
ersten Wurzellautes zu ä verschmolzen. Zuweilen assimilirt 
sich bei vierlautigen Thatwörtern, welche aus der Wieder- 
holung der zweilautigen Wurzel entstanden sind, der dritte 
Wurzellaut den zweiten, so dass die nun entstehenden Formen 
wie Stämme I, 2 des dreilauligen Thatworts aussehen, 



*) Vergl. 't'j'l^^cl^ ; se voler (reciproq.) W. Hunzinger, 
a. a. 0. p. 19. 

*) Schwarzlose, 1. 1. p. 6. Ewald, ausführliches Lehrbuch 
der hebräischen Sprache. 8. Auflage. § 121, 2. p. 318 f. 01s- 
hausen, Lehrbuch der hebräischen Sprache § 253. p. 553. Nöl- 
deke, Grammatik der Neusyrischen Sprache. Leipzig 1868 § 95. 
p. 189 ff. 
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flflA r> f'?f'?4^ !• Einen besonderen Einfluss üben die 
Hauchlaute, doch treten nur Erscheinungen ein, die sich 
auch beim dreilautigen Thatwort finden. Steht ein Hauch- 
laut an zweiter Stelle, so dehnt sich vor ihm das ä des 
ersten Wurzellautes zu L •f^/h AA l , Ü/Uflfl l • 
Steht er an vierter Stelle, so erhält der dritte Wurzellaut e, 
so iVilö ; , ÄÖ^P^YY-O ; • Beide Erscheinungen finden 
sich bei den vierlautigen Thatwörtern zugleich, welche durch 
Wiederholung solcher zweilautigen Wurzeln entstanden sind, 
die als zweiten Mitlaut einen Hauchlaut haben, ^/h^rfi I, 



Erster Haapttheil. 

Yierlautige Thatworter entstanden durch Wiederholung 

einer zweilautigen Wurzel. 

Es finden sich 74 solcher Thatworter in Dillmanns 
Lexicon verzeichnet^). Dass man diese Thatworter, so wie 
diejenigen^ welche durch Einschaltung einer Liquida entstan- 



^) Was diese sowie die folgenden Zählungen betrifft, so ist 
zu bemerken, dass diejenigen Wurzeln, von denen sich ein part. 
pass. entsprechend der Form *2fl"C ■ der dreilautigen Wurzeln 
findet, mitgezählt sind, auch wenn daneben keine Yerbalform sich 
findet. In einigen Fällen findet sich neben einem solchen Partieip 
ein Causativstamm, zu dem dieses Partieip seiner Bedeutung nach 
gehört Dann ist die Wurzel nicht im einfachen, sondern im Gau- 
sativstamme aufgeführt. Eine ähnliche Erscheinung findet sich ja 

auch im Arabischen, wo die Form Ji^jU^ zuweilen als part. pass. 

der vierten Form auftritt. Dieser Art sind l^^THT**? I der, 
welchem eine Wohlthat erwiesen worden ist. (Ä^*H7{ l)] 
ÄlrÄOr ; Hämmling, &XaSiccg, von ÄÄ'JÄU) .' zerdrücken, 
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den sind, wovon später die Rede sein wird, zu den mehr- 
lauligen Wurzeln rechnen dürfe, bestreitet Schrader^), wäh- 
rend Hupfeld sogar die Form JJCä zu den/ mehrlautigen 
rechnet^). In beiden Ansichten liegt neben etwas Falschen 
etwas Richtiges, nämlich die Erkenntniss, dass diese Bildun- 
gen aus einem und demselben Sprachtriebe entsprossen sind. 
Schrader sagt, es seien „stirpes plerumque significationis 
intensivae, ex radicibus simplicioribus efformafae/' Er w^arnt 
„Tibi cavendum est, ne inter has radices — nämlich die 
mehrlautigen — referas voces, quae secundum flexionis 
leges certas atque constantes vel radicis repetitione vel radi- 
calium geminatione vel alio modo stirpium instar ex radi- 
cibus brevioribus, tum in lingua, qualis nobis tradita est 
Aethiopica, quum temporis decursu obliteratis efformatae/^ 
Diese Ansicht lässt sich wohl für das Ebräische halten, wo 
allerdings «jpis) die Stelle eines Pi'el von «jisi einnimmt, - — 
einer der wenigen Fälle, in denen das Ebräische ein alter- 



zerquetschen; 'P^ifll'^i ; wohlgeordnet, richtig von Ä^2\ 
^A ; ordnen; ÄÄrfl ! zum Bischof eingesetzt (ÄAÄfl l); 
^•fl+C : von AJ^'fl'lrÄ : ein Zelt verfertigen ; (IT A(D-A .' 
bewegt von Ä(D AO) A ." ; f^TütliEr ; versucht von A<^ 
"JflCD : ; f^^^-n : bedrängt von Ä<^^J?n I ; ^fh A-JB ." 
ein zu Entschuldigender von Ä^'fh AP 1 5 ilCKSP [ gekämmt, 
geschmückt von ÄiftOO) o f^lilö«iF l deponirt von hcfi 
ihBi ;; l?^A*5l ; fromm von Äf^AYl ! denomiüirt von 
Ä^^ A?l ! ? welche Form die Sprache fälschlich für einen Cau- 
sativstamm gehalten hat. Dasselbe findet sich ebenso häufig bei 
dreilautigen Thatwörtern. Es beschränkt sich jedoch diese Erschei- 
nung keineswegs auf den Gausativstamm , sondern auch zu anderen 
Stämmen bildet sich nicht selten ein particip. passivi der Form 
ICYC ! Findet sich daneben kein einfacher Stamm, so liegt in 
dem Vorhandensein eines part. pass. kein Grund einen solchen auf- 
zuführen. Vergl. Dillmann, Gr. § 108*^ p. 182. 

^) a. a, 0. p. 33. 

«) a. a. 0. § 10, 1. p. 25. 
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thümb'cheres Gepräge als das Arabische zeigt — ebenso 
besteht sie für das Syrische zu Recht, wo die Formen 

^*\iqS, ^\iLä, \v \t>&), \kiv^ in der That nur Nebenfor- 
men von dem gewöhnlichen Steigerungsstamme ^^^ sind, 
allein sie für das Aethiopische geltend zu machen, beruht 
auf einer ungenauen Beobachtung der Spracherscheinungen. 
Das Aethiopische betrachte! diese Stämme dui-chweg als 
neue erste Stämme, von deren Wurzel es reflexive Ziel- 
(Gegenseitigkeits-)Stämme^)und von diesen wiederum Causativ- 
slämme (IV, 3) bildet, was bei dem gewöhnlichen Steigerungs- 
stamme rein unmöglich ist. Es beweist dies noch viel mehr, 
als dass neben diesen Bildungen sich wenig dreilautige Stämme 
erhalten haben, denn hiergegen könnte man einwenden, dass 
sich ja auch in der Bildung des dreilautigen Thatwortes 
neben Stanmi I, 2 der Stamm I, 1 nur sehr selten erhalten 
hat^. Die Bildung eines Gegenseitigkeitsstammes aber von 
den besprochenen vierlautigen Wuraeln war nur möglich, 
nachdem sich die Sprache gewöhnt hatte, diese Bildungen 
als dem Stamme I, 1 des dreilautigen Thatwortes gleichstehend 
zu betrachten. Ebenso stellt ja auch das Arabische die aus 
Intensivbildungen erwachsenen neuen vierlautigen Stämme 
auf die Stelle einer ersten Form, was die arabischen Gram- 
matiker nicht an der richtigen Erkenntniss des Ursprunges 
solcher Formen gehindert hat^). Aehnlich ist es, wenn es 
die Sprache bei vielen mit C^ \ anlautenden mehrlautigen 
Thatwörtern vergisst, dass dieselben von Nennwörtern ab- 



ACDA : (Äfi-rcDACDA :); -VR/nCiV ;; 'rrfi5'4>4> ; 

(Äfl+rfi 5*4^4^ I ) • Dass sich bisweilen Stamm I zu Stamm 
ni, 3 nicht mehr findet, kann bei der bekannten Sparsamkeit der 
äthiopischen Sprache nicht Wunder nehmen. 

«) Dilhnann, Gr. § 77 i. f. p. 119. 

8) Baid., Sur. r, v. UV (1. pag. M). Sur n, v. if (II. p. oo). 
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geleitet sind, welche durch vorgesetztes C^ \ sich bilden, 
und nun von diesen vierlautigen Thatwörtern neue Nenn- 
wörter mit vorgesetztem C^ \ bildet, so dass dasselbe Bildungs- 
element sich zweimal dicht neben einander findet^). Die 
besprochenen Intensivbildungen haben als Form vollkommen 
die Würde eines einfachen Stammes, wiewohl sie eine Bedeu- 
tung haben, welche sich zu der der Wurzel, beziehentlich 
Urwurzel, aus welcher sie abgeleitet sind, wie die des Steige- 
rungsstammes zu der des einfachen verhält. Allein ebenso 
verhalten sich die Wurzeln mit starken Mitlauten zu ihrer 
Ausprägung mit schwachen Mitlauten derselben Lautclasse^) 
und doch sind auch diese einfache Slämme. Die Sprache 
bildet neue Formen für neue Begriffe durch Verstärkung 
der ursprünglichen Wurzel, sei es durch Verlauschung der 
schwachen Mitlaute mit härteren derselben oder einer ver- 
wandten Lautclasse, sei es durch Wiederholung eines Con- 
sonanten, oder mehrerer, oder der ganzen Wurzel. Dem 
Ursprünge nach stehen sich alle diese Bildungen gleich, 
jedoch muss man die Entstehung der Form von ihrem Werthe 
für die Weiterbildung scheiden. Der Entstehung nach sind 
die besprochenen einlautigen Wurzeln allerdings Intensiv- 
stämme, ihrem Werthe nach aber einfache Stämme und da- 
her als mehrlautige Thatwörter nicht als Steigerungsstämme 
von dreilautigen Thatwörtern aufzuzeichnen. Ebenso sind ja 
die durch Deminutivendungen ^) abgeleiteten Thatwörter, 
so gut wie die in derselben Bedeutung durch Umbildung 
im Inneren gebildeten^) — abgesehen von der Wiederholung 



*) Vergl. ]q^ j oG , Ax u. a. 

3) Vergl. z. B. Ji^', S. Dietrich, Abhandlungen für semi- 
tische Wortforschung. Leipzig 1844. p. 310 ff. Vergleiche auch 
die nennwörtlichen Bildungen ba*!»!, bi^iX 

*) Vergl ÄAf^jlJl ; p. 32. 
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der beiden lelzten Mitlaute gebildeten, die als Steigerungs- 
stämme zu betrachten sind^) — einfache Stämme. Hier 
freilich kommt man weniger in Versuchung, diese Bildim- 
geo für abgeleitete Stämme zu halten, weil sich ihrer so 
wenige erhalten haben. Es sind jedoch im Grunde, wie weiter 
unten gezeigt werden wird, den Intensivbildungen aufs In- 
nigste verwandle Bildungen. Es gehen eben in den semi- 
tischen Sprachen zwei Bildungstriebe neben einander her. 
Der eine ist, durch Schwächung des Lautbestandes, durch 
Verfeinerung der Laute, oder, was diesem der Bedeutung 
nach gleich wenn auch der Form nach verschieden ist, 
durch Anfügung oder Einfügung von Lauten, welche den 
BegriflF verkleinern, die Wörter zu feineren, weniger sinn- 
lichen Bedeutungen zu entfalten. Der andere ist, durch Ver- 
stärkung des Lautbestandes, sei es durch Wiederholung eines 
schon vorhandenen Lautes, oder durch Einschiebung eines 
neuen , oder Vor- oder Nachsetzung eines solchen , neue, 
stärkere Formen für neue, stärkere Begriffe zu gewinnen. 
Und zwar zeigt sich beides sowohl hä den verschiedenen 
Formen dreilautigen Ursprungs, als auch bei der Vergleichung 
der dreilautigen Wurzel mit der zweilautigen, der mehrlauti- 
gen mit der zwei- und dreilautigen. Es berühren sich 
jedoch beide Bildungstriebe unmittelbar dadurch, dass man 
eine Verkleinerung des Begriffes durch eine Intensivbildung 
ausdrücken kann. 

Was das Verhältniss der Zahl der aus Wiederholung 
der zweilautigen ürwurzel hervorgegangenen mehrlautigen 
Thatwörter der Ge'ezsprache zu der Gesammtzahl aller mehr- 
lautigen Thatwörter dieser Sprache betrifft, so gehört fast 
ein Drittel aller mehrlautigen Thatwörter dieser Bildung an. 

Es hat die Sprache die Wiederholung der Wurzel ge- 
wählt um damit die wiederholte Handlung auszudrücken. 






1) Vergl. p. 33 ff. 
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In Sonderheit bezeichnet sie die wiederholte Bewegung, das 
unruhige hin und her gehen, das schlagen, stossen, schüt- 
teln, rollen, wälzen, wanken, zittern; ferner das wiederholte 
Geräusch, das klopfen, murmeln, sprudeln; ebenso das sich 
den Augen als sich wiederholende Einzelerscheinung dar- 
stellende flammen des Feuers, das glitzern und funkeln 
glänzender Gegenstände, endlich das tropfenweise herabfallen 
oder sprengen des Wassers. Andere bezeichnen einen Zu- 
stand, in welchem eine Person oder Sache zu solchen wieder- 
holten Bewegungen neigt , das fürchten , ängstlich , zaghaft, 
eifrig, geübt sein. 

Den Begrifi* wiederholter Bewegung haben A^'lftl 
flfh ; sich regen, bewegen; l'TrhCD'fh .' hin 
und hergehen; A^J*>AQ) I^inhergehen, wandeln; 
AltlW^W : bewegen, erregen; l'S'rh'Jfh .' be- 
wegt, erregt werden; J^'i'YjQ) [ umherirren, abir- 
ren; "27P I irren, fehlen, sündigen; CiJ^CiJ^l^^ 
Grunde gehen; 'p'i't'i l wanken; g^-flg^H l un- 
ruhig sein; A'J^^'PÄ l bewegt, erschreckt wer- 
den; A(DA(DA ; verwirren, erschrecken; A'5H4l 
HZ,', die Flügel ausbreiten; ^t^A^J^Aldas Schwert 
zücken; AlVC?^ I sich wälzen; A'JYVCYV^ : 
sich wälzen, rollen, herabrollen; AlfOYlCD l^) 



1) Die Wurzel kab welche „biegen" bedeutet, hat sich nach 
zwei Seiten entwickelt. Auf der einen Seite etwas zusammen- 



^ ' ü •« 



biegen ^^, ^^-^^^^ 5]?^» ßs zusammenfalten. Etwas zu- 
sammengefaltetes ist zweigetheilt oder doppelt 51 ö»*!! l 
bpS) (ö'^bBS) — wie ja auch das Zahlwort „zwei" in den se- 
mitischen Sprachen auf eine Wurzel, welche den Grundbegriff 
des Biegens hat, zurückgeht — oder es ist überhaupt .get heilt. 
YlidA I • Auf der anderen Seite geht der Begriff des bie- 
gens in den des sich bogenförmig, kreisförmig bewe- 
gen s über. Ylflfl I Hiervon kommt sowohl ^Yl"!! l 

niDis, ^jS mit Zusammenziehung nach vorheriger Erweichung des 
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sich wälzen; sowie auch 't'>i5iÄÄ I verehren, an- 
beten, wahrscheinlich vom BegriflFe das sich n eigens aus- 
gehend und 7A7A r entleeren, III, 1 ins Exil ge- 
führt werden. 

Folgende Wörter des stossens und schlagens gehören 
hierher: J51JY1 ; rütteln, schütteln, verwandt mit 
'l"5"rh^fh : bewegt, erregt sein^); Ä^4>A4>A : 
erschüttert werden, wanken; 't'J'HJH l miss- 
handelt werden; /n-fl/Iin l geissein; Ä4^Äi4 .' 
pflastern, mit Estrich belegen. An diese Wörter 
schliessen sich an 7il7jfl l abschaben, abkratzen; 
A^A4^ l bestreichen; Ö^THö^Hl abwischen (durch 
hin und her fahren). 

Um den Begriff des scheidens, zertheilens glie- 
dern sich 4>^<I>jfn I zerschlagen, zerbrechen; 4^Ä" 
^Ä ;reissen, brechen, von Gliederschmerzen gebraucht; 
A>AP I unterscheiden*); UJ^IIJ4^ I ^) kettenför- 
mig gegliedert, netzförmig gegittert sein; HC 
H^ I streuen, verstreuen; itlifl l sprengen, be- 



Lippenlautes wie in ^^oi = «^Vl^^) was sehr häufig im Neusyri- 
schen geworden ist, vergl. Nöldeke a. a. 0. § 23, 2. p. 49, und 
womit die Dissimilation, die sich bei durch Wiederholung der 
zweisilbigen Wurzel entstandenen mehrlautigen Worten, wie z. B. 

fliflA : , ^S ; i?"5 J?C ; ' '^^T^ ' neusyrisch >\jajt = ^^^i^jt 

Nöldeke, a. a. 0. § 93. p. 190, findet, zu vergleichen ist, als auch 
Yl'fl'O'll l Hochzeit, wegen der dabei stattfindenden Reigentänze. 
Vergl. W. Hunzinger, a. a. 0. p. 36 Yl-UYin l sautiller. 

*) i^i^ ' secoua, trembla-, Extrait du Vocabulaire 
de la langue Tigr6 parl6e k MuQaww'a, compil6 per Antoine d'Ab- 
badie. Als Anhang zu W. Hunzingers Vocabulaire bei Dillmann, 
c. 58. 

*) Vergl. ÄAAiI reconnaitre, distinguer W. Hunzinger 
a. a. 0. c. 13. 

3) nur. part. pass. 
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sprengen; flCfl^ I (vergl. »rna) plündern, ausplün- 
dern, erbeuten. 

An die Wörter des schlagens, stossens sehliessen 
sich ferner die des hemmens, binde rns an, da dieses 
als ein zurückstossen gedacht werden kann. 't'^lAYlAI 
gehemmt, gebindert werden; H*flHfl I zurück- 
treiben, abhalten; ^WJU ' hemmen, aufhören 
lassen. Hierher gehört auch <t4^PI kargen, geizen, 

das wie ^*^ vom Begriffe des sich in sich zusammen- 
Ziehens, sich einschränkens ausgeht. 

Das wiederholte Geräusch bezeichnen 'T'.^'T'J? T klop- 
fen, hiervon A^T'Jf'T't? I ßi*dröhnen, donnern; A*5 
T^Cl*^ ; murmeln, murren; Jiii^fh \ Töne von 
sich geben; AÖAö T stottern, stammeln; A^Q/tl 
■flfh I klsttschen, mit Geräusch herabfallen; ^A 
^/V ; sprudeln, quellen; A^'lÖflO \ aufkochen, 
aufwallen lassen. 

Das tropfenweise herabfallen des Wassers drücken aus 
Ä"5ä4:ä4 : träufeln; 5^j:J^ : thauen, auch vom 
Sprühregen gebraucht ; A^/IlAfll A Itropfenweiseher- 
abfallen. 

Die „zitternde, schimmernde Bewegung des Lichtes"^) 
bezeichnen A'AO) \ funkeln; tkiCiflCifl \ glitzern 
aber auch mit den Augen zwinkern; A^flAflA ! flam- 
men, brennen; 't'TÜQJ'U I glänzen, strahlen. 

Ferner bezeichnet die Wiederholung der zweilautigen 
Wurzel auch den Begriff des zunehmens, in welchem ja auch 
eine Bewegung, wenn auch eine ununterbrochen fortdauernde, 
sich nicht in Einzelerscheinungen auflösende liegt. So ^^ 
^^; wachsen, zunehmen; HÄlTldll Ueberfluss 
haben (nur. part, pass.). In diese Kategorie kann man 
auch noch zählen AflP ; ern äh r en ; A^2i^A ; or d n en. 



1) Siehe Dillmann Gr. § 71. p. 108. 
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Leibliche und seelische Zustände beschreiben AP^ A^ • 
zart, frisch sein; AftlAlh I feucht, frisch sein; 
lii/n'iC'i l zart, mild machen; Ji^J^ ; mager, hager 
sein; A'iA'J ^schlaff sein; ä'JäJ ; schwach, faul 
sein; fl'l^n*^;^) faul sein, faul werden; /n-flfll 
fl ; geschickt, geübt sein. Noch zweifelhafter ist der 
Grund der Bildung in den beiden auch der Etymologie nach 
dunkeln Worten H4^H4i I ^^ Gährung versetzen und 
JfiiP?^; brücken. 

Ausser diesen der Form nach durchaus durchsichtigen 
Wörtern hat die Sprache noch mehrere aus der zweilautigen 
Wurzel durch Wiederholung entstandene vierlautige That- 
wörter, welche jedoch durch Assimilation des dritten und 
zwdten Mitlautes auf den Lautbestarid eines Steigerungs- 
stammes von dreilautiger Wurzel gebracht sind. Da die 
Assimilation rückwärts stattfindet, so kömmt derselbe Mitlaut 
dreimal neben einander zu stehen, was schon allein hinreicht, 
um diese Formen als secundär erscheinen zu lassen. Sie 
für Steigerungsstämme einer dreilautigen Wurzel zu nehmen, 
verbieten die Lautgesetze der semitischen Sprachen, welche 
nicht gestatten, dass eine Wurzel mit zwei gleichen Lauten 
beginne. Wir sehen aber die Sprache auch noch in der 
Entwicklung begriffen. So findet sich neben c|>cj>p ; kar- 
gen, geizig sein die ursprüngliche Form ^<I>p ; . Etwas 
anders ist Ä'57A7rsich wälzen (bb^) entstanden, da 
eine solche Contraction nur durch eine durch Lautversetzung 
entstandene Form A'57AA7 'J) vermittelt wird. 

Was die Bedeutungen der hier aufzuführenden That- 
wörter betrifft, so gliedern sie sich in die oben gegebenen 



^) üeber die Form vergl. Dillmann Lex. c. 517. 

2) vergl. Dillm. Lex. c. 1141. Gr. § 71. p. 108. Tuch, de 
Aethiopicae linguae sonorum proprietatibus quibusdam commenta- 
tio. Lipsiae 1854. p. 16. 
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Kategorien ein. Diese durch Assimilation etwas unkenntlich 
gemachten vierlautigen Thatwörter sind folgende: Ö^P^O; 
erschrecken; UJP^U T unersättlich, gierig sein; 
flfl/V ■ gehen, fortgehen; 4^4>^0 ; hart, fest, 
starr sein; HflP I jubeln; OöOX'Olschreien; ^J?<I> : 
eintreten (vom BegriflFe des fallens ausgehend) ; 7*7^Ä l 
eilen; 77Ä ' zittern, erschrecken^). 

Die Wörter durch Dissimilation zu verändern hat der 
Sprache nicht beliebt; die Wörter welche scheinbar hierher 
gehören, wie AÄ^ÄA l das Becken schlagen und 
^flitlA ^verketten, sind von Nennwörtern abgeleitet, 
bei welchen Dissimilation eingetreten war und werden daher 
im dritten Theile dieser Abhandlung besprochen werden. 

Von den hier behandelten Wörtern sind sicher einige 
onomatopoetiscL So AlfQ/tvllrfi Jmit Geräusch her- 
abfallen, gll^i^); ferner 7*^7*J? l klopfen; ^jfti 
^dl^Töne von sich geben; iy^Aö I stammeln; 
^AZ.A ; sprudeln. Es entspricht das Letztere dem Ära- 

bischen J4j und scheint diese Wurzel ursprünglich das 
gluckende Geräusch sprudelnden oder wallenden, kochenden 
Wassers zu bezeichnen. Später bekam sie den allgemei- 
neren BegriflF unruhig sein, vergl. (DACÖAT- Dreilautig 
ist diese Wurzel ausgeprägt in ^Adl ! kochen, (Tigre 
Z^A'i I^)> amharisch mit gewöhnlichem Lautwechsel ^A !• 



^) flHP; (lüHP ;), welches Hupfeld a. a. 0. p. 29 hier- 
her rechnet, ist anderen Ursprunges. Es entspricht dem arab. 

^ vergl. HYi^ .% /^; •H^i-fl:, ^^; H-fldi ; g^^. 

Dülm. Gr. § 30. p. 49. 

*) Vergl. hierüber Schwarzlose, 1. 1. p. 6. 
*) W. Hunzinger, c, 50. 
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Ebendahin gehört wolil auch noch ^13 quellen, und vielleicht 

auch bullire. Der Krug heisst J^, weil aus ihm das 
Wasser mit gluckendem Geräusch fliesst, vergleiche auch 
bilbit amphora, sie macht bil bil. Quellendes und wallendes 
Wasser gibt immer gluckende, gurgelnde Töne von sich und 
hinwiederum ist es nöthig das Wasser in unruhige Bewe- 
gung zu versetzen, um solche Töne zu erzielen. Endlich 
ist wohl auch ©QX'U l onomatopoetisch. Vergleiche OQX* 

PQ) ; heulen , j^ , J^f klagen, {^y^ heulen vom Hunde, 

l5j^ ü^' öder gemeinsprachlich v^^l^ der Schakal, wegen 

^ •» o ^ 

seines Geheules so genannt, »^^ mit zurückgehaltener, ge- 
drückter Stimme heulen, brüllen, blocken. (DQJ'Ö I ist von 
der besonderen Bedeutung heulen zu der allgemeineren 
Bedeutung laut schreien fortgeschritten. Es liegt hierin 
eine ähnliche Abschwächung des Begriffes, wie wenn das 
Volk in manchen Gegenden Deutschlands für weinen oder 
klagen heulen sagt. 

Bei den meisten Wörtern dieser Art hingegen lässt 
sich nicht nachweisen, dass sie onomatopoetisch seien. Man 
muss aber auch in der Annahme von onomatopoetischen 
Wurzeln sehr vorsichtig und enthaltsam sein, da uns nur 
zu oft die Gewohnheit, einen bestimmten BegriflF mit bestimm- 
ten Lauten zusammenzuhalten, hierbei täuscht. 

Fragt man nun, was für Bildungen den besprochenen 
vierlautigen Thatwörtern in den verwandten Sprachen gegen- 
überstehen, und welche dreilautige Bildungen ihnen im Ge*ez 
selbst verwandt sind, so stellt sich eine grosse Mannich- 
faltigkeit heraus. 

Vielen gegenüber finden sich ebenfalls mehrlautige 
Wörter in den verwandten Sprachen. A*A(D T > ^^ ? jH 5 
iiit^flQ) ;?«««?; Ä^4>A4>A ;? }^ und hieraus durch 

3 
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^^O^ ^'Oo 



»•«o^S^ 8>« •>^0'> 



«•«'O*' 



Verkürzung oüä'); ^/h^lh.", g«*^^ l'^l'f :. >^'. 

Anderen stehen neben vierlautigen auch dreilaulige Wur- 
zeln , meistens feste gegenüber. *<7^*H^H '.* «5 .». u*^ » 

Äl'i>Cfb'-i:, / I- u. u, /> I. u. II, in? 5 HfhH 

Ih :, e**. g-^ in Ableitungen; H-OHfi: und Ji'd^CW, 

Zuweilen finden sich neben festen auch noch hohle A^"*! 
/hflfh:> fitij, ^), ^y>'j, ^j^'), WT^); oder hintenvocalige 

Tigre: J^ft:; HCH-i:,/,JV. H2:(D: (vergl. auch 
HCAl)j oder mit Nasal anlautende <f>'P<i*fllI> ^I*/?'!* 

Neben einigen findet sich im Aethiopischen selbst die drei- 
lautige feste Wurzel AfhArfa.", (A)Arhdi:; Ihlfll, 

"Jflfl'.; /i'iJii'., Jiii'.', und wird auch durch die ver- 



1) Schwarzlose, 1. 1. p. 8. 
>) Dillmann, Gr. §, 32. p. 53. 

ä) Dillmann, Lex. c. 1157. Gr. § 26, 2. p. 42. Tuch, De 
lingnae Aeth. son. propr. p. 8. 

*) Dillmann, Lex. c. 210. Gr. § 31, p. 50. 

ß) Dillmann, Lex. c. 292. Schrader, 1. 1. p. 14. ^^j. 
®) Weiteres siehe Dillmann; Lex. c. 495. 

7) Dillmann, Gr. § 31. p. 50. 

8) Dillmann, Gr. § 24. p. 36. 

») Dillmann, Gr. § 27 i. f. p. 45. 
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wandten Dialecte dargeboten J?*2tP7r» J^^^l^ vJ^» *^^> PB*?' 

m-nmn:, mnn:, C^. 

Vielen Wurzeln, die sich im Ge'ez nur in mehr- 
lautiger Gestalt flnden, stehen in den verwandten Spra- 
chen dreilautige feste gegenüber. UJ^UJ4^I? '^?^' "^59 » 

'^^^li ^^. Umsetzung hat zugleich stattgefunden bei T^T^ÄI? 

^f wie bei nnp;, Pfin:, ^?v 

Den besprochenen vierlautigen Thatwörtern entsprechen 
ferner zuweilen vornhauchlautige fitlAl^ ^I?' ^V ; 
n,?-!!!?; '^?9i vergl auch ^f, Ä-flcl?:; innenhauch- 
lautige Ä^nAflA;, ^. AUCil a5> in Ableitungen, 
<ä^ in abgeleiteten Stämmen; Ä(DA(DA:. ^?» 
^rj?? JTMH!. j^', ir^**); hintenhauchlautige it\i 

a:, {"h-j:, g^', ^«^^ A<^Aö^:, amh. A^:'); -4A 
TIA : , YiAÄ : ; "V^n-Ä : . t^ä : , 7*^o : *) ; A'iA 

^:, £fJ; vornvocalige <1»»4>^Ö : , J^j, g^i; J?^4>:, ®J? 

1»:, J^^; hohle n-^nSo:, ^W; f4:{4:, jii5, ä1ä4: 

A4:. ^''^•' A.]^A,M:, r», u^li, >^'); hinten vocaüge * 
4>P:, !i3)?; l-TfhOrrfi.-.CDdiP.'.of^a; 7A7A:, '^'^h 

^; Ä^"!?®:, 77?:, iTj?. «Jlr^ dreilautige Tliatwörter. 



1) Djllm. Lex. c. 503. 
*) vergl. Dillm. Lex. c. 678. 

^) J\.(^'m nach amharischen Lautgesetzen soviel als äthiopi- 
sches Af^/h:. 

*) Tuch, De son. propr. p 17. Dill. Gr. § 26, 3. p. 42. 

») In 8J>.jb 

3» 
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Seltener finden sich daneben dreilautige Thatwörter mit 
g AOAO;, a?b und mit Umsetzung ^'; 'pViXSTlJl 

^^ oder n AfiP :, ^^t; X4:JiA. I, XZ^i .' , a^ an 

dritter Stelle. 

Selten finden sich neben den hier behandelten vierlau- 
tigen Bildungen dreilautige mit anlautendem n oder r. Ä4i 

Auf solche Weise hat die Sprache die zweilautige Wurzel 
auf der einen Seite auf die Höhe von vier auf der anderen 
von drei Mitlauten gebracht. Zu untersuchen, wie hiermit 
verschiedenen Wendungen des Begriffes lautliche Gestalt ge- 
geben wirdy würde die Grenzen dieser Abhandlung überschreiten. 

Diese Art vierlautige Thatwörter zu bilden, ist sicher 
die älteste. Wahrscheinlich lebten im Munde des Volkes noch 
weitmehr solcher Bildungen, als uns in schriftlichen Denk- 
mälern überkommen sind. So finden wir auch bei der Lee- 
türe altarabischer Stücke bei weitem weniger mehrlautige That- 
wörter, als uns die Lexicographen überliefern. Es bestätigt 
diese Erwartung der Abkömmling der alten Ge*ezsprache, die 
Tigresprache. Von 187 mehrlautigen Thatwörter n , welche 
W. Munzinger^) aufzählt, gehören 66 dieser Art an, von 
57, welche sich bei d'Abbadie^) finden, 20. Sie bilden also 
noch einen grösseren Theil aller mehrlautigen Thatwörter, 
als es in der Ge*ezsprache der Fall ist. 

Dass sich aus der zweilautigen Wurzel nur durch 
Wiederholung dieser beiden Laute eine mehrlautige Wurzel 
bilden lässt, ist selbstverständlich. Es zählt also diese Bil- 
dungsweise nur eine Abtheilung und wir gehen nun zu den- 
jenigen mehrlautigen Thatwörtern der Ge'ezsprache über, 
welche aus dreilauligen Wurzeln entstanden sind. 

1) Bei Dillmann a. a. 0. 

«) Bei Dillmann a. p. 13. a. 0. 
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Zweiter Haupttheil. 

Mehrlautige Thatworter entstanden aus dreilautiger 

Wurzel. 

I. Abtheilung. Vierlautige Thatworter entstanden 
durch Einschiebung einer Liquida. 

Das einfachste Mittel, eine dreilautige Wurael auf die 
Stufe von vier Lauten zu erheben, ist, einen schon vorhan- 
denen Laut zu wiederholen. Der erste kann nicht verdop- 
pelt werden, das widerspräche den semitischen Lautgesetzen. 
Die Verdoppelung des zweiten ist ein allgemein semitisches 
Bildungsmittel, worüber im Eingang gesprochen worden ist. 
Die Sprache favsst jedoch die so entstandenen Wörter nicht 
als mehrlautige einfache Stämme, sondern als Steigerungs- 
stämme, als Stämme von vermehrter Wurzel auf. Anders 
gestaltet sich jedoch die Sache, sobald die Verdoppelung des 
zweiten Mitlautes durch eine andere Lautcombination ersetzt 
wird. Nun ist es ein allgemein semitisches Bildungsmittel, 
die Verdoppelung durch Einschiebung einer Liquida (eines 
Hälbvocals) vor dem eigentlich zu verdoppelnden Laute zu 
ersetzen. So entstehen im Syrischen die Nebenformen des 

Steigerungsstammes "^Nti^ und ^v^*); so erklären sich 
Formen wie y^^-^, ^-^55 gleich ^5-^, y-nTs; -^i^ip^ gleich ^355, s^a^tt 
firleich naK. Auf diese Weise entstammt btia der Wurzel 
bta. Vergleicht man die verschiedenen Dialekte mit einan- 
der, so vertritt öfters in dem einen eine eingeschobene Li- 
quida die Verdoppelung, welche der andere zeigt. n}kx5j 



^) Die erstere Form ist im Neasyrischen sehr selten, die 
letztere jedoch sehr häufig geworden. Nöldeke a. a. 0. § 95, 
p. 191. 
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sLZ- «las?, e.^;; na^, fiin^ '., jpil , iia>, 'L:;; 

So hat denn das Ge*ez durch Einschiebung einer Liqui- 
da nach dem ersten Consonanten vierlautige Thatwörter ge- 
bildet, die zwar nach Form und Ursprung sich unmittelbar 
an den Steigerungsstamm anschliessen , sich aber durch die 
Bildung von Gegenseitigkeitsstämmen als neue einfache 
Stämme ausweisen. 

Von dieser Bildungsweise finden sich im Aethiopischen 
27 Thatwörter und zwar ist bei 22 der eingeschaltete Halb- 
vocal ein n, bei einem m, ohne dass hierfür ein klarer Grund 
vorläge, da sich in derselben Laulgruppe bei anderen Wör- 
tern auch n findet, sechs endlich zeigen ein r als Einschiebsel. 

Sie sind AliCiCi \ Beeren tragen; ihlFYlfl .' 
hinken; ili"Jiifll ; kratzen (mit den Krallen); (f^'i 
■ffl) ; doppelt, Zwilling sein; 't*iliKJ\.^)\^^ Er- 
laubniss zum Gehen, um Entlassung bitten; <|>^ 
flXCi \ durchbohren; •JlÄÄ \ aushülsen; "flflF 
iifll : geschlagen werden (von Münzen); 'Vtti'VJW 
einer Sache überdrüssig sein, sie satt haben; 
OlFriH I ohnmächtig, kleinmüthig werden; Q^ 
19(D ; hart, dürr werden; HlF'jfO I rasen, faseln, 
plappern; HlF7*7* \ summen, murmeln, Jemand 
verspotten; ,?"J<|>(D \ harthörig, schwerhörig 
sein; 71FÄA \ verkehren, umkehren, verdrehen; 
flllF4^A I wahrsagen; flllF4^4^ i genau stimmen, 
zutreffen, genau betrachten, beschreiben; /j^/J^ 
"JA® r zasammendrücken, zerdrücken, zerquet- 
schen; ■f'9lF'70 \ sich lagern (in der Hürde, dem Stall.) 



1) Nebenform 'VfliK\ '. Es findet sich auch m, 3 'pf\ 
5"Ä A l Von beiden Formen bilden sich dann Gaoflative (IV, 1 
und IV, 3). 
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i4"54^Ar*) umwühlen, untersuchen; A4^P^^0 ! 
den Acker eggen, ebnen.*). 

Durch eingeschobenes r sind gebildet UCflJ? l rasen, 
wild, widerspenstig sein; CPCAA^I ^^sten, tap- 
pen; flCUP r verwüstet werden; (DCHÖ)! heran 

wachsen, Jüngling werden; HCYIP I schmähen, 
beschimpfen; A1F4C0Ä I hüpfen, springen. 

Was die Etymologie der soeben angeführten Thatwörter 
anlangt, so stehen ihnen in den verwandten Sprachen meist 
dreilautigCj selten vierlautige Wurzeln gegenüber. 

lö AlFiÄCOÄ Ihat uns das Aethiopische die Grundbedeu- 
tung einer Wurzel erhalten, die sich in den anderen Sprachen 
nur in nennwörtlichen Ableitungen findet Von der hüpfen- 
den, springenden Fortbewegung ist uto'ii, im Arabischen mit 

6 >OJ! 

anderem Lippenlaut und stärkerem Hauchlaut vi>^^*), der 
Floh benannt, wie im Aethiopischen <l>^lF/t I von <1>{AI 

hüpfen. Von welcher dreilautigen Wurzel diese vierlautige 
Wurzel kömmt, lässt sich nicht mit Sicherheit nachweisen, 
doch ist die Einschiebung eines r das Wahrscheinlichste, da 

damit o»^ eine Mückenart, ÄÄyaj^, ein dem Scarabäus ähn- 



^) Nach Lndolf zunächst von den Affen, welche die aus der 
Erde hervorragenden Steine umwälzen, um unter ihnen nach Larven 
und Würmern, wonach sie bekanntlich sehr gierig sind, zu suchen. 

«) Nebenform A4>f^fll(D .' 

^) Hiervon bildet sich ein Gausativstamm; theils in der Be- 
deutung ^,tasten machen'' theils in der des einfachen Stammes. 
Durch Umsetzung entsteht hieraus KZjP^tlfl \ ia gleicher Be- 
deutung; 

*) Verwandt scheint auch J^tß eine Mückenart und j-c^ 
das Kalb, vermnthlich so genannt, weil es um seine Mutter herum- 
hüpft. Vom Hüpfen hat im Aethiopischen auch der Schakal 4>^1 
RCk \ seinen Namen. 
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liches Insekt, usa« (denom.) von Mücken gequält werden, 

zusammenzuhängen scheint 

UC/IJ? \ hat im Arabischen seine Analogie an «Aj^ 
bös, widerspenstig sein. Die Grundform ist sicher A'flt?!» 

vXit. Hiervon bildet sich im Arabischen durch Lautverstär- 

.» ^ *• 
kung i^^Afi zornig sein^), und daraus durch EinSchiebung , 

eines Nasals ^f^. 

Den meisten der hier zu behandelnden Wurzeln ent- 
sprechen in den verwandten Sprachen dreilautige Wurzeln. 
Zuweilen finden sich auch im Aethiopischen selbst ver- 
wandte dreilautige Wurzeh. Lautwechsel ist häufig zu 
beobachten. 

Ä4>(^^0;» C^*); 4>lFflin;» ^^^P» vergl. auch aün, 

fhoin:; AtVi\ti\> ^i^y'j^, v^, t>^. 



^ ^ 



^) Es fällt dies nur lautlich zasammen mit A^c, dienen, 

verehren. Ebenso fallen die Wurzeln wJbi»,w^ (vergl. v^,äx^,o.Ä5') 
mit den zwei verschiedenen Bedeutungen 1) schneiden, einschneiden 
(schreiben), 2) zusammenbringen, zusammenbinden, vereinigen zwar laut- 
lich zusammen, gehen aber auf verschiedene zweilautige Wurzeln zurück. 

*) Siehe über diese Wurzel Schwarzlose a. a. 0. p. 2, Dom 
a. a. 0. p. 69. Dillmann, Gr. § 32 p. 53, meint, der Nasal m 
erkläre sich aus dem Einflüsse des t, allein 4^1^/11X1 \ verlangt 
dasselbe. Eine andere Etymologie auf Grund der Nebenform 
Ä^^f^fllO) ; siehe Dillm. Lex. c. 419. 

») Derselbe Wechsel findet sich z. B. in \C. \ und IfPjft .' 

*) Dorn a. a. 0. vergleicht j*^, U^^ und rechnet diese 
Wurzel zu den durch Verdoppelung des dritten Badicals entstand 
denen. Diese Etymologie ist jedoch sehr unsicher. 

^) Dilhnann, Chrest. p. 212. 
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aifi-a:, ^¥?? »); (dCH(d:, ^j^*); o^hh:, u-^^, 

Neben vielen dieser mehrlautigen Thatwörter finden sich 
ausser in den verwandten Sprachen auch im Ge*ez drei- 
lautige Thatwörter, theils, nach Abrechnung des Nasals, mit 

1) Hupfeld a. a. 0. p. 27. 

*) Das Wort scheint auf den Begriff des Verdichtens zurück- 
zugehen und zunächst das straff, kräftig werden der Muskeln zu 
bezeichnen. 

^) Sonst pflegt der Begriff des ohnmächtig Werdens, ver- 
zage ns in den semitischen Sprachen von dem des bedeckens 
abgeleitet zu werden. Man vergleiche tjüy, tjby, t)V — die bei- 

den letzteren sind wie yb« und yiK Nebenformen — ic-«^, i^-^j 

^^^. Es wird gleichsam zwischen den Betreffenden und die Aussen- 

welt ein Schleier gezogen, so dass er ausser Connex mit ihr kömmt. 
OlF/lH \ eigentlich „verdunkelt werden" kömmt auf dasselbe hin- 
aus. Es wird jemand in Dunkel gehüllt, es wird ihm, wie wir 
sagen, dunkel vor den Augen, er wird den normalen Einwirkungen 
der Aussenwelt entzogen, so dass er von ihr entweder gar nichts 
mehr empfindet, oder doch sich in den einzelnen Erscheinungen 
nicht zurecht finden kann. Uebrigens wechseln die Begriffe des 
bedeckens und verdunkelns in den semitischen Sprachen 

häufig, ^rs^y L:i.S, Laöc, j^c, u^> ^y^ Finsterniss von jSS 

bedecken. Vergleiche auch den Euphemismus vj-?^ der Be- 
deckte d. i. der Blinde. 

*) Zwei andere Etymologien siehe Dillmann, Gr. § 25, p. 40 

und Lex. c. 1046. Man könnte auch an ^^^ denken, doch findet 
sich weiter kein Beispiel eines nach dem zweiten Radicale ein- 
geschobenen k. 

6) Ueber die Etymologie Dillmann, Gr. § 25, p. 40. Schrader, 
1. 1. p. 52. Tuch, de sonor, propr. p. 15. 

^) Ueber die Bedeutung und Ausprägung der zweilautigen 
Wurzel ob vergleiche Schwarzlose, 1. 1. p. 2. f. 
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demselben Laulbestand, theils wenigstens auf dieselbe zwei- 
lautige Wurzel zurückgehend, wenn auch mit grösseren oder 
kleineren lautlichen Veränderungen : "J^ÄÄ l > "JÄCD '. > "JA 
i^ ;, und in nennwörtlichen Ableitungen /fiÄP I und "J/^ 

(D : , OÄfi :. OÄ(D :, f^??. a^^y, Jki. JSJ^, öhh:,}»; 

(in Ableitungen) ; AÄ"?Ä(D : , Äflfl : ; 'tB'ilö '. , BlÖ l. 

Bei einigen hat eine Lautversprengung stattgefunden, 

so /hli^m : , ^^^ ; <^'it-(x> :, p -, i'iAA : , <PAa :, 

*-^^ vergl. auch bnn; wozu noch das schon besprochene 

hlfP^ivtl ; kömmt. 

Unter den von Nennwörtern abgeleiteten vierlautigen 
Thatwörtern werden wir weiter unten einige finden, welche 
von einem Nennwort abgeleitet (denominirt) sind, das durch 
Einschaltung eines Halbvocals aus der dreilautigen Wurzel 
erwachsen ist. Wir wollen diese zusammen mit der Deno- 
mination mehrlautiger Thatwörter behandeln. 

Bemerkenswerth ist, dass die äthiopische Sprache die 
Einschiebung eines 1, die sich im Arabischen nicht selten 
findet^), verschmäht, die eines m, welche sich im Arabischen 
ebenfalls häufiger findet, nur in einem einzigen Falle auf- 
weist. 

IL Abtheilung. Vierlautige Thatwörter entstanden 
durclL Einschaltung eines j nach dem ersten Radicale. 

An die im vorigen besprochene Bildungsweise schliesst 
sich aufs engste eine Bildung, welche nach dem ersten Mit- 

^) Schwarzlose a. a. 0. p. 13 f. Auch das Neusyrische weist 
diese Bildung auf. Nöldeke, a. a. 0. § 95, p. 191. 
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laut ein j einschaltet, das mit dem Vocale des ersten Mit- 
lautes zu dem Mischlaute 6 zusammengeht. Diese Art, wel- 
che sich auch in den verwandten Dialekten findet, ist im 
Aethiopischen äusserst selten. Mit Sicherheit scheinen ihr 
nur zwei Thatwörter zugewiesen werden zu können. So 

SCDÖ) ; gefangen nehmen, iia^, Iiul, L*«, obgleich sich 
hier das letzte (J)l auch als Ableitungssilbe betrachten liesse, 
so dass im Aethiopischen an die Stelle des b der ver- 
wandten Sprachen ein inlaufender Vocal ge(reter) wäre. Oder 
wollte man das erste (J)l als für das b der verwandten 
Sprachen eintretend ansehen, so miisste man annehmen, dass 
den hintenvocaligen Wurzeln der verwandten Sprachen hier 
im Aethiopischen eine hohle gegenüberstehe. 

Hierher lässt sich wohl auch JS7{ I verfolgen, fol- 

^ ^ ■* 
gen rechnen. Diesem würde arabisches ^^^ zunächst zu 

vergleichen sein. Die Grundbedeutung der ürwurzel dg — 

enthalten ausser q>^ noch in ^o, -^^, J^^»^, ^^^^ ^>^^) — 

ist die des deckens, bedeckens, die wie in ^^t. in 
die des über Jemand kommens übergehen kann. Fasst 
man Jl£7{ \ ^'s eine Abart des Zielstammes, so würde seine 
Bedeutung sein; über Jemand zu kommen, ihn nieder- 
zuwerfen suchen. Aus dieser entwickelte sich dann 
die allgemeinere Bedeutung verfolgen, folgen. Es ist 
daher nicht durch angehängtes n gebildet, welche Bildung 
sich im Arabischen^) findet 

Ferner finden sich im Ge*ez mehrere Thatwörter un- 
deutlicher Herkunft, welche nach dem ersten Wurzellaut ein 
ä zeigen, wie fHH I trösten, TTlP \ strahlen, 
glänzen. Will man diese Thatwörter zu den vierlautigen 
rechnen, so wird man sie in diese Classe zu setzen haben. 



^) Vergl. das p. 25, Anm. 3, Ausgeführte. 
2) Schwarzlose a. a. 0. p. 16. 

4* 
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So lang es jedoch nicht gelingt, den Grund dieser Bildung 
sicherer nachzuweisen, wird man sie besser als Zielstämme 
(I, 3) von dreilautiger Wurzel aufführen, welcher Bildung sie 
sich durchaus anschliessen. 



in. Abtheilung. Vierlautige Thatwörter entstanden 
durch Verdoppelung des dritten Mitlautes der drei- 
lautigen Wurzel. 

Ein anderes Mittel, die dreilautige Wurzel auf die Stufe 
von vier Lauten zu erheben, ist die Verdoppelung des dritten 
Radicals. Und in der That hat sich die Sprache desselben 
auch bedient Wie die so entstehende Form eine Verstär- 
kung der dreilautigen Wurzel ist, so wird auch die Bedeu- 
tung dieser Form eine verstärkte gewesen sein. Dies zeigt 
deutlich das Ebräische, welches sich bei festen und hohlen 
Wurzeln dieser Bildung an Stelle des gewöhnlichen Steige- 
rungsstammes bedient. Statt dass die hohlen Wurzeln nach 
geschehener Verdichtung des inlautenden Vocals zu dem 
ihm entsprechenden Halbvocale diesen wiederholen, welche 
jüngere Bildung im Arabischen vollständig durchgedrungen, 
im Ebräischen aber sehr selten ist, wiederholen sie den 
letzten Mitlaut. Das d des ersten Mitlautes verwandelt sich 
dann nach bekannten ebräischen Lautgesetzen wie im Niphal 
zu 6» Dieser Analogie nun folgten dann auch die Wur- 
zeln y 5>. Diese Formen für Reste eines Zielstammes zu hal- 
ten, ist wohl nicht gerechtfertigt. Hierher würde auch ausser 
Formen wie rrittt, i^yi, laKib, bbüij die Form bböa *), ^^^ "sich 
bekannten ebräischen Lautgesetzen in geschlossener Silbe 
ursprüngliches ä in Y verwandelt hat*), zu rechnen sein, 



1) Nur Ez. 28, 23. 

«) Ä Vüj^. 
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die aber allerdings in ihrer Vereinzelung Bedenken erregt. 
Steigerungsslämme dieser Form bildet auch das Syrische 

z. B. ^^ von .^ vergl. ^J^ und «jj-he in nennwörtlichen 
Ableitungen. Verdoppelung des dritten Radicals wird im Ara- 
bischen bei der Bildung der 9. und 11. Form ausser an- 
deren Bildungsmitleln verwandt, welche Formen ebenfalls 
zu den Steigerungsstämmen zu rechnen sind. Auch im 
Aethiopischen haben diese Bildungen, die hier jedoch nicht 
als abgeleitete, sondern als einfache und daher mehrlautige 
Stämme erscheinen, sicher Intensivbedeutung gehabt, doch 
hat sich dieselbe bisweilen verwischt 

Deutlich ist sie noch bei folgenden Worten \M\if\f\ \ 

schimmeln, eigentlich sehr graulich werden, v*^, ÜJn;, 

v-»L&, aniö, äJ»; A"5 Vfllfll r erschrecken (trans. und 
intrans.) eigentlich sehr starr werden^), A"5'*irhAA I viel 
reiben, wetzen*); AflJ'ttYllhin und her treiben; 
Ä'J'SOAA')^ sich schnell herumdrehen, herumwir- 

beln, JL^, bin- Bei anderen springt es weniger in die 
Augen. 

Es gehören ferner zu dieser Bildungsart: ■f/h'fl4^ 
^ ; sich in etwas einmischen, mit etwas besu- 
deln*); /hlF4^4^I zu etwas neigen^); CPCJ?^ ; her- 



*) Ueber die Etymologie vergl. Dillmann, Lex. c. 258. 

2) Nebenform A'JYVAA \ aus A'J'OAA .'wie YVJJ \ 
aus \^U \ gleich ^pis entstanden. 

') Von Jemand gebraucht, der durch viel aus und ein gehen 
gleichsam die Schwelle abwetzt. Vergl. auch amh. t^lA Ischarf 
sein, das die Wirkung statt der Ursache ausdrückt. Man schärft 
durch wetzen. 

4) ^p*^ «^AC, (ido^, (si5LJ, >Xj. 

^) So nach Dillmann, Lex. c. 107, Ina5>. Ludolf gibt an 

fh^J^^ I furchtsam. Dann wäre zu vergleichen /flJYl I 
in rh'JYl^ : Furcht D'Abbadie a. a. 0. c. 54 (i^ViX \ eut 
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zulaufen, einen Angriff machen^); Qü{} ; eitel, 
nichtig sein^); AQftl^^ I erschrecken*); Afl4^ 
^^:und Ah4^-4^ : verabscheuen, n^iisnb; <I>AÄÄ .' 

neben cf>AÄ I ^ 1 etwas aufschnappen, verschlin- 

gen; OQX'YlYl I irren, abirren, abweichen «^Lc; 
A'JHUAA ; erschlaffen, sorglos sein, locker 
leben^); J^^titl l verlöschen, vernichten; 7A 
f\[\ ; Jemand bekleiden, etwas überkleiden, be- 
streichen^); J?*JHH r^) trag, langsam sein; fll^ 
AA I ^"^wickeln; fll-flAA T umwickeln, umbin- 
den; A"?rriAA : '='''^, jLi> schlaff herabhängen; A"? 
4^4^;beschmieren, besudeln; A*i^AAl vergl. /tO 

Z^ \\ amh. >i^!, j«^, at*^j ;'^ V' "^"^^ eigentlich: sich viel 



une crainte respectueuse. W. Hunzinger, a. a. 0. c. 10. 'X^Ad 
4^4^ \ etre orgueilleux, devenir d^licat. Hupfeld, a. a. 0. p. 27. 
Dillmann, Gr. § 25, p. 39. Aus dem Begriffe des Neigens kann 
der des Ftirchtens hervorgehen. 

^) Vergl. öjA. Das m ist secundär. Die eigentliche Wurzel 
ist rd und bedeutet laufen. Dillm. Lex. c. 170. 

2) blos part. pass., 't'QüJJ \ sich als nichtig aus- 
weisen. 



3 



4 



) y^, Schrader a. a. 0. vergleicht '^X.\ 
) Es geht dieses Wort zurück auf die Wurzel dl, welche 
schlaff sein bedeutet J^AAI» J?A®;/^^'^?? ^\ J^> vÜ, 

JA^ vergl. Dillmann, Lex. c. 1033. 

5) Der Grundbegriff der Wurzel ist der des ziehe ns. So 

^ ^ ^ 

in v-^^-^, in prägnanter Weise in 7AflI« Das ziehen kann nun 

sowohl ein ausziehen <PAöl^, ^^j ^)h M^> ^^y *^^ 
ein überziehen, anziehen sein 7AÖ) I? 7AflA !? 

•) Nur part. pass. 
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herumdrehen, herumschweifen; 'l'^CHH ! aufbre- 
chen, sich öffnen, hervorbrechen (vom Löwen), in 
Gelächter ausbrechen und vielleicht ^C77I verhar- 
schen^) von Wunden. 

Durch Verdoppelung des dritten Radicals werden auch 
von Nennwörtern neue Thatwörter abgeleitet, welche eine 
Beschäftigung mit dem vom Nennworte bezeichneten Gegen- 
stande ausdmcken. Wir werden die von Nennwörtern ab- 
geleiteten Thatwörter im dritten Haupttheile dieser Abhandlung 
besprechen, hier sei es jedoch der Uebereinstimmung des Bil- 
dungsmittels halber erlaubt, diese Wörter kurz einzuschalten. 
Sie sind "f^^ltlAA l Jemand beschwören, instän- 
dig bitten abgeleitet von J^fhA I Schwur, Eid; J^ 
(^ÖZ^ I versüssen abgeleitet von CPOJif^ ; Honig und 
vielleicht flC.?.? ; mit einem Steinhagel (fil^J^l 

^jij T^a) überschütten*). 

An diese Bildungs weise der äthiopischen Sprache schliesst 
sich noch eine andere Art mehrlautige Thatwörter zu bilden. 
Sie besteht darin, dass der dritte Mitlaut wiederholt, nach 
dem zweiten aber ein vocalloses w eingeschoben wird, wel- 
ches mit dem ä des zweiten Mitlautes zu dem Mischlaute 6 
zusammenschmilzt. Der erste Mitlaut ist vocallos und be- 
kömmt als Vorschlag ein A l wie die 5. Bildung der mehr- 
lautigen Thatwörter und im Arabischen die 7., 8., 9., 10., 
11., 12., 13., 14., 15. Form^). 

1) Diese Bedeutung führt Ludolf an. Ich kann kein passen- 
des Etymon finden und schwanke^ ob es vielleicht mit .&:> sanari 
coepit a morbo zusammengestellt werden kann. Eine ähnliche Um- 
stellung in (ä5sll , j^^i . Es ginge dann wie J^ vom Begriffe des 
sich in die Länge und Breite Ziehens, von dem sich auf 
der Wunde bildenden Schorfe gesagt, aus. 

*) Vergl. Dillmann^ Lexicon c. 508. 

^) Wegen Mangels an zwingenden beweisen lässt sich jedoch 
nicht läugneU) dass man diese Formen auch als Gausativstämme 
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Leider finden sich von dieser interessanten Bildungsart 

nur zwei Beispiele. Das eine bezeichnet ein anhaltendes 

Geräusch, in dem zweiten zeigt sich eine Verkleinerung des 

Begriffs der dreilautigen Wurzel. Eine Verkleinerung des 

Begriffes lässt sich jedoch auch bei dem ersten annehmen, 

so dass diese Bildungsform eine Verkleinerungsform 

wäre. Die beiden Beispiele sind AAfl^fltl l summen 

von AlllJft ; murmeln und A^MPAA l ein wenig 

ernst sein, den Ernst mindern, still lachen von 

•• » ^ 
der ungebräuchlichen Wurzel Yl^ A ! gleich ^j^^ ernst sein. 

Fragt man sich, wie die Sprache dazu kommen möge, 
durch eine Intensivbildung den scheinbar entgegengesetzten 
Begriff der Verkleinerung auszudrücken, so liegt die Antwort 
näher, als es Anfangs scheint. Wir sahen, dass die Inten- 
sivbildungen, aus welchen so viele mehrlautige Thalwörter 
erwachsen sind, die wiederholte Handlung bezeichnen. Wieder- 
holt man eine Handlung öfter, so fallen die einzelnen Hand- 
lungen schwächer aus, da sie sich in die Kraft und die Zeit 
theilen müssen, mit welcher sonst die eine Handlung aus- 



betrachten kann. Wenigstens würde der Gegenseitigkeitsstamm 
■t'ArflTjftjft r sich gegenseitig etwas zuraunen diese 
Annahme nicht ausschliessen. Scheut sich doch die Sprache nicht 
von der allerdings alterthümlichen Reflexivbildung auf A"? T neue 
Reflexiv-Passivstämme auf 'l^'J I zu bilden. Eine solche Ueber- 
wucherung war freilich erst möglich, als sich die Sprache ent- 
wöhnte, einen reflexiven Begriff in diesen Bildungen zu fühlen. Dass 
dies geschah, erhellt daraus, dass viele Reflexivstämme auf AlFT 
neben der reflexiven oder intransitiven auch transitive Bedeutung 
angenommen haben. So ÄlflAflA .'anzünden, Ä^Vfll 
/n* Jemand erschrecken u. A. Ob die Sprache vielleicht 
bei diesem Bedeutungsübergange von einer Verwechselung des vor- 
geschlagenen A I des Reflexivstammes mit dem A I des Causativ- 
stammes beeinflusst werdet ist, lässt sich nicht mehr nachweisen 
ist aber wahrscheinlich. Dillmann, Gr. § 87. p. 135. 
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geführt wurde. Was man an Zahl der Bewegungen ge- 
winntj büsst man dadurch ein, dass die einzehien Bewegun- 
gen schwächer ausfallen. Die Sprachlogik hat hier ein Ge- 
setz beobachtet, welches in der körperlichen Welt wohl 
bekannt ist^). 

Anhang. Mehrlautige Formen entstanden durch 
Wiederholung der beiden letzten Wurzellaute der 

dreilautigen Wurzel. 

Um auf dem Wege der Lautverdoppelung eine drei- 
lautige Wurzel zu einer mehrlautigen zu erheben, bleibt der 
Sprache noch ein Mittel. Es ist dies, zwei der schon vor- 
handenen Laute zu wiederholen. Und zwar ist nur die 
Wiederholung der beiden letzten Laute angewandt worden. 
So ergibt sich die Form kalal-tal. Diese Bildungsart findet 
sich im Ebräischen, wenn auch selten, und im Arabischen 
liegt sie der seltenen 12. Form zu Grunde. In arabischen 
Nennwörtern ist diese Wiederholung der beiden letzten Laute 

(^*Iä5) ebenso gebräuchlich, z. B, j^j'^'^, j.4.ä4.^, ^4^^ad^ Cj^j^- 
Eine gleiche Bildung weist nun auch die Ge'ezsprache und 
zwar ziemlich häufig auf und zwar betrachtet es die so ent- 
standenen Stämme als Intensivbildungen der dreilautigen 
Wurzel, nicht als neue einfache, mehrlautige Stämme. Sie 
gehören daher eigentlich nicht in den Kreis unserer Bespre- 
chung, sollen aber der Gemeinsamkeit der Bildung wegen 
hier kurz berührt werden. Diese Bildungen haben alle den 
vocalischen Vorschlag /i ; und sind vielleicht als Intensiv- 
bildungen vom Causativstamm aufzufassen. 



^) Ewald, ausführliches Lehrbuch. 8. Ausg. § 157 c. Anm. 
p. 408. Im Deutschen bildet man durch Wiederholung des ganzen 
Wortes oder einer Verstümmelung eines Verkleinerungswortes Kose- 
wörter. 

^) Olshauseu; Lehrbuch § 252. 
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Nur zwei dieser Bildungen kann man, wenn man will, 
als fünflautige Thatwörter aufzählen, da. sich von ihnen die 
dreilautige Wurzel nicht im Gebrauch erhalten hat. Es sind 
das Ail4^4^G) r klagen, jammern^) und Ajf'A^ 
A<I> ;^) erschüttert werden, erschüttern. 

Die anderen Bildungen dieser Art weisen sich deutlich 
als Intensivstämrae gebrauchter dreiläufiger Wurzeln aus und 
zwar sind sie ihrer Bedeutung nach Intensivbildungen des 
Causativstammes. Es sind hier zu nennen AC'^irhilrfll 
viel beschmutzen, beschuldigen, überführen. A 
(^(f^fl(7^fll\iel hin und her tasten (AZ^f^^fltll)] 
A'itlCfl^ l wiederholt beschimpfen; (A'iflZ,:); 
A/tS'rh'Jrh: Brand Opfer bringen (AÄ'J/hrh :'), 
AÄ^AJ?A : funkeln; A'Jm-fimn : träufeln; A 
itl<^A<^A ; grünen, grün werden; A^AAP ; 
Prov. 28, 11 für xara;^W<y€rai' entweder tief erforschen, 
untersuchen (4^AP Mi^f sein), oder verurtheilen 
{<PAP I verurtheilen, eigentlich brennen*). Auch diese Form 
dient um eine Verkleinerung auszudrücken. So A^Pdl 
JBrfl I röthlich sein, röthlich werden von ^rfi ; 
roth sein. Noch deutlicher zeigt sich die nähere Verwandt- 
schaft des Intensiv- und des Verkleinerungsstammes in der 
dieser Bildung entsprechenden nennwörllichen Bildung katal- 
til. So ist OA'flÄ.-fl ; sehr hart, J^O^^icfü^i ; sehr, 
ziemlich dunkel, aber ^jntCjQ^f^ ; ein kleiner Berg, /^^ 
OJP'^J?': weisslich {H.O^(D l weiss sein), Anjf-fX 
J^ l^) etwas thöricht u. a. 



^) üeber die Etymologie vergl. Dillm. , Lex. c. 353. Dom, 

a. a. 0. p. 69. Hupfeld, a. a. 0. p. 31. 

2) Dillmann, Lex. c. 1077. 

^) lieber dieses Thatwort wird weiter unten im dritten Theile 
gehandelt werden. 

^) Vergleiche hierüber Dillmann, Lex. c. 415. 

^) Zu dieser ßildungsart ist auch das dies so recht bestä^tigende 
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IV. Abtheilung. Melirlautige Thatwörter entstanden 
aus Causativbildungen der dreilautigen Wurzel. 

Durch Versetzung der Silbe Jf\ ; bildet die Ge'ezsprache 
vom einfachen, Sleigerungs- und Zielstamm Causativa, durch 
Vorsetzung der Silbe /^fi ; Causativa von den drei Reflexiv- 
stämmen. Mit dieser letzteren Silbe bildet jedoch das Am- 
harische auch von einfachen Stämmen Causativa^), so dass 
von cj[>c7^fll ; sitzen, sich regelrecht Afl4^^fll I set- 
zen bildet. Daneben ist jedoch auch die Bildung mit J^ [ 
gebraucht. Nun zeigen einige vierlautige Thatwörter, dass 
auch im Ge'ez die Bildung durch vorgesetztes Afl l vom 
einfachen Stamm in einer früheren Periode der Sprache mög- 
lich war und bestätigt wird dies durch nennwörtliche Bil- 
dungen, die auf solche Causativbildungen zurückgehen, wie 
^flYli^f'^ • ri^g^'^bringer, Name eines Monats, wel- 
cher sicher sehr alt ist. Im Ebräischen bildet sich der Cau- 
sativstamm durch vorgesetztes n welches nach bekannten 
Lautgesetzen wegen des folgenden vocallosen Lautes aus 
ri entstanden ist. Neben dieser regelmässigen Form finden 
sich jedoch, wie im Syrischen neben der gewöhnlichen Form 

^\o>P, Formen, welche mit einem Zischlaute (^ oder o)*) 
oder mit n anlauten. Die Formen mit Zischlaut stimmen 
nun augenscheinlich mit der Bildung des Arabischen in der 
10. Form und mit den Stämmen IV, 1 ; IV, 2 ; IV, 3 der Ge^ez- 
sprache und da t wohl nur eine Abplattung des Zischlautes 



C^'?(H*JflX*J ; etwas, ein wenig gestreckt d. h. klein 
zu rechnen. Siehe Dillmann, Bemerkungen zu dem äthiop. Pastor 
Hermae, Ztschrift der DMG., Bd. XV, p. 116. 

^) Isenberg, Grammar of the Amh. Language, p. 53 ff. 

2) Ewald, Ausf. Lehrbuch, § 122% p. 320. Olshausen, Lehr- 
buch § 255% p. 555. 

5» 
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ist^), so ergibt sich als ursprüngliche Form des causativeti 
Vorsatzes sa oder as. Solche SchaPelbildungen zeigt denn 
auch das Himjarische^), im Arabischen sind viele vierlautige ^) 
und vielleicht auch einige dreilautige Thatwörter, welche mit 
einem Zisclilaut beginnen, auf diesen Ursprung zurückzufüh- 
ren. Im Assyrischen aber sind SchaPel und EschtaPel die 
regelmässigen Formen,rund neben ihnen Af el und ItaPel sel- 
I^ ten^).) Aus sa ward demnach zunächst ha, ein Uebergang 
^^er sich auch in aussersemitischen Sprachen findet, und aus 
diesem mit noch schwächerem Hauchlaut 'a. 

In einigen der hier zu behandelnden Thatwörter hat 
sich das causative Präfix umgestaltet. Im Allgemeinen wird 
man diese Formen für jüngeren Ursprungs halten müssen, 
als diejenigen, welche uns /^fi ; oder fi l als Vorsatz 
erhalten haben, denn dieser Lautwechsel war erst möglich, 
als sich die Sprache entwöhnt hatte, in diesen Bildungen 
Causativstämme zu erblicken. Der erste Anlass dazu Causa- 
tivbildungen als neue vierlautige Wurzeln anzusehen, lag 
darin, dass sich die Sprache gewöhnte, den Causalivstamm 
vom einfachen, Steigerungs- und Zielstamm mit vorgesetztem 
/i ; , den von den Reflexivstämmen mittels vorgesetzten /^ 
fl ; zu bilden. Formen, die gleichwohl einen anderen als 
den nun zur Regel werdenden Vorsatz festhielten, mussten 
dann naturgemäss als mehrlautige Wurzeln erscheinen. 



^) Es ist nicht gut denkbar, dass die Sprache ursprünglich 
zwei so verschiedene Begriffe wie Causativität und Reflexivität durch 
dasselbe Präformativ ausgedrückt haben sollte, zumal die Unter- 
scheidung dann nur in der jeweiligen vocalischen Aussprache des 
ersten Wurzellautes gelegen hätte. 

2) Osiander, Zur himjarischen Alterthumskunde , Ztschrft. d. 
DMG., Bd. XIX, p. 240 ff 



o ^ ^^u. «o^ 



3) z. B. s^ßj , ^j^J , j^JJ kJj^j v-^- , LäU und andere. 
*) Oppert, Clements de la grammaire Assyrienne. Paris 1860. 
8. p. 54 ff. 
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Die Zahl dieser aus Causativbildungen erwachsenen 
mehrlautigen Thatwörler der Ge'ezsprache ist übrigens nicht 
gross, es finden sich sechs, und zwar zeigt jedes dersel- 
ben eine verschiedene lautliche Ausprägung des causativen 
Vorsatzes. 

Die Gestalt eines Schaf el zeigt fii^d) I die Saiten 
schlagen, die Flöte blasen, spielen eigentlich er- 
tönen (J<I>0)I) lassen. Einen emphatischen Zischlaut 
zeigt A'JÄ'fl^^^ l glänzen, funkeln, glitzern, 

eigentlich Blitze werfen vergl. CiU^ I Jfj^j öj^J, p'iä, ^*^' 
In dieser Gestalt hat die Form sicher nichts alterthümliches. 
Sie vermochte eine solche erst in neuerer Zeit anzunehmen, 
wo man die Zischlaute schon zu verwechseln begann. An- 
derenfalls müsste man diese Erscheinung der verfallenden 
Sprache sehr hoch hinauf setzen. 

Den Bildungsvorsalz /^fj ; zeigt die auch sonst noch 
merkwürdige Form Aflf^HH \ Dieselbe ist nämlich das 
einzige Beispiel im Ge'ez für die Einschiebung eines w nach 
dem ersten Wurzellaute. Abgesehen von dieser Form fehlt 
diese im Arabischen gar nicht seltene^) Bildungsweise dem 
Ge^ez gänzlich. Das Wort leitet sich von der bekannten 
Wurzel DHH Thart, fest sein her und bedeutet mit 
innerlicher Wendung der Causativität eigentlich sich ver- 
steifen d. h. von Körpern starr, steif sein, in geis- 
tigem Sinne widersetzlich, widerspenstisch sein, 
da alles Feste Widerstand leistet. 

Vierlautige Thatwörter mit dem Bildungsvorsatz A \ 
finden sich begreiflicher Weise nicht, da es ein Widerspruch 
der Sprache mit sich selber wäre, dieselben nicht als Cau- 
sativstämme zu betrachten. Nur wo dieses A \ i^ einen 
anderen Consonanten übergegangen ist, der für das Bewusst- 



^) Schwarzlose, a. a. 0. p. 15. 
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sein der Sprache keine causaüve Kraft hat, konnten sich 
mehrlautige Wurzeln bilden. In ft\ ; hat sich causatives /^ ; 
verwandelt in rfi'J/lÄ I worfeln von der Wurzel J/£ 
Ä l <?ie sich wiewohl in veränderter Bedeutung im Aethio- 
pischen in J4^A I sich zerstreuen, fliehen, ent- 
fliehen, ferner in ysa zerstäuben, zertrümmernj und 

in o^ÄA^ Instrument zum Worfeln, Worfschaufel erhal- 
ten hat^). 

Zu O ; hat sich causatives ^ ; verhärtet in D^JH^ [ 
singen, spielen, vergl. ili. Der Wechsel der Hauch- 
laute ist im Ge'ez eine so ständige Erscheinung, dass 
ich nicht nöthig habe, zum Beweise der Möglichkeit eines 
solchen Uebergangs anderweite Beispiele anzuführen. 

Ein Tafel endlich ist ursprünglich -f-flrfi ; mischen, 

■^ •» ^ ^ *• <> 
vermischen vergl. ^j, ^^y *r\tD\. 



V. Abtheilung. Mehrlautige Thatwörter entstanden 
aus Reflexivbildungen der dreilautigen W^urzel. 

Die Ge^ezsprache bildet alle Reflexivstämme durch vor- 
gesetztes ta, wie das Arabische in seiner 5. und 6. Form, 
und bedient sich nicht, wie die nordsemitischen Dialekte, 
eines vocalischen Vorschlags, um das reflexive t vernehm- 
lich zu machen, noch schiebt sie, wie das Arabische und vom 
Ebräischen, wie es scheint, der Dialekt von Moab (vergl. das 
ünnbn der Mesa'inschrift), je das reflexive t nach dem ersten Mit- 
laut ein. Ferner liegt darin ein eigenthümlicher Zug der Ge'ez- 



^) Die Wurzel scheint mit der in vielfachen Ausprägungen 
vorhandenen zweilautigen Wurzel nb, welche hoch sein bedeutet, 
zusammenzuhängen , so dass ihre Grundbedeutung in die Höhe 
werfen wäre. 
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spräche, dass sie beim Zusammentreffen von t und s diese 
Lautgruppe nicht durch Umsetzung vermeidet, sondern durch 
rückwärtswirkende Assimilation beseitigt. Wir können daher 
keine Wörter erwarten, welche an zweiter Stelle t zeigen, 
und bei denen, welche an dritter Stelle ein t zeigen, ist 
deshalb keine Umsetzung anzunehmen^), vielmehr sind die- 
selben an anderer Stelle zu behandeln. Nach dem, was 
schon bei der Besprechung der aus Causativbildungen er- 
wachsenen mehrlautigen Thatwörter erwähnt worden ist, 
können wir nur solche Wörter erwarten, in denen entweder 
durch lautliche Umgestaltung im Innern oder Umgestaltung 
des reflexiven t der Ursprung des Wortes unkenntlich ge- 
worden ist. Solche Worte mussten selbstverständlich sich 
dem Vocalismus der mehrlautigen Thatwörter anschliessen, 
und daher im Unterschied von den regelmässigen Reflexiv- 
bildungen den zweiten Mitlaut vocallos haben. 

Reflexives 'p ; hat sich zu J? ; gewandelt in J?'j7ö l 
erschüttert werden, erschrecken, erstaunen, 

vergl. .juQi, eigentlich gestossen werden und J^Jl't' 
ö^; verwaist, Waise (üin-^) sein. 

Hierher gehört ferner 'l'^flA Ifür Jemand bit- 
ten, sprechen, Gesandter sein. Es zeigt dies die 
beiden reflexiven Vorsätze '1' ; und A"? I neben einander, 
über welche Ueberwucherung schon früher p. 32, Anm. ge- 
sprochen worden ist. Es ist dies Wort durch Umbildung im 
Innern aus 't'^-flUA •' sich als Sprecher (nVA.;) 
geriren, als Sprecher auftreten entstanden und 
zeigt uns eine Stufe der Sprache, wo auch von dreilautigen 



1) Auch Yi^tl'PZ, .' gehört daher seinem Ursprünge nach 
zu denjenigen mehrlautigen Thatwörtern, welche durch Einschiebung 
eines t nach dem zweiten Wurzellaute entstanden sind und ist 
mit diesen zugleich zu behandeln. 
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Wurzeln eine Reflexivbildung vermittels der Vorsilbe A"? I 
möglieh war. Sowohl diese Eigenthümlichkeit als die im 
Innern erlittene Verstümmelung schieden das Wort von den 
regelrechten Reflexivs lammen und liessen es als mehrlautiges 
Thatwort erscheinen. 

Die Erscheinung, dass reflexives t zur Bildung von 
Secundärwurzeln dient, schränkt sich übrigens nicht auf das 
Aethiopische ein. Etwas verwandtes ist es, wenn im Ara- 
bischen aus achten Formen neue dreilautige Wurzeln mit t 

^ *• ^ *• •• 
an erster Stelle erwachsen. So z. B. ^-^?^, ^xJO'^), 



VI. Abtheilung. Mehrlautige Thatwörter entstanden 

durch consonantische , der Stammbildung fremde, 

Vorsätze, Einsätze und Nachsätze. 

1) An die vorige Abtheilung schliesst sich der Natur 
des hinzukommenden Lautes nach die Art mehrlautiger That- 
wörter an, welche durch an dritter Stelle eingeschobenes t 
sich bildet. Da sich nicht nachweisen lässt, dass dieser Ein- 
setzung dem Worte eine reflexive Bedeutung gäbe, so sind 
diese Wörter in diesem allgemeineren Abschnitt zu behan- 
deln. Diese Bildungsweise ^) ist im Ganzen selten, während 
sie sich im Arabischen^) gar nicht findet. 

^) vergl. Fleischer, Beiträge z. arab. Sprachkunde. 1 Stück 
(Sitzungsberichte der König]. Sachs. Gesellsch. der Wissensch. Bd. 15) 
p. 147, 1. 1 und 2. 

2^ Vergl. über die Einschiebung eines t an dritter Stelle 
Schlottmann, Additamenta über die Inschrift Mesa's IV. Ztschrft. 
d. DMG. Bd. 24. p. 658 Anm. In rTin-dy steht jedoch das n nur 
wegen des an zweiter Stelle stehenden Zischlautes an dritter, vir- 
tuell an zweiter Stelle. 

^) Man könnte hiergegen die beiden Thatwörter ^j^ ^^^d 

Jji.4j anführen. Allein ^Sy=i ist nur ein alter Schreibfehler für 
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Im Ge*ez sind auf solche Weise gebildet /hC't' 
C^l^) unglücklich, elend sein, abgeleitet von ^Z, 
<f^ l] Yt^iVPÄ ■ reinigen, fegen, ausputzen von 

YV*A/, \ > d^ sich daneben findet , vergl. j-*^^, y^^ und 

vielleicht auch ^n u. ^^, das wie auch zuweilen \)^tvVl^ \ 
vom ausputzen und beschneiden der Bäume steht ; 741'i^Ä \ 

umwenden, umdrehen, üb', U5>, Uj^-. Ferner gehört hier- 
her das nur einmal (Ascensio Jsaiae ed. Laurence 2, 11) sich 
findende <I>^flljft ; . Es ist dort davon die Rede, dass die 
mit Jesaias sich auf den Bergen aufhaltenden Propheten 
sich von den Bergen Gemüse holen. Es wird dies Wort 
zusammenzustellen sein mit dem tigrensischen <t>^fllfi ; *) 

pflücken und, unter Vergleichung mit J^^ pflücken 
oder sammeln zu übersetzen sein ^). Das fl\ \ 'st wahr- 
scheinlich durch den Einfluss des vorausgehenden emphati- 
schen 4^ ; aus '1' ; entstanden % 



^Jio stinken, die Form J^^ von *Jo^ und das Yulgärwort JcV^^ 

Jemand hudeln^ auf verächtliche Weise behandeln (Bostäni in seinem 
Ja^s:^! Jcu^ p. Srf 5v>^^ UpI^ jOU Ja^i Ui jJUU ü^ 3^' 

iULxJl j»bLr 0-) lOöl Nacht ed. Habicht B. XI p. 23. 1. 7 geht 

- -«^ ^ ■» " 

nicht auf J^ zurück, sondern schliesst sich eher an J<Aj an. 

1) DiUmann, Lex. 87, Gramm. § 73, p. 112 hält es für von 
it\Cj^^ \ abgeleitet, so dass in Folge einer Umsetzung das 'X*\ 
in die Wurzel eingedrungen wäre. Die Analogie mit den folgenden 
Beispielen beseitigt jedoch die Nothwendigkeit einer solchen An- 
nahme , die zudem in der Bedeutung von ttiCj^^ \ kei^e be- 
sondere Stütze findet. 

*) d'Abbadie, a. a. 0. c. 57. 

^) Laurence in den Anmerkungen zu dieser Stelle p. 87 
vermuthet JE4^^'J^ft \ • Allein Gemüse gräbt man nicht 
wohl aus. 

*) Einen ähnlichen Einfluss übt ein vorausgehender empha- 
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2. In der Ge'ezsprache finden sich mehrere viexlautige 
Thatwörter, welche als vierten Mitlaut ein 'p ; aufwersen. 
Bei der Mehrzahl von ihnen stellt sich heraus, dass sie; von 
Nennwörtern jnit der Endung ^ ; abgeleitet sind, DieseW 
ben werden im dritten Haupttheil dieser Abhandlung bespro- 
chen werden. Bei zweien findet sich jedoch kein Nennwort, 
von dem sie hergeleitet werden könnten. Sie sind dabei: 
hier zu nennen. Es sind 't'lJiJZ.'f ! fleissig, sorg- 
sam «ein mit der Nebenform UIZ.'p l^) vergl. "iIiä, und 
ihi'flZ/t' ; abwischen, durch ab-loder auswischen 
reinigen, in welcher Bedeutung sich auch die dreilautige 
Wurzel findet. (Afhll^ ;)• 

3. Im Arabischen finden wir zur Ableitung mehrlautiger 
Wörter von ^iner dreilautigen Wurzel nicht selten ein ^ 
angewendet^). Von dieser Bildung lässt sieb im Aethio- 
pischen nur ein Beispiel nachweisen, nämlich H A7 A I d e n 
Aussatz, die Elephantiasis bekommen, ^an ihr 

leiden. Es wird dies mit AAÖ l Wunde, Geschwür, jJj, ji^ ^ 

fissui'is läböravit pes,>i.-^ lepra u. a. zusammenzustellen sein; 
so dass der Ableitungssilbe causative Kraft > einwohnen würde. 

4. Ein üaucblaut findet sich einmal eingeschoben,, zwei- 
mal nachgesetzt. Auffallend ist die geringe Anzahl dieser 

Bildungen gegenüber der grossen Menge derselben im Ära- 

. ■ • . ...... .... *. ,...-... 

bischen^), welches durch Einsetzung von ^, r, £, », sowie 

durch Nachsetzung von 1 und ^ viele mehrlautige Thatw.ckler 
bildet. Nur ein Wort zeigt im Oe'ez einen eingescho* 

tischer Consonant. in ^yS entstanden aus g-.!y> Schütz. S. üb^ 
diese Verwandlung Fleischer, Diss. de glossis Habichtianis. Lip- 
siae 1836. Particula 11, p. 21 und 22. (81 u. 82). 

^) Nur part. pass. 

2) Dietrich, a. a. O. p. B21i Schwarzlose, a. a^ 0. p. 16^ 1. 

^) Dietrich, a. a. 0. p. 308 ff. Schwarzlose, a. a. 0. p. 11 
und p. 15. 
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benen Hauchlaut, nämlich Ä5'/h/lP ; verzeihen, ver- 

geben vergl. ntia, Jäj, ^y**^. Durch nachgesetztes X}\ 

bilden sich zwei vierlaulige Thatwörter. Es sind dies A^ 
P^YY'O r wiederkäuen*), eigentlich das Gekaute wieder 

vorziehen und A'J/TiAO I vergl. Jli?. Des letzteren ur- 
sprüngliche Bedeutung wird „sich lang machen, sich in die 
Länge ziehen" gewesen sein; es findet sich jedoch nur, mit 
üebergang zur transitiven Bedeutung, in dem Sinne von 
„in die Länge ziehen." Dieser üebergang vollzog sich 
wahrscheinlich, indem das Wort zunächst die Bedeutung „für 
sich in die Länge ziehen" erhielt, wodurch ein Accusativ 
des äusseren Objects möglich wurde. Hierauf bildete sich ein 
neues Reflexiv-Passiv 't^'J/TiAO lausgebreitet werden. 
5. Eigenthümlicli sind eine Reihe von Bildungen durch 
Vorsefzung eines ^ ; . Zu vergleichen möchte die im Neu- 

syrischen ziemlich häufig vorkommende Form \v\Q)V> sein. 
In beiden Sprachen liegen wahrscheinlich nennwörlliche Bil- 
dungen zu Grunde. Im dritten Theile dieser Abhandlung 
wird eine grosse Zahl von mit C^ \ beginnenden Thatwör- 
tern behandelt werden, die augenscheinlich von Nennwör- 
tern abzuleiten sind, welche sich von der dreilautigen Wurzel 
durch den Bildungsvorsatz (F^ \ bilden. Bei einigen lässt 
sich dies nicht nachweisen, weshalb sie hier behandelt wer- 
den. Es sind (J\t\i \ faul, verdorben sein, zusammen- 

zustellen mit ^^t und dessen Nebenformen ^^***^ und \^y^\ 

A<^'5HH]r J^niand schmähen, verhöhnen, wie m- 
sullare vom Begriffe des springens (JflJA T. J'H'Jr) 
ausgehend: ^tJi^'5Q;erbeuteu, gefangennehmen^); 
'l'^WnCD .'erschrocken sein, vergl. tfn I. KCST 



^) Auch mit fl \ geschrieben. Vergl. '?jili^, f^^ Ui-is/o. 

*) lieber die Etymol. vergl. Dillmann, Lex. c. 7. 

6» 
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«Yl ;, UHVa :; ferner Aö^"H7J I eine Wohlthat 
vergelten, erweisen^) und ^fi^^THT^A I Spaltun- 
gen erregen, veranlassen. 

Desselben Ursprunges ist auch ^Q/V. I herrschen, 

vergl. -flO A r > w^Jw , ^??) "^^JO. Die Wurzel ist durch As- 
similirung des f\ \ und O ; scheinbar auf die Stufe von 
drei Lauten gebracht worden. Nur der doppelte zweite 
Radical verräth ihren Ursprung. Uebrigens mag in vielen 
niit m beginnenden dreilautigen Wurzeln aller semitischen 
Dialekte dies m secundären Ursprungs sein. 

6. Durch angehängtes Q) ; oder p ; bilden sich von 
dreilautigen Thatwörtern vierlautige. Die Kraft beider Bil- 
dungszusätze ist eine causative, die Bildung mit P ; ist 
etwas zahlreicher als die mit Q) ; . Es bedient sich die 
Sprache dieser Bildungszusätze auch, um von Nennwörtern 
neue Thatwörter abzuleiten. Bei diesen Thatwörtern, von 
denen weiter unten die Rede sein soll, wiegt die Bildung 
mit (D ; vor. Die Causativität dieser Bildungen ist theils 
äusserlich, theils innerlich. Die Wörter mit innerlicher Wen- 
dung der Causativität bezeichnen das Eintreten in einen Zu- 
stand. Recht deutlich ist die causative Kraft des Q) ; in 

flHQ) r bewirken dass Jemand ^W d. h. ihn befreien, 

loskaufen^). Es gehören dieser Bildung ferner an j^ 

^ »» ^ 
"J^Öt^fl) \ eigentüch: sich nach etwas krümmen (^^«ä), 

sich nach etwas neigen, nach etwas blicken; 

OTD^Pfl) r schreien, laut klagen, c5^, J^-e, 0^5, 
OXD'O;^); J^Öi^fl) r weiss sein, weiss wer- 



1) Vergl. Dillmann, Lex. c. 1067. 

*) Vergl. das syrische oJQjl, welches dieselbe Entwickelung 
der Bedeutung aufweist. 

*) Eine andere Ansicht über die Etymologie dieses Wortes 
siehe Dillmann, Lex. c. 998, Gr. § 71, p. 109 Anm. 
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den'); «^ÄAO) '. welk, schlaff, dürr werden, 
v3^*); ÄAC7Q) ; sich schmücken, putzen, ^^\ 

ÄJCD I Geruch verbreiten, riechen, ^^ d-^tso, )oflD. 
Mit p; sind gebildet UtD'AP T^) verspolten, ver- 
höhnen; m^P;^) schön machen, schmücken; 'l^ 
A^'t'P \ sich zu etwas (Gutem oder Bösem) ver- 
schwören^); 't'4^5'f'?P ; stolz sein, prahlen^); 'f 
HIJJ?P \ o^ch Ludolf festsetzen, bestimmen, nach 
Dillmann'') wahrscheinlicher sich bereit machen; J^C 
XT[P ; werfen, schiessen, Jemand durchbohren, 

V;^, 'ja^v, 't'fllT^^P \ sich gegenseitig erdrücken 

von /ri4^;,öl-*> eng sein®); >4./hPP I gäten, eigentlich 
glänzend, rein machen, reinigen von der Wurzel /t/hP I 
verglnnat, Ärh(D;,Ö^JB ;, nnst; Äf^UP.") dürr, 

welk, schlaff werden vergl. AP^Ä I» n^.si^ lT^^^)- 

^) üeber die Etymologie vergl. Dillmann, Lex. c. 1306. 

^) Aber auch das C^ \ ist seeundären Ursprunges, vergl. 
das zu A'JHUA A I p. 30 , Anm. 4 Bemerkte und Dillmann, 
Lex. c. 225. 

») Nebenform U-fl AP \ vergl. ban. 

*) Daneben UJ^P .' I, 1. vergl. ^Li. Vielleicht bezeichnet 
das Wort zunächst das blanke, glänzende Aussehen wohlgenährter 
Thiere, deren Haare sich glatt anlegen und ist erst dann auf schönes 
Aussehen überhaupt übertragen worden. 

^) Es scheint mit 1^^^ 'tjdd zusammenzuhängen. Eine ähn- 
liche Vorstellung liegt in unserem Ränke spinnen. 

^) üeber die Etymologie vergl. Dillm., Lex. c. 449. 

'^) Dillmann, Lexicon c. 1068. 

^ » tt '' 

^) Zu dem Bedeutungsübergang vergleiche (#>j5> abgeleitet 
von 2;j^. Der Form 't'fllT^^P \ entspricht so ziemlich 

» - o - o 

9) Nebenformen AP^UPP \ ^^^ Ä(?9ÜPP I 
^0) Einige andere Etymologien siehe DillmanU; Lex. c. 1269. 
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Es zeigt sich diese Bildungsweise zwar auch in den 
verwandten Sprachen : das Arabische bildet durch angefügtes 
^^ mehrlautige Thatwörler^) und auch das Syrische kennt 
eine solche Bildung *) ; in keiner der verwandten Sprachen 
hat dieselbe aber eine solche Ausdehnung gewonnen, wie 
im Ge*ez. 



Dritter Haupttheil. 

Mehrlautige Thatwörter abgeleitet von Nennworteriu 

(Denominirte Thatwörter). 

I. Abtheilung. Mehrlautige Thatwörter abgeleitet von 
Nennwörtern durch Bildungszusätze. 

1. Von Nennwörtern innerer Bildung, sowie seltener 
von mit einem Vocal auslautenden, sofern dieser Vocal 
diese Bildung nahe legt, ja auch zuweilen von Nennwörtern 
mit äusserer consonantisch auslautender Bildungssilbe bildet 
die Ge'ezsprache neue vierlautige Thatwörter durch Anhän- 
gung eines ableitenden Q) ; oder P ; . Dieselbe Entstehung 
haben auch Thatwörter, die man gewöhnlich unter den drei- 
lautigen Wurzeln aufzählt. So bildet sich von 7ÄI Gesicht 
ein Thatwort 7ÄQ) T 1? 2^) darstellen. Wir sahen auch 
schon *) unter den von dreilautiger Wurzel abgeleiteten mehr- 
lautigen Thatwörtern eine Reihe von Wörtern, welche ver- 



^) Schwarzlose, a. a. 0. p. 17. 

2) Uhlcmann, Grammatik der Syrischen Sprache. 2. Ausg., 
Berlin 1857, p. 44. 

3) Vergl. Dillmann, Gramm. § 68. ß. p. 105. 

*) Zweiter Haupttheil, VI. Abtheilung, 6. p. 44 ffi 



j 
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mittels dieser Bildungszusätze gebildet waren. Hier wie dort 
ist die Kraft dieser beiden Bildungszusätze die gleiche, näm- 
lich die causative. Und zwar bezeichnen diese Thatwörter 
bei äusserlicher Wendung der Causativität : das vom Nenn- 
worte bezeichnete üben, damit umgehen, es ver- 
wenden, herstellen; bei. innerlicher Wendung derselben: 
dasselbe in sich zur Erscheinung bringen, es 
darstellen, in den von ihm bezeichneten Zustand 
eintreten oder sich in ihm befinden. 

Die Bildung mit Q) ; herrscht bei weitem vor. Ihr 
gehören folgende Wörter an: 'pfl^KiD l^) 'H» 3 Frie- 
den (ll'JXl) herstellen, schliessen, halten; <|> 
il't'flOrden Bogen (^^fl'i^;) spannen, mit Pfeilen 
schiessen; Q^'l'fl)!, gebildet von einem uns in der 
Conjunction Qiii"l: I noch erhaltenem Nennwort Q/h'i^ l 
Einsamkeit, Alleinigkeit, allein, einsam sein; I^Q) ; 

9 o ^ 

gut (ICr, J^ vergl. auch •JPA ;) sein, werden; 
(DA'l'Q);mit dem Schilde (©AJ'I) bedecken, be- 
schirmen; ÜJCDIj wohl mit Dillmann ^) von ^^'H'J I 
Ohr abzuleiten, Kunde bringen, melder>, benach- 
richtigen; ^"JäO) ; neidisch (^"J/C^ Neid, Eifer- 
sucht), geizig sein; Afl't'^UJQ) T i n die Mysterien 
OU^;, XJS";) einweihen; >iö^(D;sich Mühe 
{H^CJ^D geben, Mühe, Noth, Arbeit auf sich neh- 
men oder haben. 

Mit p ; sind gebildet: fh'QAP I g^g«« Jemand 
List (fh'flAl) brauchen, ihn belisten, betrügen, 
dann auch berauben, plündern; T^'JJ^P ; stämmig 
(T^'Jj?* l Stamm, Wurzel), dauerhaft sein, dann bei 
etwas lange verweilen, zaudern; 'l'>iiliPP ; in 



1) Nebenformen -^A JÄCD .' » -pfli^iD l 

^) Vergl. Dillmann, Lex. c. iöiB3, 
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den Spiegel (ö^/tff^«'^;) schauen, sich im Spiegel 
besehen, 't'Ä'flAP .' eigentlich mit Staub, Dreck (All 
AI) beworfen werden, beschmutzt, befleckt werden. 
Unter den von mehrlautigen Nennwörtern abgeleiteten 
mehrJautigen Thatwörtern finden sich einige, die sich auf 
(D : und P ; endigen, wie -fÖ^TlJF I, -pCflOAP I, T 
COPo T'/hAQ) r und ähnliche, die wegen ihrer Bedeu- 
tung hierher gezogen werden könnten, deren Q) ; beziehent- 
lich p ; jedoch aus der Endung des Nennwortes hervorge- 
gangen ist. Bei diesen Worten scheint die Sprache wirk- 
lich in der Entwicklung der Bedeutung an unsere Bildung 
mit (D ; oder p ; gedacht zu haben. Es finden sich ja in 
jeder Sprache Beispiele dafür, dass die Sprache den Ursprung 
einzelner Formen vergisst und sie mit anderen lautlich 
gleichen, der Entstehung nach aber verschiedenen zusam- 
menstellt. 

2. In drei Fällen hat die Sprache vermittels Verdoppe- 
lung des letzten im Nennwort enthaltenen Wurzellautes neue 
mehrlautige Thatwörter gebildet. Sie sind fiC^Ji • ^^^ 

ClZ^J^l, -t-c^rhAA : von o^diA ; (^fhAI); AJ? 

O^ii ; von C^^Cl * Vergl. über dieselben das p. 31 
Bemerkte. 

3. Abgesehen von ttJfl) ; vergl. p. 47 ist einmal 
zur Ableitung eines Thatwortes von einem Nennworte ein 
P ; nach dem zweiten Wurzellaute eingeschoben worden. So 
ist nämlich /i^^p;durch Wechsel ungleich machen 
entstanden. Es scheint^) abgeleitet von P^CJP l Wechsel, 
vergleiche den Ausdruck A*!" l P^CJP l Wechseltag d. i, 
der Tag im Jahr, welcher bewirkt, dass das Monatsdatum 
von Jahr zu Jahr fortrückt und auf einen anderen Wochen- 
tag fällt. 



1) Vergl. Dillmann, Lex. c. 169. 
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n. Abtheilung. Aus dem Lautbestande mehrlautiger 
Nennwörter abgeleitete mehrlautige Thatwörter. 

Von vielen mehrlautigen Nennwörtern bildet die Ge'ez- 
sprache neue vierlautige Wurzeln, indem sie die Bildungs- 
elemente, vermittels deren das Nennwort aus der dreilautigen 
Wurzel erwachsen ist, in die neue Bildung mit hinüber 
nimmt. In zerstreuten Beispielen lässt sich diese Erscheinung 
auch in den verwandten Dialekten beobachten, keiner der- 
selben geht hierin aber auch nur annähernd so weit als die 
Ge*ezsprache. Diese Bildungen sind sicher jüngeren Ursprun- 
ges als die vorher behandelten mehrlautigen Thatwörter. 
Sie scheinen zu einer Zeit entstanden zu sein, wo der natür- 
liche Fluss der Sprachentwickelung dadurch, dass die Sprache 
Literatursprache wurde, zu stocken begann, sich aber anderer- 
seits dadurch, dass die äthiopische Literatur wesentlich eine 
der Uebersetzungen ist, wegen der vielen neuen Begriffe 
neue Worte als Ausdruck für dieselben nöthig machten. 
Viele Wörter dieser Art drücken nichts anderes oder doch 
nur feine Schattirungen dessen aus, was durch Stammbildun- 
gen der dreilautigen Wurael, aus der das zur Neubildung 
verwandte Nennwort erwachsen ist, hätte erreicht werden 
können. So unterscheidet sich, um nur ein Beispiel an- 
zuführen , Aö^Jf'AQ) I "icht sehr wesentlich von A JP'A 
(D ; Es ist jedoch immerhin möglich, dass die Ge'ez- 
sprache schon bevor sie Literatursprache wurde diese Wege 
eingeschlagen hatte, wie sie ja überhaupt unter allen semi- 
tischen Dialekten die meisten melirlautigen Thalwörter erzeugt 
hat. Wie sehr aber gerade der Einfluss fremder Lileratur- 
werke, die man übersetzte, dieser Bildungsweise Vorschub 
leistete, ersieht man unter anderem aus der grossen Anzahl 
von Lehnwörtern, von denen die Ge*ezsprache neue nr-hr- 
lauüge Thatwörter bildet. Die Bibelübersetzung und sonsti- 
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ger griechischer Cultureinfluss , veranlassten viele solcher 
Bildungen, worüber später. 

Wir wollen zunächst in Kürze die BiJdungszusälze be- 
handeln, welche so aus der Bildung des Nennwortes in das 
Thatwort verpflanzt worden sind. 

Am allerhäufigsten ist der zur Bildung von Participien 
und anderen Nennwörtern verwandte Vorsatz C^ \ in mehr- 
lautige Thatwörter durch Ableitung von solchen Nennwör- 
tern eingedrungen. Ausser den p. 43 f. aufgezählten sechs 
Thatwörtern gehören hierher folgende 29 Bildungen: "^Cf^ 

^ha: 

Ein ö^ ; hingegen ist abgeworfen worden in 'l^>iiti 
pp ; nach p. 47 f. vermittels des Bildungszusatzes P ; von 
C^RA^^ ; abgeleitet , so dass es auf den ersten Blick 
den Anschein hat, als sei es aus der Wurzel ÄiiiPr^) 
(vergl. rtttsr, nn^, Ö^J2 l) ohne Vermittelung einer nenn- 
wörtlichen Bildung abgeleitet. Die Bedeutung des Worteö 
jedoch gibt die Ableitung von Ö^Äih,^ ; an die Hand. 

Einige Mal ist das A \ der Collectivbildung oder des 
inneren Plurales dadurch in neue mehrlautige Wurzeln ge- 
kommen, dass man diese von dem Plural oder von einer 
Collectivbildung ableitete. So sind entstanden Af^^Att T» 

Ein "l» ; als erster Radical findet sich in Folge der 



1) Wovon auch >iitiPP \ gäten vergl. p. 45. 
») Vergl. Dilhnann, Gr. § 137, 5 Anm. p. 242. 
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Denominirung von einem Nennwort in "t^t^CÄA l ("l'^l' 

Chfii) 

Ebenso sind der äusseren Bildung angehörige Schluss- 
laute vom Nennwort in das davon abgeleitete Thatwort hin- 
über genommen worden. So das n der Endung an in 
hUüAffii 1 5 häufiger schon das zur Bildung von Femi- 
ninen und Abstracten gebranchte ^ l . Beispiele der letzteren 
Art sind 'r<^^UT I, Ä^^^iCI' .% +lUi<^+ .% 

Was die sonstigen Veränderungen betriflFt, die bei der 
Ableitung eintreten, so sind es einestheils Veränderungen 
iHi Vocalismus, bedingt durch den festgesetzten Vocalismus 
des mehrlautigen Thatwortes, theils Verkürzungen und Ver- 
stümmelungen, nöthig, um das neu entstandene Thatwort 
auf das Maass von vier, seltener von fünf Consonanten zu- 
rückzuführen. 

Wie schon p. 6 bemerkt worden ist, hat der erste Mit- 
laut des vierlautigen Thatwortes zum Vocal ein ä, ausgenom- 
men wenn ein Hauchlaut folgt. Wird von einem Nenn- 
wort denominirt, das ein e als Vocal des ersten Mitlautes 
zeigt, so wandelt sich dieses bei der Denominirung natur- 
gemäss zu ä. Daher bildet man von Ti'Jfll*' l 'l'Ä'JA 
fl ;, von cI>s'J4>^i ; c{^-Jc{^i ;, von ^K'J^J? I ÄÄ'J7Ä :, 
von J^'ilAl't'J^^IAl' Ist der zweite Mitlaut des Nenn- 
wortes ein Hauchlaut und vocallos, so bleibt natürlich auch im 
Thatwort das ä des ersten Mitlautes, da hier wie dort die- 
selben Lautgesetze wirken. Von (f^OAft' l bildet sich 
daher l" J9Ö AP .' • 

Ist der zweite Wurzellaut des Nennwortes mit ä zu 
sprechen, so wird er bei der Denomination vocallos. Von 
Ö^OCi ; bildet sich Ai^ÖiCP .' ; dasselbe gilt von 1 Da- 
her A<^hi(D : von c^ii'jar : 

Ist der zweite Wurzellaut ein Hauchlaut, so muss im 
Thatwort, auch wenn im Nennwort der Vocalismus anders 
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ist, der erste Wurzellaut ä haben. Daher tk(RK}^l? \ von 
<^öC.E :, ;:ifhA(D ; von >fhA»^ :, doch findet sich 
daneben auch T*rh A(D \ • 

Ist der dritte Wurzellaut im Nennwort mit Vocalvor- 
stoss oder g zu sprechen, so verwandelt sich dieses in S 

z. B +A'Jjlfl : 0\^t\^ :\ +^"$7 A : (JP-I^A :) Eine 
Ausnahme findet nur dann statt, wenn der vierte Mitlaut 
ein Hauchlaut ist, denn dann ist der dritte mit g zu sprechen 
z. B. cp^Oi : (von cp^rh : ). 

Ist der Vocal des dritten Wurzellautes im Nennwort 
ein ä, so kürzt sich dieses bei der Denominirung zu ä z. B. 

+fiim{ : (AjBm'J : ), 1-+C AA : i^CKfi :), +c?'J 

77 : {Ji^^'^il :), 7'Ji£A : (nTiA^a :). ist jedoch der 
vierte Mitlaut ein Hauchlaut, so muss sich das ä des dritten 
Mitlautes im Nennwort noch weiter zu ^ kürzen z. B» A 

Älrh dl : (Äl/hrh :)• 

Der vierte Wurzellaut muss bei der Denomination den 
charakteristischen Vocal ä bekommen. Ist im Nennwort der 
vierte Mitlaut vocallos, so tritt sofort ä ein: +,?"57A I (»^ 

"5^ A ; ) 

Endigt das vierlautige Nennwort auf einen langen Vo- 
cal oder einen Diphtliong, der nicht durch Zusammenfliessen 
eines Stammlautes mit einem Bildungsvocal entstanden ist, 
so kürzt sich derselbe zu ä^) z. B. 'tt^tkfl ;(X'Jfl'*l l)> 

^^^i : (4>^'J4>^i :), +4"A(D : (4^4* :). AA"57,?:, 

(X'J^* ;), +ö'Jnfl ; (O'Jn'l :). Endigt jedoch das 
Nennwort auf einen Vocal oder einen Diphthong, welcher 
durch Zusammenfliessen des vierten Mitlautes mit dem Vocal 
des dritten entstanden ist, dergestalt, dass im Nennwort, ab- 
gesehen von dem Ursprung des schliessenden Vocals, nur 
drei Mitlaute vertreten sind, so löst sich dieser Mitlaut Vie- 



Basselbe geschieht bei der Bildung dreilaatiger Thatwörter 
von Nennwörtern, z. B. ^H '. {^^^ :)• 
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der, wodurch eben das neu entstehende Thatwort vierlautig 

wird. z. B. -i-c^CöCD : (^C^ :'), AACcdp: (äC 

^l)y T*COP ; ChOi> l )• Nach dieser Analogie bildet 
sich (DA't'Q) l von (DA;!' Ij dessen Wurzel unsicher ist. 

Ist das Nennwort, in welchem ein solcher lautlicher 
Zusammenfluss stattgefunden hat, eine Feminin- oder Ab- 
stractbildung auf ^ ;, so wird dieses ^ ;, zumal es fiir die Be- 
deutung des Thatwortes völlig werthlos ist und durch das- 
selbe die Form unnöthiger Weise an lautlichem Umfange 
wüchse, abgeworfen und der Vocal oder Diphtong löst sich 
wieder auf. Die Endungen il, ßt werden zu aja, die End- 
ungen ut, ät zu awa z. B. A A,AP : (A.A,^ :), 't(fi<J 

AP ; (t^öA,-^- :), Ä^ocD :') im^^ :), a^Ia 

(D I (^^"JA*^ !)• Dieser Analogie folgen dann auch auf 
üt endigende Thatwörler, bei denen das ü nicht aus einem 
Wurzellaut entstanden, sondern zur nennwörllichen Bildung 
gehörig ist. Z. B. T/hA(D ." Ofh A^^ .), ÄAdlCD : 
(fÜAdf^l)' Di^ Endung it ist gänzlich abgeworfen in 
A^^'Jlön ; (f^Tlön.^ ;), doch findet sich von dem- 
selben Nennwort mit Beibehaltung des "f- ; und Lautversetzung 
abgeleitet auch die Form +(J9öTin+I- Die Endung ät 
ist abgeworfen in A<^5l{P I (f^'Ü'ijP^ :). In «tAI 
flZ, : gebildet von A'JflC^ .% Mehrzahl von "JfiC I^ ist 
das ^ ; der Pluralbildungen, wie in den oben besprochenen 
von Nennwörtern auf ft, et, at, üt abgeleiteten Thatwörtern 
abgefallen, jedenfalls um die Form lautlich nicht zu sehr 
anwachsen zu lassen. Denn wie p. 51 gezeigt ist, finden 
sich von Femininbildungen, die von dreilautigen Thatwörtern 
sich herleiten, mehrere denominirte Thatwörter. Bei diesen 



1) Stamm Z,K)(D l vergl. ?n. 

*) Daneben findet sich die dorch Einwirkung des HancUautes 
zu erklärende dreilaatige Form A^öQ) • 



— 54 — 

ist das entstehende Thal wort nur vierlautig, hier würde es 
ffinflautig werden. 

Nachdem so in Kürze die bei der Denominirung von 
mehrlautigen Thatwörtern entstehenden lautlichen Verände- 
rungen aufgezählt worden sind, sollen nun die durch Deno- 
minirung entstandenen mehrlautigen Thatwörter geordnet nach 
den Stämmen, vermittels deren sie von den betreffenden 
Nennwörtern abgeleitet werden, aufgezählt werden. Im Ver- 
hältniss wenige erscheinen in Gestalt von ersten Stämmen, 
von deren Wurzel sich dann zuweilen andere Stämme ab- 
leiten. So bildet z. B. AA^+ I einen Causativstamm, 
cp^/f^ ; und ^7 A I Causativ- und Reflexivstämme , 1* 
rhACD l Gioß*^ Reflexiv- und Causativ-Reflexivstamm. Von 
diesen Worten ist nur der erste Stamm verzeichnet. Oft 
findet sich, ohne dass ein erster Stamm vorhanden wäre, 
ein Reflexivstamm neben einem Causativstamm , wie z. B. 

bei Ä<^V^4+;, Ä<^%On;, Äd9Ö+n :, dessen Pas- 
siv- beziehentlich Reflexivslamm er ist. Dann ist hier blos 
der Causativstamm verzeichnet worden. Oft hat sich aber 
auch die Sprache verschiedener Stämme bedient, um von 
einem und demselben Nennwort zwei neue Thatwörter in 
verschiedenem Sinne und verschiedener Bedeutung zu er- 
halten. Da hier die Stämme die Träger der verschiedenen 
Bedeutung sind, so sind sie selbstständig aufgeführt worden. 
Wir betrachten 

J. Die in OestaU von ersten Stämmen denominirten mehr- 
lautigen Thatwörter. 

Die vom Nennwort in Gestalt von ersten Stämmen ab- 
geleiteten Thatwörter bezeichneten sicher ursprünglich, wenn 
das Nennwort ein Concretum ist, das sein oder ausmachen, 
was das Nennwort bezeichnet, ist es ein Abstractum, in dem 
von ihm beschriebenen Zustand sich befinden oder in ihn 
eintreten. Daher waren diese Thatwörter ursprünglich in- 
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transitiv. Dies weist die Mehrzalil dieser Bildungen durch 
ihre Bedeutung auch noch nach. 

Hierher gehören AA^+ \ in den Zustand der Finster- 
niss (ÄA<^^ I) einti'eten, sich verfinstern; ^7A I 
gnädig sein gebildet von ^7^11 Gnade; (fiOflfil 
Wittwer oder Wittwe (d9Öfl'fl .") sein; (J^UfiZ.: 
Trümmerhaufen (^TIXlC D ^^^^^ zerstört sein; ^J?* 
CiA l eine Versammlung (^ JP^/l A I ) ausmachen , sich 
versammeln; 4^'J4^J I abgel. von 4^'Jcj>s^ ; motte n- 
frässig sein. 

Bildet sich von diesen Worten ein Causativstamm , so 
wird er einfach transitiv und man sagt AÄA^'l' I ver- 
finstern, A^^P7flL ! an Jemand Gnade üben, A^TiXlii I 
zertrümmern, zerstören, A^J?'AA l versammeln. Drei 
Bildungen sind jedoch schon im ersten Stamme activ, und 
zwar tragen zwei ihr Object in sich selber, nämlich 7"5/l 
A ; Ziegeln, Backsteine C7"54«A l) brennen, und 
Af^ATi;Gott (Af^ATl ;) verehren, die dritte aber 
ist sogar direkt transitiv und vermag ein Object im Accu- 
sativ zu sich zu nehmen. Es ist dies ^4>/li;in Ket- 
ten, Fesseln, (^4[>/h ü) i »^ s Gefängniss werfen. 

Die auf Q) ; und P ; endigenden Thatwörter dieser 
Classe werden jedoch von der Sprache behandelt, als seien 
sie vermittels der causativen Nachsätze Q) ; und p ; vom 
Nennwort abgeleitet worden , obwohl das (D ; und p ; sich, 
schon im Nennwort, von dem sie herstammen, findet, vergl. 
das p. 48 hierüber Bemerkte. Diese Thatwörter sind daher 
activ, beziehentlich transitiv. Hier sind aufzuzählen 7*Cö 
p;abkehlen, abgeleitet von 7^C^ 1 Gurgel , Kehle ; 



^) Aus der onomatopoetischen Wurzel gar erwachsen, die 
sich sowohl im Semitischen als im Indogermanischen findet, vergL 

A'iTCT'Z. : ?J^, 'j^^, >', ill. :, «"»ser Gurgel, 
yaQyaQÜ^ia^ yoQvm^ garrio. 
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TrhAa);List OrhiV^:) gegen Jemand üben; 
AAdlQ) .' List, Betrug (/tAdhf^ l) üben, Jemand be- 
trügen, trügerisch handeln. 



//. In Oestak von Oausativstämmen vom Nennwort ab- 
geleitete mekrUmtige Thatw'örter. 

Ein denominirtes Thatwort drückt immer dasselbe aus, 
was sonst ein gewöhnliches Thatwort mit seinem Object be- 
ziehentlich Subject, da durch die Denomination zu dem fest- 
stehenden nenn wörtlichen Begriff noch der eines Thatwortes 
kömmt Wir werden daher erwarten müssen, dass die deno- 
minirten Thatwörter eigentlich intransitiv sind. Durch den 
Causativstamm abgeleitete Thatwörter werden daher zunächst 
einfach transitiv sein. Ausgenommen davon sind natur- 
gemäss alle innerlich causativen Bildungen, die, weil sie ihr 
Object in sich selber tragen, intransitiv sind. 

Es bezeichnen die in Gestalt von Oausativstämmen vom 
Nennwort abgeleiteten Thatwörter: das vom Nennwort Aus- 
gesagte herstellen, in den von ihm bezeichneten Zustand 
eintreten, sich als solches geriren oder Jemand zu dem vom 
Nennwort Bezeichneten machen oder als solches ansehen. 

Doppelt transitiv ist nur eine der hierher gehörigen 
Bildungen, nämlich A<^Ö4^fl \ Jemand etwas als Gegen- 
stand der Bewachung (J^Ö^^'fl I) übergeben. Jemand 
etwas bewachen lassen. Dieses Thatwort ist jedoch 
im Grunde nicht vermittels eines Oausativstammes unmittel- 
bar vom Nennwort abgeleitet, sondern es ist der Oausativ- 
stamm zu einem uns nicht mehr erhaltenen ersten (fitj^ 
Ci \ etwas zum Gegenstand der Bewachung machen. Da 
dieses schon im ersten Stamme nach Analogie des p. 55 
besprochenen ^^^/fi l einfach transitiv war, so wurde 
naturgemäss der Oausativstamm doppelt transitiv. 
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Es sind hier folgende Thatwörter zu besprechen: Jj^fi 
TtflAl zu einer Kette (flifiA l) vereinigen, verket- 
ten; AA"!?!? ; Jemand als Gast (TiHJ^l^) betrach- 
ten; AÄCCDP .' Jemand zum Thier (AC^I) machen, 
wild machen; A^Öfl't' l doppelt ( VlOXl^ .' *) machen, 
verdoppeln; Aä"5äA I die Klapper, das Becken 
(ÄJÄA^:) schlagen; AÄ'Jfhdl .'als Brandopfer 
(/r"5^fh l^) darbringen, dann überhaupt opfern; A^ 
V^/.'P ;*) Fundament (C^UJZ,^ l) legen, gründen; 
AUJAflU: Jemand Macht, Herrschaft (V^A^"5;) 
geben; A^Orfl ;^) Steine (ö^Ofh I) vom Felsen 
herabrollen; A<^tli(D ;mit künstlicher Bewässe- 
rung (C^^'idJ^l) bebauen; KcJViCil^ \ eine Ver- 
sammlung, ein Concil (J^'iftCl) veranstalten; 
A^"5A(D;in Versuchung, Gefahr, Bedrängniss 
(<^"5jrb^ ; ) bringen; A<^"5.?n I ') in Gefahr, 
Drangsal bringen; Ad^XYlA I die Mitte [af}\^\ 
AI) einnehmen; A^ftJP T einen Vorwand, eine 
Entschuldigung gegen Jemand gebrauchen, ab- 
geleitet von f^^lj»^ ; ; A<^?lOn ; und ÄJ9ÖYI 
n+in verdoppeln, wiederholen; A^7f? I ab- 

X'^^J?; alsCoUectivbildung eigentlich Wanderschaft, 
dann concr. Wanderer, in fremde Länder Ziehender, vergl. hierzu 
Mrj'^'« Karawane eigentl. Wanderung. Vom Standpunkte dessen, in 
dessen Land der 1\¥1J^ \ zieht ist er Fremdling, und hieraus ent- 
wickelte sich, wie im deutsch. Gast (vgl. dazu hostis), die Bedeutg. „Gast." 

2) üeber das Etymon siehe oben p. 12. 

») /fjrlifh \ (= r^"^) ^^* ^^® '''^'^? aufzufassen. 

*) Mit Aufhebung der Verdoppelung des zweiten Mitlautes. 

Die Wurzel ist IW44 \ 

ß) Nebenform : Ä^ClO \ • Beide bedeuten wie b]|po ur- 
sprünglich sich mit Steinen beschäftigen. 

^) Von einem uns noch in »-jjuit vW erhaltenem Nennwort 
Ö^lÄ-fl ; hergeleitet 

7) Beide von f^5lÖfl.'^ I abgeleitet. Vergl. p. 12. 53. 

8 
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geleitet von ^7^?* I Fluth, wogen, fiuthen lassen; 
Ä^^dl .' ein Gewand (^^Ifti^;) umthun, beklei- 
den; Ai^Ö^P I J^i^siod mit einem Anderen gleich {C^\J 
CJS[) machen, vereinigen, einig machen; A<^ÖA 
A ; abgeleitet von (fiOCiAl^) Fluth, überfluthen; 
Kifitf'Vfil ^^^ d^™ Zeichen des Kreuzes ((fiO't' 
•fl:) bezeichnen, die Hände kreuzen; Ä^*H7{ I 
Jemandem eine Wohlthat (f^^Tü^^ [^) vergelten, 
erweisen; Ä^J?'AQ) ! sich als Heuchler (^^A 
^;) geriren; A^Jf'XlAI eine Versammlung, ein 
Concil (Ö^Jf-flA ;) veranstalten; Aö^'^TIÄ : zu 
Mastvieh (C^°l*Hlt\. l) machen, auf die Mast stellen, mäs- 
ten; A^OQ); Abgölterei ('^Oi'^;) treiben, wahr- 
sagen; AAAP ;, vergl. ^iib, die Nacht (AA.*^:) zu- 
bringen, Nachts etwas thun^). 

Uebrigens bedient sich die Sprache des Causativsfam- 
mes auch, um von dreilautigen Nennwörtern neue That- 
wörler abzuleiten. So bildet sich z. B. von X^fl"? ; Stein 
A2\AJ I zu Stein machen, versteinern. 



112. In Oestak von Reflexivstämmen von mehrlautigea Nenn- 
wörtern abgdeitete meharlaulige Thatwörter, 

Die in Gestalt von Reflexivstämmen gebildeten neuen 
Thatwörter drücken aus, das sein, was das Nennwort aus- 
sagt, sich in dem von ihm bezeichneten Zustande befinden, 
die von ihm beschriebene Thätigkeit ausüben. 



1) Vergl. b»ia^, >i^. 

2) Wenn nicht vielmehr f^'H^JS' \ so gut wie Aö^ll 

*2i \ von einer uns nicht mehr erhaltenen nennwörtlichen Bildung 
abgeleitet sind. 

^) Also wohl zu unterscheiden vom Causativstamm von AA 
P \ scheiden, unterscheiden, vergl. p. 13. 
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Hier sind aufzuzählen 'l'A'J7f? I *^r«D[^dling, Gast 
CK'ilJR l) sein, wandern; 'f <PAÄtt .' Gesandter, 
Führer, Fürst (c^AÄft l) sein, herrschen; -f^T* 
AQ) I Hirt (-fA^;) sein, die Heerde weiden; 'p 
Ä'J7A ; Jungfrau (J^^ilAl) sein, im Stande der 
Jungfrauschaft leben, die Jungfrauschaft bewahren; 't'Ä"! 
rhfh l Brandopfer (Ä^rlifh !) sein, als Brand- 
opfer geopfert werden; 'f<^*ifl(Dl^^ Versuch- 
ung, Gefahr, Bedrängniss (^"J|*b^ ;) sein; 'J'^ 
If^ni^) in Gefahr, Bedrängniss sein; "fi^ÖAnr 
Wittwer, Wittwe (d^ÖA-fl .') sein; -f-J^ÖH^ ." 
von einer Strahlenkrone (J9ÖHC umgeben 
sein, von ihr glänzen; ■ff?'577 I Grenzen (J^'i^l l) 
haben, umgrenzt sein; 'l'j^frtLA I wie eine Kette 
( j^"Jrt A l ) untereinander verknüpft, verkettet sein. 

Diese Bildungsart steht den im ersten Stamm denomi- 
nirten Thatwörtern ziemlich nahe und es finden sich oft beide 
Bildungen fast in derselben Bedeutung nebeneinander, so 
z. B. (fitfflfil und "f JiOrtfl ; verwittwet sein. 

Deutlicher unterscheidet sich von den im ersten Stamm 
denominirten Thatwörtern die folgende Classe, welche bezeich- 
net, mit dem vom Nennwort Beschriebenen umgehen, sich 
seiner bedienen, es für sich in Anspruch nehmen. Dieser 
Classe gehören an: 'fc^COCD l Hochzeit (<^C^I) 
machen, heirathen*); "f ^Cl^H l sich eines Sta- 
bes (^^C7^*HI) bedienen, sich auf einen Stab 
stützen dann überhaupt stützen; 'l'+CAl'l I ^i^ Kopf- 
gegend (^C^^lO bewegen, den Kopf neigen; -f^ 



^) Siehe p. 57. Anm. 6. 

*) Wenn man das Wort nicht von <f^CPi^ l herleiten 
will, so dass es bedeutete, sich als Bräutigam ausweisen, nämlich 
durch Heimfahrung der Braut; heirathen und mit 'l'^fLfU) • der 
dritten Classe angehörte. 

8» 
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'^U'l;' ; als Vision (f^^^U^l) sich zeigen, erscheinen; 
't'UJ.E^^'t' .' ein Amt {\Jl(f^^ l) für sich in An- 
spruch nehmen, sich überordnen wollen; 'f(J^tt\ 
JBi [ als Deposit (^ jftl8"5^ l) ansehen, in Verwahrung 
nehmen, dann auch, sich in Jemandes Schutz be- 
geben, zu ihm fliehen; "f^^JP ; sich eines Vor- 
wandes (P^'Jl'JjP'i^ T ) gegen Jemand bedienen 
und "t'^V^JP l gegen Jemand einen Vorwand suchen, 
Böses gegen ihn im Schilde führen; 'l'i^ÖAP I 
einen Aufstand {(fiOA/t''i) machen, rebelliren. 

Eine dritte Classe dieser Bildung drückt aus, zu dem 
durch das Nennwort Bezeichneten werden, seine Natur an- 
nehmen, sei es wirklich oder zum Schein, im letzteren Falle 
sich als solches zeigen oder geriren. Diese Bildung findet 
sich auch bei dreilautigen Thatwörtern. Es gehören ihr 
z. B. an ■t'rt'QA I Mensch werden, 'l'^Afl I Hunde- 
natur annehmen , "t'JBUf? I ^"d 'l'PUf? I Jude werden, 
sich als Jude geriren vergl. ^rnnrr Est. 8, 17. Im Arabi- 
sehen treffen wir ganz verwandte Bildungen. Es bildet 
nämlich solche denominirte Thatwörter durch die 5., (vergl. 
imEbräischen den Gebrauch des Hithpael), 6. und 10. Form. 

So z. B. j4Jä einem Panther (j4j, j^) ähnlich sein, ^^^ 

einem Löwen (cX^^) ähnlich sein, v^iL^* einem Hunde (w^A^') 

ähnlich sein, ^-^AX.ä^I wie ein Hund heulen, j-*^^v-.i einem 

Geier, {y^) an Stärke ähnlich werden, ^x*-bu*l und iXw«^t 

löwenähnlich sein, Löwenmuth bekommen. 

Von vierlautigen Nennwörtern leitet die Ge*ezsprache 
folgende Reflexivstämme in dieser Bedeutung ab : 'l'A^^ A 
Yi;Gott (A^A^;) werden, göttliche Ehre zu- 
ertheilt bekommen, Gegensatz 'fj^-flÄ T; +Ä'5fl 
j^;zum Thiere 0\ifi^l) werden, sich wie ein 
Thier benehmen, sich viehischen Lastern hin- 
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geben; 'pfiJBCtii l zum Satan (rt JB^I l ) werden, 
teuflische Natur annehmen; ■fÄ'JflL^I^) Adler- 
natur annehmen; "fACCDP; zum Thier, zum Vieh 
(ÄC^) werden, verwildern; 'f'O'Jnfl I die Natur 
eines Löwen (ö'^fl'*! annehmen, wie ein Löwe 
über Jemand herfallen; 't"^i(Dl sich als Künstler 
(YtS*^ !) zeigen, Kunst, List anwenden; ■flüAfQ 
{ ; zu Macht (V^A^"I l) kommen*), an Macht zu- 
nehmen. 



Vierter Haupttheil. 

Lehnwörter und von Lehnwörtern abgeleitete mehr- 

lautige Thatwörter. 

Von Fremdwörtern hat sich noch keine Sprache frei 
halten können. Fehlt einem Volke etwas, was sich bei einem 
anderen findet, so fehlt naturgemäss auch sein Begriff und 
der Ausdruck dafür, das von einer Eigenschaft hergenom- 
mene Wort. Wird ein Volk nun mit einer solchen fremden 
Erscheinung bekannt, so tritt ihm mit dem neuen Begriffe 
zugleich der sich daran haftende Name entgegen, der sich 
bei ihm naturgemäss festsetzt, eben weil es unter den ihm 
zu Gebote stehenden nichts vollkommen entsprechendes hat. 
Es finden sich daher in jeder Sprache Fremdwörter dieser 
Art, die zu dulden sind, weil sie natürlich sind und die von 
jenen müssigen Fremdwörtern zu scheiden sind, die in Lite- 



1) Vergl. p. 53. 

*) Wenn man 'VWAffli l nicht vielleicht besser als Re- 
flexiv-Passivstamm zu ÄUJAflli l ansieht. 



— 62 — 

ratursprachen zum Schmucke der Rede verwandt worden 
sind, während die Sprache selbst Ausdrücke hierfür besass. 
Auf ähnliche Weise wie zu Fremdwörtern, kommen die 
Sprachen auch zu Lehnwörtern. Nimmt ein Volk von einem 
anderen einen Gegenstand der Cultur, eine Erfindung, eine 
staatliche oder religiöse Einrichtung an, so entlehnt es noth- 
gedrungen auch den Namen hierfür, da es für denselben 
in seinem eigenen Sprachgebiete keinen Ersatz findet. Ehe 
es dazu kommt, von einer Eigenschaft des üeberkommenen 
eine Benennung desselben abzuleiten, hat sich aber der 
fremde Ausdruck festgesetzt und ist um so schneller in 
Fleisch und Blut der Sprache übergegangen, hat sich desto 
mehr ihren Lautgesetzen gefügt, je schneller das Volk das 
üeberkommene seinem Volksleben oder das Letztere dem 
Ersteren ässimilirt hat, je mehr es sich gewöhnt hat, beide 
in stetiger Verbindung mit einander zu denken. So sind 
durch die lateinische Kirchensprache gar manche Wörter in 
unser Deutsch gekommen, die zum Theil, da sie ganz deut- . 
sches Gepräge bekommen haben, wie z. B. unser segnen 
nur dem Eingeweihten ihren Ursprung verrathen. So haben 
wir von unsern Nachbarn jenseits des Wasgengebirges eine 
Menge Ausdrücke für Einrichtungen unseres Heerwesens 
entlehnt, da dasselbe fmher nach ihrem Muster gestaltet 
worden ist. So haben auch die Aethiopen einerseits in Folge 
der Annahme des Christenthums, anderntheils in Folge grie- 
chischen Cultureinflusses , der zwar schon in vorchristlicher 
Zeit bestand, dem aber das von der griechischen Kirche über- 
kommene Christenthum erst recht Thür und Thor öffnete, 
viele Lehnwörter theils aus den semitischen Dialekten theils 
aus der griechischen Sprache entlehnt. Es sind diese Lehn- 
wörter aber Wörter, welche die Sprache nicht leicht aus 
eigenen Mitteln ersetzen kann, und die Sprache hat sich nicht 
so weit erniedrigt, gleichsam zum Putz in der That aber 
zur Verunzierung fremdländische Wörter einzuflechten , wie 
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wir es bei allen Völkern finden, welche unter die Heri-schaft 
des Islam gerathen sind. Allerdings hat das Christenlhum 
das Eindringen von Fremd- und Lehnwörtern begünstigt, 
aber indem eine seiner ersten Früchte die üebersetzung 
der heiligen Schriften war, schuf es eine neue Literatur- 
sprache, fixirte die Sprache, veranlasste sie durch Eigenes 
das Fremde wiederzugeben. Der Islam, welcher nicht ge- 
stattet den Qur'än zu übersetzen , nöfhigt dadurch alle Ge- 
bildelen zum Studium der arabischen Sprache und lässt zu- 
gleich dieselbe als eine vorzüglichere, edlere erscheinen, was 
die arabische Sprache vielen anderen gegenüber ja auch ist, 
und schafft so jenen buntscheckigen Stil, welcher die gelehr- 
ten Geisteswerke aller muhanmiedanischen Völker kenn- 
zeichnet. 

Die Ge^ezsprache hat nun theils aus den verwandten 
Sprachen mehrlautige Thatwörter entlehnt und, obwohl viel 
seltener, griechische Zeitwörter in die Form mehrläufiger 
Thatwörter gebracht, theils, und dies am häufigsten, von 
entlehnten Nennwörtern Thatwörter abgeleitet. Das letzte 
erscheint auf den ersten Blick seltsam, ist aber das beste 
Mittel, zusammengesetzte Phrasen zu vermeiden. Ein solches 
Thatwort ersetzt das Lehnwort in Verbindung mit einem 
einheimischen Thatwort und ist mit den im Deutschen durch 
die Endung iren gebildeten Zeitwörtern zu vergleichen. 
Durch denominirte Thatwörter assimilirt sich die äthiopische 
Sprache zugleich das Lehnwort, welches so in einheimischem 
Gewände erscheint, und es entsteht eine Kürze des Ausdruckes, 
welche z. B. von den vielen aus arabischen Worten und 
^^j^ oder seinen Geschwistern zusammengesetzten Phrasen 
der Perser, oder den mit oit^l oder «^( gebildeten der 
Türken sehr vortheilhaft absticht. 

Wir betrachten zuerst die direkt aus den semitischen 
Sprachen entlehnten und von aus den semitischen Sprachen 
überkommenen Nennwörtern abgeleiteten Thatwörter. Die- 
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selben stammen alle aus den nordsemifischen Dialekten; aus 
dem Ebräischen als der Sprache des alten Testamentes und 
dem Aramäischen als der Sprache der neulestamentlichen 
Zeit. Die meisten dieser Wörter haben nicht nur alle semi- 
tischen Dialekte durchwandert, sondern sind auch in europä- 
ische Sprachen eingedrungen. Hier ist vor allem \JJS<^ 

i l (rwNrr, ^OJ, o^) glauben zu erwähnen , das sich 
jedoch im Aethiopischen nur in nennwörtlichen Bildungen 
findet Es sind hier ferner folgende Wörter aufzuzählen: 
^/5'fl)"f ; Almosen geben. Es leitet sich her von 
P^/tT^ ; Almosen entstanden aus «niät» ^) die Gebote 
des Gesetzes, die der Fromme zu erfüllen hat Für eins 
der vorzügb'chsten und wichtigsten wurde ja im Orient von 
jeher das Almosen geben gehalten und hieraus erklärt sich 
die eingeschränkte Bedeutung des Wortes. KfLifW l 
den Sabbath (fiifi^'J) feiern, zwei Sabbathe 
(den Sonnabend fiifi^ l 4>.?J^^ .' und Sonntag Xlh- 
JP* I A'Jn^ I) beim Gastfreunde zubringen, -t* 

tlJBOli :') zum Satan (/iJßOl'J ;) ^üi?, o^) wer- 

den, vergl. ^^yO^. Endlich gehören hierher zwei dem 
Aramäischen entstammende Wörter, welche sich so ziemlich 
in allen Sprachen Vorderasiens und Europas Bürgerrecht 
errungen haben. Es sind dies 't'<^hH\i T a r m (^jfl 

YX"? l JjuäoQ», 'jsjq'ö, ^^ß^^^^y {^y^^^^y meschino u, s. w.) 

werden, dem syrischen ^nmY»lJ und dem arab. q^-*^' 

entsprechend, und 'f CT^^ l (oi'iri, )o^J-» ^^^°^^» o^^ßf 
Dragoman u. s. w.) dollmetschen, übersetzen, er- 



1) Vergl. Dillmann, Lex. c. 228. 

') Durch Auflösung der Verdoppelung vermittels eines Halb- 
vocals vergl. p. 22 aus n|tf entstanden. 
») Vergl. p. 62. 
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klären und nach amharischem Sprachgebrauche zuweilen 
dictiren^). 

Wir betrachten zweitens die aus dem Griechiscben ins 
Aettiiopische gekommenen mehrlautigen Thatwörier. Von 
ihnen ist ein Theil aus dem kirchh'chen Sprachgebrauche 
geflossen. Nur ein einziges dieser Wörter ist von einem 
griechischen Zeitwort direkt abgeleitet, nämhch AÄ"57A I» 
welches das griechische inayyiXkuv zu sein scheint Seine 
Bedeutung hat sich jedoch etwas geändert. Es bedeutet im 
Ge^ez; erklären, verdollmetschen, auch über etwas 
nachdenken, was ja jenem vorausgehen muss. Die an- 
deren hierher gehörigen Thalwörter sind alle erst von Nenn- 
wörtern abgeleitet, welche aus dem Griechischen entlehnt 
worden sind. Sie kamen durch den kirchlichen Sprach- 
gebrauch und den mit der Bibelübersetzung beginnenden 
Einfluss griechischer Literaturwerke nach ihrem grössten 
Theile ins Aethiopische. Es sind in Kürze folgende Wörter: 
ÄAÄrt 'J) zum Metropoliten, Patriarchen {ndnnaq) 
wählen, als solchen einsetzen; C^*¥C)^fi\^) Mönch 
{<^¥Otl \ fwvaxog^ was aber seinerseits vielleicht auch im 
Griechischen Lehnwort ist und wie Nonne aus dem Koptischen 
stammt) sein, werden; A^llflliC I > ^.bgel. von ^^tl 
nXC I, etwas mystisch ausdrücken, erklären; "f/l 
Allii .'Philosoph (^Afl4-.'*) q)i'^6ao(pog) sein, phi- 
losophiren; ^Ct"!^ : aufs Papier ixccQTrjg, "HCT 
fi;) bringen, aufzeichnen; At^'Q't'^ I ein Zelt 
(t^-fi'1'Z, ; Sv(p»kQa) verfertigen; 7-fijftf| ; etwas 



^) So Dillmanu, Chrestomathie p. 17. 1. 4 von unten. 
^) Es findet sich auch die Nebenform AÄÄfl \ 
3) lieber den u haltigen Kehllaut vergleiche Tuch, de lin- 
guae Aethiop. sonor, propriet. Lipsiae 1854 p. 9 und den betreffen- 
den Abschnitt bei Dillmann, Gr. § 26 p. 41. 

*) 4Afl4» • (vergl. W-.^) iat ein coüectiver Begriff. 
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mit Gyps, Kalk Cl'fitltll yv^jog) überziehen, be- 
werfen; /n,7J ; im Tiegel (/D,?"? I ri^yavov) rösten; 
"t*^"??} I von CJ^'JV'J ! fidyyavov abgeleitet, Kunst- 
griffe, List und Trug anwenden, Böses im Schilde 
führen, etwas durch List zu erreichen suchen. Endlich 
ist hierher vielleicht noch zu rechnen 'VAjCjiil T vor 
Freuden springen, sich der Freude hingeben, 
wenn man es mit Blcfgoövvri zusammenstellt. Zwingend lässt 
sich dies freilich nicht nachweisen, es wird immer Vermu- 
thung bleiben, allein es mit den lautlich anklingtyiden Wur- 

zeln A'JXCOÄ \y y^ zusammenzustellen ist vielleicht noch 
gewagter. 



Terbessernngen und ZnsHtze. 
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hartnäckig. 
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tects. Revised edition. With Supplement. lUustrated. 4to. cloth» New 
York. £2 10*. 

Bicknell. — Specimen Book of One Htjndred Architectural Designs, 

showing Plans, Elevations and Views of Suburban Houses, Villas, etc., Includ- 
ing Specifications, Bills of Materials, etc., also Several Original Designs for 
Modern Styles of Mantels and Furniture, Prepared espeoially for this Work. 
By A. J. Bicknell. Svo. cl., pp. 80. New York. 5». 
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Bioknell. — Cottage and Villa. Abchitectüee. Containing 66 Plates, 

showing Plans, Eltvations, Views, Sections, and Details of Low-priced, 
Medium, and First class Cottages, Villas, Farm Uooses, and Coantry Seats. 
Also Specißcations for Frame and Brick Dwellings, etc. Drawings to Scale. 
By A. J. BicKNELL. 4to. cl. New York, jtl 10«. 

Bicknell. — Street, Stöbe, and Bank Eronts. Containing 22 Flates, 
showing 34 Designs of Street Fronts for Direlliags, Stores, and Banks, inclad- 
ing several plues of details. Drawings to Scale. By A. J. Bicknell. 4to. 
cl. New York. £\. 

Bicknell. — Public Buildings. Containing 21 Plates, showing 

Libraries, Town Hall, Masonic Hall, Hotels, Opera Hoase, Court House, and 
Railway Stations, inclading a variety of details of same, descriptive letterpress, 
etc. Drawings to Scale. By A. J. Bicknell. 4to. cl. New York. 18«. 

Bicknell. — School-Hottse and Church ABCHnECTUBE. Containing 23 

Plates showing 26 Plans and £levations of District, Village and City School- 
Hoases; 25 Plans, Elevations, Views and Sections of Medium and Low priced 
Churches, including a variety of miscellaneous Church Details, etc. Designs 
to Scale. By A. J. Bicknell. 4to. cl. New York. 15«. 

Bicknell. — Stables, Oot-buildings, Fences, and Miscellaneous De- 

taits. Containing 24 Plates, showing 16 Plans, Elevations, and Views of 
Stahles, several Out-buildings and Fences, and over 100 Miscellaneous Details. 
Also Summer Houses. Seaside Cottages, Boat House, Street View of 12 
Dwellings, etc. Elevations and Plans to Scale. By A. J. Bicknell. 4to. cl. 
New York. 12«. 6d, 

Bilgram. — Sude Yalve Geabs : a Graphical Method for Analyzing 
the Action of Slide Valves Moved by Excentrics, Link Motion and Cut-off 
Gears. By Hugo Bilq&am. 12mo. cl., pp. v. and 125. Philadelphia. 5«. 

Blake. — Cebamic Abt : A Report on Pottery, Porcelain, Tiles, Terra- 
Cotta, and Brick, with a Table of Marks and Monograms, a Notice of the 
Distribution of Materials for Pottery, Chronicle of Events, etc. From 
Reports of the Massachusetts Commission to Vienna Exhibition, 1873. By 
Prof. W. P. Blake. 8vo. cl., pp. 146. New York. 9«. 

Blake. — The Pbodfction of the Pbecious Metals; or Statistical 

Notices of the Principal Gold and Silver Producing Begions of the World. 
With a Chapter upon the Unification of Gold and Silver Coinage. By W. P. 
Blake. Svo. cl., pp. 376. New York. I2s. 6d. 

Blake. — ^Eepobt on Ibon and Steel, Vienna International Exhibition, 
1873. By W. P. Blake. lUust. roy. Svo. pap., pp. x. and 312. Washington. 
8s. 

Blasins. — Stobms : Their Natura, Classification, and Laws, with the 

Means of predicting them by their Embodiments, the Clouds. By Wm. 
Blasius. Crown 8vo. cl. pp. 342. Plates and Coloured lllustrations. 
Philadelphia. 12«. 6d. 

Blinn. — A PBAcmoAL "Wobkshop Companion for Tin, Sheet Iron, and 

Copper-plate Workers ; containing Rules for describing varions Patterns used 
by Tin, Sheet Iron, and Copper-plate Workers ; practical Geometry, Mensura- 
tion of Surfaces and bolids, Tables of the Weights of Metals, Lead-pipe, etc., 
etc. By Lkroy J. Blinn. 12ino. cloth, pp. 18 1<. Philadelphia. 12«. 6d, 

Bloede. — The Redttceb's Manual, and Gold and Silveb "Wobkeb's 

Guidr; being a complete Practical Handbook for the Saving and Reduction of 
Photographic Wastes and Gold and Silver Residues ; comprising all the Wet 
and Dry Processes of Reduction, with Original Designs, Formulas, and Ad- 
ditions. By Victor G. Blobde. New York. Cr. 8vo. cl., pp. xii. and 168. 10«. 
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Bodemann and Kerl. — A Teeatise obt the Assattng op Lead, Coppbr, 

SiLVER, Gold, and Mercürt. From the German of Th. Bodemann, and 
Bruno Kerl. Translated by W. A. Goodyear, Ph. B. Illustrated. Crown 
8vo. cloth, pp. 214 and Four large Plates, with 41 Figures. New York. 12». 6d, 

Bogardns. — Field, Cover, and Tbap Shooting. By Adam H. Bogakdus, 

Champion Wing-shot of America. Hints for Skilied Marksmen; Instructions 
for Young Sportsmea ; Haunts and Habits of Game Birds ; Flight and Resorts 
of Water Fowl ; Breeding and Breaking of Dogs. Edited by Charles J. Fostbr. 
2nd ed. Post 8vo. cl., pp. S**. New York. 10«. 

BoUer.-rPBACTICAL TrEATISE ON THE CONSTEUCTION OF IrON HiGHWAT 
Bridges, for the Use of Town Committees ; Essay upon the Application of the 
Principles of the Lever to a rt^ady Analysis of the Strains upon Beams and 
Trasses. By Alfred P. Böller, A*M., C.E. Illust. 8vo. cl. pp. 144. New 
York. 12«. 6d, 

Bone. — "What Petroleum is, where it is foimd, and what it is used for ; 

where to sink Petroleum Wells and how to sink them : with a Complete Guide 
Book and Description of the Oil Regions of Pennsylvania, West Virginia, 
Kentucky, and Ohio. By J. H. A. Bone. Second Edition, revised and en- 
larged. 18mo. cloth, pp. 153. Philadelphia. 4«. 

Booth. — New and Complete Clocz and Watch-makers' Manttal, 

with Directions for Cleaning and Repairing ; with an Appendix containing 
a History of Clock and Watch-making in America. By Mary L. Booth. 
New Edition, Illustrated. Crown 8vo. cl. pp. xvii. and 29 K New York. 10«. 

Bordeaux Wine and Liquor Dealer's Guide. — A Treatise on the 

Manufacture and Adulteration of Liquors. By a Practical Liquor Mana- 
facturer. Crown 8vo. cloth, pp. xviii. and 146. New York. 10«. 

Brady. — The Kedge Anchor ; or, Young Sailor's Assistant, appertain- 
ing to the Practical Evolutions of Modern Seamanship, Rigging, Knotting, 
Splicing, Blocks, Purchases, Running Kigging, etc., applicable to Ships. 70 En- 
gravings. Also Tables of Rigging, Spars, Sails, Blocks, Canvass, Cordage, 
Cables, Hawsers, &c., relative to every class of Vessels. By William N. 
Brady, Sailing Master Ü. S. N. Enlarged with Plates and Tables. 8vo. cloth, 
pp. 394. New York. 18«. 

Bramwell. — The "Wool- Carder' s Yade Meciim. A Hand-Book con- 
taining History of the Woollen Industry. By W. C. Bramwell. 16mo. cl. 
New York. 6«. 

Bresse. — "Water -Wheels; or, Hydraulic Motors. By M. Bressb. 

Translated from the **Coursde M6canique Appliqu^e," by F. A. Mahan. 
Revised by D. H. Mahan. New ed. with the French Measures translated into 
English. lUustr. 8vo. cl., pp. 166. New York. 12«. 6d. 

Broom-Gorn and Brooms. — A Treatise on Eaising Beoom-Corn and 

Making Brooms on a Small or Large Scale. By the Editors of the ** American 
Agriculturist.'* lUustr. 16mo. pap., pp. 58. New York. 2«. 6d. 

Browne. — Trichologia Mammalium ; or a Treatise on the Organization, 
Properties, and Uses of Hair and Wool, together with an Essay upon the 
Baising and Breeding of ^heep. By Petcr A. Browke, LL.O. 4to. pap. ad., 
pp. vii. and 179, 9 plates. Philadelphia, 1853. 

Browne. — Mineral Resources of the States and Territories West 

of the Rocky Mountains. Ist Beport, 1866. Rendered, 1867. By J. Ross 
Browne (nnd J. W. Taylor on Gold and Silver Mines and Mining in States 
and Territories East of Rocky Mountains). 8vo. cl. Washington, 1867. 7*. 
2nd Report, 1867. Rendered 1868. By J. Ross Browme. 8yo. d. Washing- 
ton, 1868. 14«. 
For eontinuation aee Ratmond. 
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Bmsli. — Manual op Determinative Mineealogt, with an Intro* 

duction on Blow-pipe Analysis. Being Vol. 2 of Oaaa's System of Miner- 
alogy. By George J. Buijsh, Professor of Mineralogy in the Sheffield Scientific 
Scbool. New Edition. 8vo. cl., pp. 1U6. New Vork aod London. 18«. 

Brnsh and Dana. — Appendixes to Dana's Mineealogy. First Ap- 
pendix to Fifth £d. of Dana's Mineralogy. By George J. Brush. Paper, 
2s. 6d. Second Appendix to Fifth Ed. of Dana's Mineralogy. By Edward S. 
Dana, Curator of Min. Dept. of Peabody Museum. Paper, bs. Two Appen- 
dixes in one vol. 8vo. pap. pp. 19 and 64. New York. 7s. 6d. 

Bnllock. — The Ameeican Cottage Builder : a series of Designs, 

Plans, and Specifications, for Homes for the People ; together with W*arming, 
Ventilation, D<aining, Painting, and Landscape Gardening. By John Bullock. 
Royal 8vo. cloth, pp. 326, 75 engravings. Philadelphia. ISs. 

Bnrges.— The American Kennel and Sporting Field. A History of 

the Origin of Dogs, especially of the Sporting Varieties. Also PracticHl In- 
structions on Breeding, Breaking, and Kennel Management ; with a Sind List 
of Imported Dogs in the United States, giving correct Pedigrees, afcer the 
manner of the English and American Turf Calendars. By Arnold Buroes. 
lUustr. sq. 8vo. cl., pp. 200. New York. £]. 

Bnrley*s United States Gentennial Gazetteer and Gnide, Engravings 

and Ground Plans of the Gentennial Buildings and Grounds of the International 
Ezhibition, 1876, and the Classification into Groups, etc. ; Sketches of the 
Bistory, Topography and Physical Geography of the United States, and of the 
Progress made duringthe Past Century in Arts, Manufactures, Prcducts, Educa- 
tion, Inventions, Railroad Facilities, Steam Navigation, Resources, Prospects, 
etc. ; the Representation of Trade and Manufacture, and a vast amount of 
Statistical Information, with a General Descriptive and Statistical Account of 
the Business of the United States ; Articles on the Press, the Government and 
Laws, and other Matters of Interest to both Citizens and Visitors from Foreign 
Conntries. With the Situation and Eztent, Physical Features, Agricultural 
Productions, Soll and Climate, Manufactures, Mineral Resources and Mining, 
Commerce and Navigation, Railroads and Canals, Public Inslitutions and 
Education, Cities and Towns, Growth in Population, Government and Laws, 
and the History of each State and Territory. Edited by C. H. Kidoer. 
lllustr. 8vo. cl., pp. 900. Philadelphia. 129. 
A Library of useful and valuable information. A General Kncyclopsedia of the United States. 

Butler. — Projectiles and Ejfled Cannon. Systems of Projectiles and 
Rifling, with practical Suggestions for their Improvement, as embraced in a 
Report to tbe Chief of Ordnance, U.S.A. With Appendix containing the 
Report of the Board on experimental Rifled Guus on the Proof of an Eight- 
incb Converted Rifle. By Capt. J. G. Butlbr, U.S.A. Illus. by 36 litho- 
graphic pl. 4to. cl., pp. 164. New York. £1 18«. 

Bym.— The Complete Practical Distiller, comprising the most 

Perfectand Exact Theoretical and Practical Description of the Art of Distilla- 
tion and Kectification ; Improvements in Distilling Apparatus; Instructions 
for preparing Spirits from Vegetables, Fruits, etc. ; Directions for the Distilla- 
tion and Preparation of Brandies and other Spirits, Spirituous and other 
Compounds, etc., etc. : Adapted, not only to the use of extensive Distillers, 
but for Farmers, or Others. By M. La Fayette Byrn, M.D. Illustrated. 
12mo. cloth, pp. 198. Philadelphia. 7«. 6^. 

Cain, — Maximum Stresses in Framed Hridges. By W. Cain. (Van 

Nostrand's Science Ser., No. 38). 18mo. bds., pp. 192. New York. 2s. 6d. 

Caithness — Lectures on Populär and Scientific Subjects. By the 

Earl of Caithness, F.R.S. Cr. 8vo. cl., pp. 116. London. 3s. 6d, 

Caldwell. — ^Agricultural Qualitative and Quantitative Chemical 
Analysis, after E. Wolff, Fresenius, Krocker, and others. Edited by G. C. 
Caldwell, Professor of Agricultural Ghemistry in the Cornell Univf^rsity. 
Cr. 8vo. doth, pp. 808. New York. lO». 
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Cannon. — Reports op Expemmekts on the Steength and othee Peo- 

PEBTiES OP Metals ; the Manufacture, Proof, and Endurance of Cannon. Plates 
of the Testing Machine and other Instruments. Published by Order of the Ord. 
nance Department, Washington. With Plates. l vol. 4to. Philadelphia. Scarce. 

Cartridges. — Digest of Cahtridges foe Small Aems Patented in the 

United States, England, and France, so far as Patents have been Published. 
Compiled from the Patent Records by VV. A. Babtlett, Ezaminer, and 
D. B. Gallatin, Assistant Examiner of Patents. 4to. 31 Plates. Washing- 
ton. ^5 hs, 

Caton. — The Antelope and Deee of Ameeica. A Comprehensive 
Scientific Treatise upon the Natural History, including the Characteristics, 
Habits, Affiuities, and Capacity for Domestication of the Antilocapra and 
Cervidse of North America. By J. D. Caton, LL.D. With Portrait and 
lllustrations. 8vo. cL, pp. 426. New York. £\, 

Cliapiiian. — ^The Mineeals and Geologt of Centeal Canada, com- 

prising the Provinces ofOntarioand Quebec. With Observations on Minerals, 
Kocks, and Fossils generally. A Hand-Book for Practical Use. By E. J. 
Chapman, Ph.D., LL.D. Second edition. 8vo. sewed, pp. 206. With 110 
figures. Toronto. 10«. 6^. 

Chattanooga. — Map showing Mineeal Kesoueces of Chattanoo^a and 

ViciNiTY. 31 inches by 26. In case. £\ 5s, 

Chauvenet. — A Manual of Spheeical and Peactical Asteonomt ; em- 

bracing the General Problems of Spherical Astronomy, with special application 
to Nautical Astronomy, and the Theory and Use of Fixed and Portable Astro- 
Domical Instruments ; with an Appendix on the method of least Squares. By 
William Chauvenet. 2 Yols. Demy 8vo. cloth. pp. 708 and 632, and 
14 Plates. Philadelphia. £\ lls, 6d. 

Chauvenet. — A Tbeatise on the Method of Least Sqttaees, or the 

Application of the Theory of Probabilities in the Combination of Obserrations 
By W. Chalvenet. Being an appendix to his Manual of Astronomy. Svo 
cloth, pp. 134. Philadelphia. 9s, 

Chauvenet. — A Teeatise on Plane and Spheeical Teigonometet. 

By William Chauvenet, Prof. of Mathematics and Astronomy in Washington 
University, Saint Louis. 7th Edition. Svo. cloth, pp. 256. Philadelphia. 9f. 

Chauvenet. — A Teeatise on Elementaet Geometet, with Appendices, 

containing a Collection of Exercises for Students, and an Introduction to 
Modern Geometry. By William Chauvenet, LL.D. Svo. cloth, pp. 368. 
Philadelphia. lOs, 

Christian!. — A Compeehensive Teeatise on Peefumeet. Containing 

a History of Perfumes, a complete detailed Description of the Ra«v Materials 
and Apparatus used in the Perfumer's Art. By K. S. Cu&istiani. Illust. 
Svo. cl., pp. 398. Philadelphia. £l 5s. 

Clegg. — A Peactical Teeatise on the Manttfactuee and Distexbiition 

OF CoAL Gas ; its Introduction and Progressive Improvement. Engravings 
from Working Drawings, with General Estimates. 13y Samuel Clboo, jun. 
Fifth Edition. 4to. cloth, pp xii. and 411 ; 32 Plates. Scarce. London. 

Clevenger. — A Teeatise on the Method of Government Sueveting, 

as Prescribed by the U. S. Congress and Commissioner of the General Land 
Office. With Complete Mathematical, Astronomical, and Practical Instructions, 
for the Use of U. S. Surveyors in the Field and Students who ContempUte 
Engaging in the Business of Public Land Surveying. By S. V. Clevkngbb. 
lUmo. roan tuck, pp. 200. New York. I2s. 6d, 

Clok. — The Diseases of Sheep. Explained and described, with the 
proper remedies. With an Essay on Cattle Epidemica. By Henry Clok, 
y.S. 12mo. cloth, pp. 186. lUustrated. Philadelphia. 6s, M, 
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Coach-Hakers (The) üliutrated Handbook, Containing Complete In- 

Btmctions in all the Different Branches of Carriage Building. Adapted to the 
Wants of Every Person Connected with the Mamifactore of Carriagea. Written 
and Bevised by Practical men of Acknowledged Ability in their Several Depart- 
ments. 8vo. cl., pp. 368. Philadelphia. 15«. 

Cobum. — SwiNE HusBAiTDBY. A Practical Manual for the Breeding, 
Hearing, and Management of Swine and the Preyention and Treatment of their 
Diseases. By. F. D. Cobubn. lUast. Crown 8to. cl., pp. 276. New York. 9«. 

Collins. — Repobt on the Caotttchouc of Commebce: being Informa- 
tion on the Planta yielding it, their Geo^aphical Distribution, Climatic Con- 
ditions, and the Po'ssibility of their Cultivation and Acclimatization in India. 
By Jas. Collins, F.B.S. With a Memorandum on the same Subject by Db. 
Bbandis, Inspector General of Forests, Govemment of India. With 2 maps, 
4 plates, and woodcuts. Boyal 4to. cl. pp. zii. and 56. London. 3«. 6<f. 

Cook. — Manual of the Apiaby. By A. J. Cook. New Edition, 

EeTised and greatly Enlarged. Crown Svo. cl., with Coloured Plate, and over 

100 Illustrations, pp. tu. and 286. Lansing. 6«. ; paper, 5«. 

** It is the fallest, most practical, and most satisfaotory treatise on the sabjeot now befoare the 
public."— (7otiR<ry Gentleman, 

Cooke. — Chemical Physics. By Josiah P. Cooke. Svo. cl., pp. 12 

and 740. Boston. £1 58, 

Cooke. — ^A Text-Book of Naval Oednance and Guihtbey. Prepared 

for the üse of the Cadet Midshipmen at the U.S. Nayal Academy. By A. 
P. CooKE, U.S.N. Roy. 8yo. cl., pp. xiy.and 840. New York and London. £3, 

Cooper. — FoEEST Cultube and Eucalyptus Teees. By E. Coopee. 

12mo. cl., pp. 240. San Francisco. 9«. 

Cone and Johns. — Peteolia : a Brief History of the Pennsylvania 

Petroleum Region, its Development, Growth, Resources, etc., from 1859 to 
1869. By A. Cone and W. R. Johns. Illustrations. Cr. 8yo. d., pp. 652, 
New York. 15«. 

Corhett. — The Potjltky Yaed and Mabket. A Practical Treatise on 

Gallinocultare and Description of a New Process for Hatching Eggs and 
Raising Poultry by Means of Horse Manure. By Professor A. Cobbbtt. New 
ed. 12mo. pap., pp. 96. New York. 2«. 6d, 

Cotta. — A Teeatise on Oee Deposits. By Bebnhabd Von Cotta, 

Professor of Geology in the Royal School of Mines, Freiberg, Saxony. Trans- 
lated from the Second German Edition, by Frbdebick Prime, Jun., M.E. 
Revised by the Authör. Illustrations. Royal 8yo. cloth, pp. xyiii. and 574. 
New York. I8s, 

Coues. — Key to Noeth-Ameeican Bieds. A Manual or Text-Book 
of the Birds of North America. By Ellio tt Coues, M. D. 1 yoI., lUustrated 
by 6 Steel Plates and 238 Woodcuts. Roy. 8to. d., pp. 369. £i \5s, 

Coues. — FiELü Oenithology. Comprising a Manual of Instruction 
for Cöllecting, Preparing, and Preserving Birds, and a Check List of North 
American Birds. By Dr. Elliott Coues, Ü.S.A. Roy. 8yo. cl., pp. 116, 137. 
Salem (Mass.). 12«. 6d, 

Coues. — Birds of the Colorado Yalley. A Repository of Scientific 
and Populär Information conceming North American Ornithology. Bj Elliott 
Coues. Part I. Passeres to Laniidee. 8vo., el., pp. xvi. and 807, with Biblio- 
graphical Appendix, and 70 Illustrations. Washington. £11«. 

Cra^. — The Practical American Millweight and Millee, com- 
prising the Elementary Principles of Mechanics, and Motive Power ; Hydraulic 
Motors, Mill Dams, Saw Mills, Grist Mills, the Oatmeal Mill, the Barley 
Mill, Wool Carding, and Cloth Fulling, and Dressing, Windmills, Steam 
Power, &c. Illustrated. Svo. cloth, pp. x. and 432. Philadelphia. £l 6s, 
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padd. — The American Cattle Doctor. A Complete Work on all the 

Diseases of Cattle, Sheep, aad Swine, all the Latest Information on the 
Cattle Plague aud Trichina; a Guide to Symptoms, a Table of Weights and 
Measures, and a List of valuable Medicines. By Geo. H. DAODyV.S. Illostr. 
8vo. shp., pp. 367. New York. 12«. 6d, 

Dadd. — The American Cattle Doctor, Containing the Necessary In- 
formation for Prescrying the Health and Curing the Diseases of Oxen, Cowb, 
Sheep, and Swine, with a Great Variety of Original Recipes and Valuable Informa- 
tion in Reference to Farm and Dairy Management ; Whereby Every Man can be 
bis own Cattle Doctor. By G. H. Dadd, M.D. Cr. 8vo. cl., pp. 359. N. York. 
7*. 6d, 

Dadd. — The Modern Horse Doctor, Containing Practical Observations 

on the Causes, Nature and Treatment of Disease and Lameness in Horses, £m- 
bracing the Most Recent and Approved Methods, According to an Enlightened 
System of Veterinary Therapeutics, for the Preservation and Restoratton of 
Health, lllustrations. By GeorQE H. Dadd, M.D. Fifteenth thousand. Cr. 
8vo. pp. 432. New York. 7«. 6rf. 

Daddow and Bannan. — Goal, Iron, and Oil ; or, the Practical Ameri- 
can Miner. A Hlain and Populär Work on our Mines and Mineral Resources, 
and a Text Book or Guide to their Proper Development. Maps and Engrayings ; 
Descriptions of the Coal-fields and Coal Mines of the World, etc., etc. By 
Samuel Harries Daddow, and Benjamin Bannan. 8vo. cL, pp. 808. 
Pottsville. £1 ISs. 

Dana. — Manual of Geologt, treating of the Principles of the Science 

with special Reference to American Geological History ; for the nse of Colleges, 
Academies, and Schools of Science. By James D. Dana, LL.D. Illustrated 
by a Chart of the World, and over 1100 Figures. 8vo. cloth, pp. zri. and 800, 
New York. £1 Is. 

Dana. — A System of Mineralogy. Vol. l. Descriptive Mineralogy, com- 

prising the most Recent Discoveries. By James D. Dana» Silliman Professor 
of Geology and Mineralogy in Yale College ; with the assistance of Georgs 
Jaryis Brush, Professor in the Sheffield Scientific School of Yale College. 
Fifth Edition. Re-written and Knlarged, and Illustrated with upwards of 800 
Wnodcnts. New edition. 8vo. cloth, pp. xlTÜi. and 828| 19, x. and 64. New 
York. £2 2s, 

Appendix to Ditto, by Geo. J. Brush. 8yo. pp 20. 2«. 6d, 
Second Appendix to Ditto, pp. x. and 64. ös. 

Dana's System of Mineralogy. YoI. . II. Manual of Deter- 
minative Mineralogy, with an Introduction on Blow Pipe Analysis. By 
Prof. George J. Brush. 8vo. cl., pp. 106. New York and London. ISs, 

Dana. — The Geological Story briefly told. An Introduction to 
Geology for the general Reader and for Beginners in the Science. By Prof. 
J. D. Dana. lUustr. 12mo. cl.. pp. xi. and 264. New York. 7«. 6d, 

Dana. — Manual of Mineralogy, Including Observations on Mines, 
Rocks, lleduction of Ores, and the Application of the Science to the Arts. 
260 lllustrations. For Schools and Colleges. By James D. Dana, A.M^ 
LL.D. >iew £dition, revised and enlarged. Crown 8to. cloth, pp. 456« 
London. 7«. 6d, 

Dana. — A Text Book of Geology, for Schools and Academies. 
By James D. Dana, LL. D., Professor of Geology, etc., Yale College. Illustrated« 
Crown 8vo. cloth, pp. vi. and 354. New York. lOs. 

Dana. — A Text-Book of Mineralogy. With an Extended Treatise on 
Crystallography and Physical Mineralogy. By E. S. Dana, on the Plan and 
with the Co-operation of Professor J. D. Dana, Over 800 Woodcuts and 1 
Coloured Plate. 8?o. cl., pp. viü. and 486. New York. £1 5s. 
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Dayie. — Secbets of the Dask Chakbeb ; being Photographic Formulse, 

at Prpsent Practised in the Galleries of Messrs. Gurney, Predericks, Bogardas, 
etc., of New York City.never befure pablUhed ; with Directions for Making 
Photographic Chemicals. Compiied by D. D. T. Davis. 12iiio. cL, pp. 74. 
New York. 5*. 

Davis. — FoEMTJLiB FOE THE CaLCULATION OF KaILBOAD ExCA TATION AND 
Embankment and for finding Ayerage liaal. By J. W. Davis, G.E. 8to. cL, 
pp. 106. New York. 6*. 

Davis and Eae. — Handbooe of Electbical Diagbams and Connections. 

By C. H. Davis and F. B. Rab. 2nd. ed. Obl. 8yo., cl., pp. 44. Gute and 30 
Plates. New York. 10«. 6d, 

Day. — The Pee-Histobic TJss of Ibon and Steel, with Observations 
on Certain Matters Ancillary Thereto. By St. John V. Dat, C.E., etc. 8to. 
cl., pp. xziv. and 27Ö. London. 12«. 

De Vinne. — The Intention of Pbinting. A Collection of Facta and 

Opinions descriptive of early Prints and Playing-Cards, the Block- Books of the 
Fifteenth Century, the Legend of Lourens Janszoon Coster. of Haarlem, and 
the Works of John Gntenberg and bis Associates. By T. L. Dr Vinnb. lllust. 
with fac-simiies of early types and woodcuts. 2nd Edition, Royal 
8<ro. cl., pp. 556. New York and London. £i U, 

Dewey. — A. Classification and Subject-Index fob Catalogtjing and 

Arranging the Books and Pamphlets of a Library. By Melvil Dewey. 8vo. 
boards, pp. 44. Boston. Ss. 

Diedrichs. — The Theory of Stbains. A Compendium for the Calcu- 

lation and Construction of Bridges, Roofs, and Granes, with the Application of 
Trigonometrical Notes. By John U. Dicdricus. Plates. 8vo. cloth., pp. 
108. Baltimore. £1 5«. 

DobronravofiT. — Teaite de la Tubbine-Foubnotbon. Par Dobronravoff, 

Colonel da g^nie et Professeur de 1* Institut des voies de communication. 
Traduit du Kusse par Tauteor. Grown 8vo. pp. zviii. and 98. 7 Plates, 
St. Petersburg. 10«. 

Dolbear. — The Abt of Pbojection. A Manual of Experimentation 

in Physics, Chemistry^ and Natural History, with the Porte Lumiere and 
Magic Lantern. By A. E. Dolbear. Illustr. Cr. 8vo. cl. pp. vi. and 158. 
Boston. 75. 6^. 
Dolbear. — ^The Telephone. An Account of the Phenomena of Elec- 
tricity, Magnetism, and Sound, as inyolved in its Action. With Directions for 
making a Spcaking Telephone. By Puof. A. E. Dolbeab. 24mo. pap., pp. 
vi. 128. Boston. 1«. 

Donnell. — Chbonological and Statistical Histobt of Cotton. By 

E. J. Dunkell. 8vo. cl., pp. 650. New York. £l Is. 

Donglas and Prescott. — Qualitative Chemical Analtsis: A Guide 

in the Practical Study of Chemistry and in the Work of Analysis. By 
Professors S. H. Douglas and A. B. Pbescott. Second ed. revised. 8vo. cl., 
pp. viii. and 254. New York. 18s. 
Downing. — Cottage Hesidences; or, a Series of Designs for Rural 
Cottages and Cottage Villas, and their Gardens and Grounds, Adapted to North 
America. By A. J. Downing. New edition, containing revised list of Trees, 
Shrubs, and Plauts, and best Selected Pruits, with the Newer Style of Gardens,^ 
by Henry "Winthrop Sargent and Charles Downing. lliustrated. Edited by 
George E. Uaunet. 4io. cl., gilt top, pp. xvi. and 262. New York. £\ 10«. 

Downing. — The Fbuits and Fbuit Tbees of Amebica; or, the 

Culture, Propagation, and Management, in the Garden and Orchard, of Fruit 
Trees generally ; with Description of all the finest varieties of Fruit, Native and 
Foreign, cultivated in this coontry. By A. J. Downing. Revised to 1876 
by Cbarleb Downing. lliustrated. 8vo. cl., pp. 1242. New York. j^l5«. 
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Downing. — Selected Feuits. From Downing's Fruits and Fruit- 

Trees nf America. With New Varieties : their Gulture, Propagation, etc. By 
Charles Downing. Crown 8yo. cloth, pp. z. and 679. New York. 12«. 6<2. 

Downing. — The Fruits and Feu;it Tbees of Amehica ; or, the Culture, 

Propagation, and Management in the Garden and Orchard of Fruit Trees; 
with Descriptions of all the Finest Varieties, Native and Foreign. By A. J. 
DowNiNQ. Second Revision» with large Additions and an Appendix of 1872, 
including many new Varieties. By Charles Downing. Part I., Apples. 8yo-. 
cloth,pp.zx., 464; 42. New York. YU.M, 

Draper. — Scientific Memoies: being Experimental Contributions to 
a Knowledge of Radiant Energy. By J. W. Drafeb. With Portrait. 8vo. 
cl., pp. vi. and 473. New York. 15«. 

Drinker. — Tunnelling, Explosive Compounds, and Eock Dbills, 

Giving the details of Practical Tunnel Work, the Constituents and Properties 
of Modem Explosive Compounds, the Prlnciples of Blasting, the History of 
the Rise of Machine Rock Drilling, and detailed descriptions of the varioas 
Rock-drills and Air-compressors in use. Also, descriptions of the European 
and American Systems of Timbering and Arching, and Table« Riving the 
Dimensions and Cost of over 1,700 Tunnels, from the Notes furnished by 
Engineers and Railroad Companies in Europe, North and South America, and 
New Zealand, with a History of Tunnelling from the Reign of Ramesis II. to 
the present time. By Henry S. Drinker, E.M., Graduate of the School of 
Mines, Lehigh University, Member of the American Institute of Mining 
Engineers. Sold only by Subscription. 4to. half mor., over 1000 Illustrations 
in the Text, Tables, Plates, Working Profiles, etc. New York. £h 5s. 
Du Bois. — ^Elements of Gbaphical Statics, and their Application to 
Framed Structures, etc.; Crnnes; Bridge, Roof, and Suspension Trasses; 
Braced and Stone Arches ; Pivot and Draw Spans ; Continuous Girders, etc. 
By Dr. A. Jay Du Bois, C.E. 2 vols. (Text and Plates). 2nd ed. Svo. cl., 
pp. li. and 404, and 28 plates. New York. £l 5«. 

Du £reuil. — Yineyaed Cultube impeoted and Cheapened. By A. 

Du Breuil. Paris. Translated by £. and C. Parker ; with Notes and 
Adaptations to American Culture by John A. Warder. 144 Illustrations« 
pp. xvi. 837. Cincinnati. 10«. 

Dussauce. — A General Tkeatise on the Manufacture of Vinegaä, 

Comprising the Chemical Principles Involved in the Preparation of Acetic Acid 
and its Derivations, and the Practical Details of the Various Methods of Pre- 
paring Vinegarby the Slow and the Quick Processes, with Alcohol, Wine,Grain, 
Malt, Cider, Molasses, Beets, etc., as well as Pyroligneous Acid Wood Vinegar, 
etc., with a Treatise on Acetometry. By H. Dussauce. 8vo. cloth, pp. 392. 
IHustrated. Philadelphia. £1 6s. 

Dussauce. — A General Treatise on the Manufacture of Soap, 

Theoretical and Practical: comprising the Chemistry of Ihe Art, a description 
of all the raw materials and tbeir uses, directions for the establishment of a 
Soap Factory, with the necessary apparatus ; Instructions in the manufacture of 
every variety of Soap ; the assay and determination of the value of AlkalieSi 
fatty substances, Soaps, etc., etc. By Professor H. Dussauce. With an 
Appendix, from the Reports of the International Jury on Soaps in the Paris 
Exposition, 1867, tables, etc., etc. 8vo. cloth, pp. zxviii. and 808. Phila- 
delphia and London. £S 13«. 6d, 

Dussauce. — A Practical Guide for the Perfumer. Being a New 

Treatise on Perfumery, the most favourable to beauty without being injarious to 
health ; comprising a description of the substances used in perfumery, and the for« 
mnlse of more than one thousand preparations, such as Cosmetics, Perfumed OilSy 
Tooth Powders, Waters, Extracts, Tinctures, Infusions, Spirits, Vinegars» 
Essential Oils, Pastils, Creams, Soaps, and many new Hygienic Products not 
Hitherto Described. From Documents of Messrs. Debay, Limel, etc., with 
Additions by Prof. H. Dussattce. 8vo. cl., pp. xii. and 376. Philadelphia. 16», 
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Dnssance. — A Pbactical Tseatise on the Fabbication of Matches, 

GUN COTTON, AND COLOUKED PiRES AND FuLMIN ATINO PoWDEKS. By 

Professor H. Bussauce, Chemist. Crown 8yo. cloth^pp. 336. Philadelphia. 15«. 

Bwyer. — The Immigrant Buildeb ; or, Practical Hints to Handy Men, 
Showing Clearly how to Plan and Construct Dwellings in the Bush, on the 
Prairie, or Elsewhere, with Wood, Earth or GraveL By C P. Dwtbr, 
Architect. lOth Edition. Illastrated. Crown 8vo. cloth, pp. 146. Phila- 
delphia. 7«. 6d, 

Eaton and Emerton. — Illustrations ofthe Ferns of Korth America. 

Text hy Prof. Daniel C. Eaton, of Yale Coli. Illustrs. by Jas. H. Em bbton. 
Published in Parts. Large 4to. pap. Salem. 6«. each Part. 

Eddy. — I^ew Constructions in Graphical Statics. By H. T. Eddt, 

C.E. 10 Engrayings and 9 Folding Plates. 8yo. cl, pp. 62. New York. 
7«. 6d, 

Edwards. — The Butterflies of North America. With Coloured 
Drawings and Descriptions. By William H. Edwards. Vol. 1. 4to. half 
mor.gilt. £710«. Vol. 2 now Publishing. 4to.sd. New York. 12«.6r/.eachpart. 

Egleston. — Tables of Weights, Measures, Coins, etc., of the United 

States and England, with their Equivalents in the French DecimaL System. 
By T. EoLESTON. 16mo. cloth, pp. x. and 60. New York. Ss. 6ä. 

Elderhorst. — Manual of Qualitative Blowpipe Analtsis and Determi- 
native MiNERALüGT. By W. Elderuorst. Edited by Henry B. Nason and 
Char. F. G handler. Sixth Edition, Enlarged. 12mo. pp. 212. Philadelphia. 
128. 6d. 

Eilet. — The Mississippi and Ohio Rivers: containing Plans for the 
protection of the Delta from Tnundation, and Inyestigations of the Practicability 
and Cost of Improving the Navigation of the Ohio, and other Riyers, by means 
of Reservoirs ; with au Appendix on the Bars at the Mouths of the Mississippi, 
6y CuAS. ELLETjun., Civil Engineer. 8vo. cl., pp. 367. Philadelphia. 16«. bd, 

Elliot and Storer. — A Compendious Manual of Qualitative Chemical 

Analysis. By Charles W. Elliot, Professor of Analytical Chemistry and 
Metallurgy, and Frank H. Storer, Professor of general and Industrial 
Chemistry, in the Massachusetts Institute of Technology. Crown 8vo. pp. 
186. New York. 7s, 6d, 

Elliot. — European Light-house Systems. Being a Report of a Tour 

of Inspection made in 1873, by Major G. H. Elliot, Corps of Engineers, 
U.S.A., under the authority of Hon. W. A. Richardson. Illustrated by 51 
engr. and 31 woodcuts in the text. 8yo. cl., pp. 281'. New York. £1 ös. 

Elliott. — The Hand-book of Practical Landscape Gardening, Designed 

for City and Suburban Residences, and Country School-houses, Designs for 
Lots and Grounds from a Lot 30 x 100 feet to a 40 acre Plot. By Jb\ R. 
Elliott. Each Plan is Drawn to a Scale, Showing Where Each Tree, Shrub, 
etc., Should be Planted. Also, Condensed Instructions of how toform Lawns, 
Roads, Turfing, Protection of Trees, Pruning, Cuttings, Evergreens, Hedges, 
Screens. etc. ; Perennials, Herbaceous Plauts, Leading Trees and Shrubs, with 
Soll and Position in which tbey should be Grown. Illustrations of Ground Plans 
and Eleyations, Trees, Shrubs, Winter Gardening, etc. 8vo. cl., pp. 96. 
Rochester ^N.Y.). 7s. 6d. 

Elliott. — ^Handbook for Fruit Growers. Containing a Short History 

of Fruits and their Value; Instructions as to Solls and Locations; How to 
Grow from Seeds ; How to Bud and Graft ; the Making of Cuttings; Pruning ; 
Best Age for Transplanting, etc. With a Condensed List of Yarieties Suited to 
Climate. By F. R. Elliott. Illustr. Sq. 16mo. cl., pp. 128. Rochester, 

N.Y. ÖS. 
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Elliott. — ^PoTTERY AND PoRCELATN, fVom Earlj Times down to the 

Philadelphia Fzhibition of 1876. With 165 Illustrations and the more 
Important Marks and Monograms. By C. W. Elliott. Sq. 8vo. cl., pp. 358. 
New York. £l 58. 

Ellis. — Work done bt and Power reqüired for Fire Streahs. 
Together with Tables and Information Relative to Hydraulics. By Gbo. A. 
Ellis. 16mo. tuck. Springfield (Mass.). 10«. 6d, 

Emerton. — The Structure and Habits op Spiders. By J. H. 

Emerton. 12mo. cloth, pp. 118. with 67 I Ilastrations. Salem. 7«. 6d, 
** A few bours will serve to make an intelligent reader thoroughly roaster of this little book ; 

and, having mastered it, not only will he know far more of spiders than any but a professed 

entomologist commonly knows. but he will learn how much more is to be known, and how well 

worth the study of lei^ure days the subject iB."—Saturday lieview. 
**Tbi8 ezcellent little book fills a place in our zoological literature hitherto entirely un- 

•occupied." — American Journal of Science and Art. 

Engineers. — The Boy Engineers: What they Did, and How they 

did it. By the Author of The Young Mechanic," &c. Imperial 16mo., with 
30 Engravings, pp. viii.-344, cl. 7«. 6d. 
" Will form one of the best preaents for boys for the coming holidays.^'— Aftntn^ Journal. 

Entomology. — First Annual Keport of the United States Ento- 
mological Commission for the Year 1877. ßelating to the Rocky Mountain 
Locust, and the Best Methods of Preventing its Injuries and of Guarding against 
its Invasion s, in Pursuance of an Appropriation made by Congress for this 
purpose. With Maps and Illustrations. 8vo. cl., pp. xvi. 477, and 294. 
"Washington. £1 16*. 
" Every possible hint and scrap of information bearing on the subject has, in short, been 

coUected and utilized, and we congratulate the members of the Commission on their valnableand 

eminently practical production."— 7*Ae Field. 
** This report, now publisbed, contains much interesting information." — The Times. 

Eveleth. — School Hoitse Architecture, lUustrated in Seventeen 

Designs, in various styles, with Drawings in Plan, Elevation, Section, and 
Detail. By S. F. Eveleth. 4to. cloth, 67 Plates. New York. £'i 10«. 

Ewbank. — A Descriptive and Historical Account of Hydbaülio 

ANO OTBEB MaCHINES FOR RaISINQ WaTER, AnCIRNT AND MoDERN, CtC., 

etc. By Thomas Ewbank. lUustrated by nearly 300 Engravings. New 
Edition. 8vo. cloth, pp. viii. and 612. New York. £1 10». 
" Ä compresfied library. On the subjects here treated tomes have been multiplied to 

•an amazin^ extent. Their essence is given in this voIume It is the kind of book 

whiuh every mechanic or inventor out to consult."— ^^Awiawin. 

Falke. — Art in the House. Historical, Critical, and -^sthetical 
Studies on the Decoration and Furnishing of the Dwelling. By Jacob von 
Falke. Translated and Edited, with Notes, by Charles C. Perkins^ M.A. 
Royal 8vo. cl., pp. xxx. and 356, with Coloured Frontispiece, 60 Plates, and 
over 150 Illustrations in the Text. Boston. £3. 

Famous Horses of America. — With 60 full-page Illustrations of 

Famous American Kace Horses and Famous Trotting Horses. 4to. cl. Phila- 
delphia. Is. 6d, 

Fanning. — A Practical Treatise on "Water Supply Engineering: 

Relating to the Hydrology, Hydrodynamics, and Practical Construction of 
Water Works. By J. F. Famnino. Tables and Illustrations. 8vo. cL, pp. 620. 
New York. £1 10«. 

Fenchtwanger. — A Practical Treatise on Soltjble or Wateb Glass, 

Silicates of Soda and Potash, for Silicifying Stones, Mortar, Concrete, and 
Hydranlic Lime, rendering Wood and Timber Fire and Dry-rot Proof, &e. 
With Hundreds of Receipts for Soap, Cement, Paints, and Whitewashes, 
etc. By Dr. Lewis Fbuchtwanoer. 12mo. cloth. New York. 7«. 

Fenchtwanger. — A Populär 1'reatise on Gems, in reference to their 

Scientific Value. By Dr. L. Feuchtwangbr. Fourth edition. fllnstrated. 
Crown Bvo. cl., pp. 528. New York. £1 6«. 
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Knk. — CosT op Hailboad TKANSPOHTA-TToy, Railway Acconnts, and 
Governmental Regulations of Railway Traffic. By Albert Fimt, C.E. Second 
Edition, including Tables. 8vo. pap., pp. 80. New York. 4». 

Fink. — Investigation into thb Cost of Passengeb Tbaffic on 

American Railroads. With Special Reference to Cost of Mail Service and its 
Compensation. By Albeut Fink, C.E. Svo. pap., pp. Tili, and 80. New 
York. 4«. 

Fish and Fisheries (United States Commfssion of). — Part I. Ke- 

port on the Conditioa of the Sea Fisheries of the Coast of New England 
in 1871 and 1872. By Spencer F- Baiud, Commissioner. With Supplementary 
Papers. Svo. cl., pp. xlviii. and 852. With Plates and Maps. Washington, 1873. 
£l U. 

Part II. Report of the Commissioner for 1872 and 1873. — A. Inquiry into the 
Decrease of the Food-Fishes. — B. The Propagation of Food-Fishes in the 
Waters of the United States. With Sapplemental Papers^ 8vo. cl., pp. cii. 
and 808, with Plates and Maps. Washington. 1874. £1 If. 

Part III. Report of the Commissioner for 1873-4, and 1874-5. Propagation 
of Food-Fishes of the CS. With Appendices. Svo. cl. Washington. £11«. 

Part IV. Report of the Commissioner for 1875-1876. — A. Inquiry into the 
Decrease of the Food-Fishes. — B. The Propagation of Food-Fishes in the 
Waters of the U.S. With Appendices. Svo. cl., pp. iz., 50, and 1029. 
Washington, 1878. £1 U, 

Fitzgerald. — The Boston Machinist ; being a Complete School for the 

Arprentice as well as for the advanced Machinist, showing how to make and use 
every Tool in every branch of the business ; with a Treatise on Screw and Gear 
Cutting. By Walter Fitzgerald. ISmo. cloth, pp. SO. New York. 4«. 

Flax Gnltnre. — Maiotal of Flax Cultuee. Seven Prize Essays on 

the Culture of the Crop, and on Dressing the Fibre ; with other Essays and 
Statements. Copious Illustrations and a Glossary. All by practical flax growers. 
Svo. pp. 56. New York. Is. 6d. 

Fomey. — Catechism of the Locomotive. By M. N. Foeney. Illus- 

trated. 12mo., cl. pp. xvi. and 610. New York. 12». 6d. 

Fowler. — A Home foe All ; or, The Gravel "Wall and Octagon 

Mode of Buildmg. New, Cheap, Convenient, Superior, and adapted to Rieh 
and Poor. Showing the Superiority of Gravel Concrete over Brick, Stone, 
and Frame Houses, Manner of Making, Cost, etc., etc. By O. S. Fowler. 
lUustrated. Fcap. Svo. cloth, pp. vi. and 192. New York. 6«. 6d. 

Francis. — Lowell Hydraulic Experiments; being a selection frora 
Experiments on Hydraulic Motors, on the Flow of Water over Weirs, in open 
Canals of uniform rectangular section and through Submerged Orifices and 
Diverging Tubes, made at Lowell, Mass. By James B. Francis, C.B. 2nd 
Edition. 4to. cloth, pp. 250, with 23 Engraved Plates. New York. £3 IZs. 6d. 

Francis. — On the Strength of Cast-Iron Pillars. By James B. 
Francis. Svo. cloth, pp. 72. New York. 10«. 

Fraser's Tables of Minerals. See Weisbach. 

French. — History of the Rise and Progress of the Iron Trade of thb 

United States from 1621 to 1857 ; with numerous Statistical Tables relating 
the Manufacture, Importation, Exportation, and Prices of Iron, for more than 
a Century. By B F. French. Svo. cloth, pp. xvi. and 179. New York. 10«. 

French. — Farm Drainage. The Principles, Processes, and Eflfects of 

Draining Land with Stones, Wood, Plows, and Open Ditches, and especially 
withTiles; including Tables of Rain-Fall, Evaporation, Filtration, Excavation, 
Gapacity of Pipes ; Cost and Nnmber to the Acre of Tiles, etc., etc. Illustrations. 
• By Henry F. French. . Crown Svo. cloth, pp. 384. New York. 7«. 6d. 
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Frick. — ^Physical Technics; or, Practical Instructions for making 

ezperimentfl in Physics and the construction of Physical Apparatus with the 
most limited means. By Dr. J. Frick, Director of the High School in 
Freiberg. Translated by John D. Easter, Ph.D. New Edition. 8vo. 
cloth, pp. 452. Philadelphia. Vis. 6d, 

Pryer. — Aechitectueal Iroit Woez. A Practical "Work for Iron- 

workers, Architects, and Engineers, and all whose Trade, Profession, or 
Business Connects them with Architectnral Iron-work. Specifications of IroD- 
work, Usefiil Tables, and Valuable Suggestions for the Successful Condoet of the 
Business. By W. J. Fryeb, Jun. 8yo. cl., pp. xiv. and 220. N. York. 18«. 

Fachs. — Practical Guide to the Determination op Mineeals by the 
Blowpipe. By Dr. C. W. C. Fuchs. Translated and edited by T. W. Danbt, 
M.A., F.6.S. Philadelphia. 12«. 6d. 

Fuller. — The Forest Teee Cultitbist ; a Treatise on the Cultivation 
of American Forest Trees, with Notes on the Most Valuable Foreign Species. By 
Andrew S. Füller. r2mo. cloth, pp. 188. New York. 78. 6d, 

Fuller. — The Small Feuit Cultueist. By Andeew S. Fullee. Illus* 

trated. 12mo. cloth, pp. 276. New York. 7«. 6d, 

Fulton. — ^Peach Cultube. By James Alexander Fulton, Dover, 
Delaware. Illnstrated. 12mo. cloth, pp. 190. New York. 7«. 6d, 

Oardner. — Hohes, and How to Make them. By E. C. Gabdneb. 

Illustr. by the Author. Sq. 12mo. cl., pp. 326. Boston. 10«. 

Ckurdner. — The Carriage Painter's Illustrated Manual. Contain- 

ing a Treatise on the Art, Science, aud Mystery of Coach, Carriage, and Car 
Painting, including the Improvements in Fine Painting, Gilding, Bronzing, 
Staining,yarnishing, Polishing, Copying, Lettering, ScroUing, and Omamenting. 
With an.Appendix, containing Receipts, etc. Adapted to the wants of every 
Painter. By F. B. Gardner. 16mo. cloth, pp. 126. New York, öa, 

Ckurdner. — How to Paint. A Complete Compendinm of the Art. 
Desiened for the üse of Tradesmen, Mechanics, Merchants, Farmers, and a 
Guide to the Professional Painter. Containing a pltiin Statement of the Blethods 
Employed by Paintersto Produce Piain and Fancy Painting of every Description, 
with Forroulas for Mixing Paint in OII or Water; Description of Pigments, 
their Average Cost, Tools Required, etc. By F. B. Gardnea. 16mo. cloth, 
pp. 127. New York. 6» 

Gaxdner. — Illustrated Homes. A Series of Papers describing Eeal 
Houses and Keal People. By E. C. Gardner. Illustrated. Sq. 16mo. d. 
pp. 288. Boston. 10«. 

Oeldaxd. — Handbook on Cotton Manutactuee; or a Guide to 

Machine Building, Spinning, and Weaving ; with Practical Ezamples, Calcula- 
tions, and many Tables. The whole a Complete yet Compact Authority for the 
Manufacture of Cotton. By James Geldard. Crown 8to. cloth, pp. yi. and 
298. 12«. Qd. 

Oeological Exploration of the 40th Paeallel. See King, Hagne, 

Meek, Watson, and Zirkel. 

Oibson. — The Complete Ameeican Teappee ; or the Tricks of Trapping 
and Trap-Making. A Trapper's Repository. Containing all the Tricks and 
Valuable Bait Recipes of the Profession. Detailed Instructions for the Captnre 
of all Fur-bearing Animals. Valuable Recipes for the Curing and Tanning of 
Für Skins ; Life in the Woods ; Trappers' Shelter, Log Huts, Bark Shanties, 
etc., Woodland Reds and Bedding, Boat and Canoe Building, Trappers' 
Food, etc. By W. H. Gibson. The most Comprehensive Work on the 
Subjeet Ever Published. Illustr. Sq. 12mo cl., pp. 220. New York. 9#. 
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Gillelen.— The Oil Kegions of Pennsylvakta ; with Map, and Charts 

of Oil Creek, Alleghany River, etc. By F. M. L. Gillelen. 8vo. cloth, pp. 
64, and 17 Maps and Charts. Pittsburg. 10«. 

Oillespie. — A Mahtjal of the Prtnciples and Peactice of Boab- 

Making, comprising the Location, Constructior^ and Improvement of Roads 
(Common, Macadam, Paved, Flank, etc.), and Kailroads. By W. M. Gillehpie, 
LL.D.,C.E. lOthedition, with additions. 8to. cloth, pp. 372. New York. 12«. 

Gillespie. — A Treatise on Laitd Subveying; comprising the thcory 
developed from five Elementary Principles ; and the Practice with the Chain 
alone, the Compass, the Transit, the Theodolite, the Plane Table, etc. By W. 
M. Gillespie, A. M., O.E. lllustrated. 8yo. half-bound, pp. vi. and 424^4 and 
84. New Edition. New York. 15«. 

Gillespie.— A Treatise on Levelling, Topography, and Higher 

SüKVEYiNG. By W. M. Gillespie, LL.D., Civil Engineer. Edited by Cady 
Staley. A.M , C.E. Roy. 8vo. hf. bd., pp. xiv. and 172. With 213 Figures. 
New York. 12«. 6d. 

Gillmore. — Rkports on the Compressive Strength, Specific Gravity, 

and Ratio of Absorption of the Building Stones in the United States. By 
Gen. Q. A. Gillmore. 8vo. cl., pp. 38. New York. 7«. 6d. 

Gillmore. — A Practical Treatise on Roads, Streets, and Patements. 

By Q. A. GiLLMORB. lllastr. Cr. 8vo. cl., pp. 258. New York and London. 
8«. 

Gillmore. — A Practical Treatise on Coignet-Beton, and other 

Artificial Stones. By Q. A. Gillmore, Major, Corps of Kngineers, Brevet 
Major-General, U.S.A. Royal 8vo. cloth, pp. 108. With 9 Plates. New 
York. 1-2». 6d. 

« 

Gillmore. — Practical Treatise on Limes, Hydraulic Cements, and 

MoaTARs; Containing Reports of Numerous Experiments Conducted in New 
York City. By Major Q. A. Gillmore. Revised. 8vo. cl., pp. 334. New 
York. £1. 

Goodale and Spragne. — The Wild Flowers of America. Text by 

Prof. Geo. L. Goodale. Illustrations by Isaac Spbague. With 4 plates. 
Parts 1 and 2. 4to. New York. 24». each Part. 

Goodyear. — The Goal Mines of the Western Coast of the United 

States. By W. A. Goodteak. Cr. 8vo. cl. pp. 155. San Francisco. 15«. 

Gouge. — I^EW System of Ventilation, which has been thoroughly 
tested, etc. Third Edition, Illustrations. By Henry A. Gouge. 8vo. cl., 
pp. 176. New York. 10s. 6d, 

Grant. — Beet Koot Sitgar, and Cxjltivation of the Beet. — By E. B. 

Grant. l^mo. cloth, pp. 158. Boston. 6s, 6d. 

Gray. — Botany for Young People and Common Schools. How 

Plants Grow, a Simple Introduction to Structural Botany, with a Populär Flora, 
or an arrangement and description of common Plants, both Wild and Cultivated. 
lllustrated by 500 Wood Engravings. By Asa Gray, M.D., Fisher Professor 
of Natural Uistory in Harvard University. Small 4to. pp. 233. New York. 6«. 

Gray. — Botany for Yoitng People. Part II. How Plants Behave; 

how they Move, Clirah, Employ Insects to Work for them, etc. By Professor 
Asa Gray. With 40 Illustrations. Square 4to. boards, pp. 46. New York 
and Chicago. 4«. 

2 
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Gray. — School akd Field Book op Botant, consisting of " Lessons in 

Botany/' and *' Field, Forest, and Garden Botany," bound in one volume. By 
AsA Gbay, M.D. 8vo. cloth, pp. 386. New York. 12». 6d, 

Gray. — Manual op the Botant op the !N"ortheen United States, 

including the district East of the Mississippi, and North of North Carolina and 
Tennessee. Arranged according to the Natural System. By A.SA Gbat, M.D. 
Fifth Edition. Third issue, with Twenty Plates, illastrating the Sedges, 
Grasses, Ferns, etc. 8yo. cloth, pp. 703. New York. 10«. 6d. 

Gray — Inteoduction to Structueal and Ststematio Botant and 

Vegetable Physiologt, being a Fifth and Revised Edition of the Botanical 
Text-book, illusrated with over Thirteen Hundred Woodcuts. By AsA Guay, 
M.D. 8vo. cloth, pp. 5/>6. New York. 18«. 

Gray. — Lessons in Botant and Vegetable Phtsiologt, illus- 

trated by over 360 Wood Engravings, from original Drawings by Isaac 
Sprague. To which is added a Dictionary of Botanical Terms. By Asa Gbay, 
M.D. Svo. half-bound, pp. 236. New York. 7«. 

Gray. — Synoptical Floba op Noeth Ameeica (in continuation of 

Torrey and Gray*s Flora of North America). Vol. II. Part I. Gamopetalse 
after Compositee. By Prof. Asa Gbay. 8yo. cl., pp. 402. New York and 
London. £1 16«. 

Green. — Teout Ctjltttre. By Seth Geeen. Portrait and lUustrations. 
8vo. paper, pp. 90. Caledonia (New York). 7«. 

Greene. — Geaphical Analtsis op Roop Teusses, for the TJse of En- 

gineers, Architects, and Builders. By C. E. Gbebn, A.M., G.B. IliuBtrated. 
8vo. cl., pp. 64. Chicago and New York. 98. 

Gregg. — How to Raise Feuits : or, Fruit Cultnre for the Million. A 
Handbook of Fruit Culture By Thos. G&eog. lUustr. 12mo. cL New 
York. 58. 

Gregory. — Squashes. How to Grow them. A Practical Treatise on 

Squash Culture, Giving Füll Details on Every Point, Including Keeping and 
Marketing the crop. By James J. H. Gregory. 12nio. sewed, pp. 70. New 
York. 1«. 6rf. 

Grier. — Rueal Htdeaulics. A Practical Treatise on Rural Household 

Water Supply. Giving a füll Description of Springs and Wells, of Pumps and 
Hydraulic Kam, with Instructions in Cistern Building. Laying of Pipes, etc. 
By W. W. Guier. lllnstr. Svo. cl., pp. 35. Philadelphia. 4«. 

Griffiths. — The Peogeessive Ship-Buildee. By J. "W. Gbippiths. 

Illusfr. Two Vols. Boy. Svo. cloth, pp. 615. New York. £3. 

Contents.— Vol. 1.— Sketch of Early History— Buoyancy—Key to Analysis in the deeign 
of Vessels— Stabilily, natural and artificial — Roll ol Vessels — Sheering— Horizontal parallels not 
planes of flotation— Takinf? off Tables— Cants, &c. &c. &c. with 20 litho. I'lates and 14 woodeats. 
— Vol. 2.— The Nautical World*« interest in constructive materials of Wood and Iron— Cmde 
State of Engineering — Systematic distribution of sail propulsion— Navies of World need to 
be tumed inside out- Oür ignorance of timber gruwth— Koom and St ace, with regard to the 
distribution of timber for strength and Utility— Cellular and solid fioor— Lewa of Beauty, 
Rudders, CeilinR, and Planking Tables Rules for estimating the amount of materials reqoired 
in Vessels of all sizes and for all Service, with 16 plates and numerous woodcut0,pp. 2ö6 and 
258. 

Gnmer. — The Mantjfactuee of Steel. By M. L. Geünee, Professor 

of Metallurgy in the School of Mines, Paris. Translated by Lenox Smith, A.M.» 
E.M. With an Appendix on the Bessemer Process in the United States, by (he 
Traoslator. lUustrated. Svo. cloth, pp. 196. New York. 18«. 
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Oaenon. — A Treatise on Milch Cows, Whereby the Quality and 

Quantity of Milk which any Coir will give may be Accarately Determined ; 
the Len^th of Time she will Gontinoe to i^ive Milk, etc. By M. Fkancis Gubnon, 
of Libourne, France. Translated by N. P. Tkist, with Introductory Remarka 
and Observations on the Cow and Dairy by John S. Silinxer. Sizty-third 
Tbousand. Demy 8yo. clotb, pp. 88. 5«. 

Ouettier. — A Practical Guide for the Manufactube of Metallio 

Alloys. Comprisiog their Chemical and Physical Properties, with their Prepnra" 
tion, Composition, and Uses. Translated from the French of A. Guettieb 
by A. A. Fesquet. 12mo. cloth, pp. xxiv. and 13-293. Philadelphia. 15«. 

Guyot. — ^Tables, Meteorological and Physiqal, prepared for the Smith- 
soman Institution. By Arnold Guyot, Ph.D., LL.B. Third Edition. Royal 
Royal 8vo. cloth, pp. 636. Washington. 18«. 

Hagne and Emmons. — Desceiptive Geology of the 40th Parallel 

Area, ezamined doring the Years 1867-1878. By Arnold Haoub and S. F. 
Emmons. (U.S. 6eolo§rical Exploration of the 40th Parallel, Clarence King, 
Geologist in Charge, Vol. 2.) 4to. cl. 26 Plates. Washington. £5 5s, 

Hag^e and King. — Mining Inditstby. By James D. Hagüe. With 

Geological Contributions by Clarence Kino (U.S. Geological Exploration 
of the Fortieth Parallel, Clarence King, Gologist in Charge, Vol. 3.) 37 Plates 
and Folio Atlas of 14 Plates and Maps. 4to. cloth, pp. xvi. and 648. 
Washington, 1870. Searee. 

Hallock. — The Sportsman's Gazetteer and General Guide. The 

Game Animals, Hirds, and Fishes of North America : their Habits, and yarious 
Methods of Capture, ect., etc. With a Directory to the Principal Game Resorts 
of the Conntry. By Cuab. Hallock. Crown 8vo., cl. Maps and Portraits. 
New York. 15*. 

Contains a vast amount of usefal Information to those apeaking the English langaage 
going to the States on Spotting expeditions.— land and Water. 

A bock that was yery mach wanted, not only in New York, bat here. A more complete 
and comprehensiye work than the Spoetsmam's Gassttkib probably bas neyer oeen 
pablishea by any sportsman.— /V«M. 

Haraszthy. — Gräfe Culture ; Wines and Wtne-making, with Notes 

upon Agricnltare and Horticultare. By A. Haraszthy. lUastrations. 8yo. cl., 
pp. 420. New York. £l 5«. 

Harris. — The Pig, its Breeding, Rearing, Management and Improve- 
ment. By Joseph Harris. Illustrations. Fcap. 8yo. cl., pp. 250. New 
York. 7«. 6d, 

Harris. — A Treatise on some of the Insects Injurious to Vegeta- 

tion. By Tbaddeus W. Harkis, M.D. New Edition, Enlarged and Im- 
proTed, with Additions from the Author*s MSS. and Original Notes. Illustrated 
by Engravings drawn from Nature under the Supervision of Professor Agassiz. 
Edited by Cbas. L. Flint, Secretary of the Mass. State Board of Agriculture, 
8 C'oloured Plates and numerous Woodcuts. 8vo. cloth, pp. xi. and 640. New 
York. £1 11«. 6rf. Large Paper. £2 10». 

Harris. — Talks on Manures. A Series of Pamiliar and Practical 
Talks between the Author and the Deacon, the Doctor, and other Neighbours, 
on the whole Subject of Manures and Fertilizers. By Joseph Harris, M.S. 
Second Edition. 12mo. cloth, pp. 356. New York. 7s. Qd. 

Harrison. — The Mechanic's Tool-Book. With Practical Rules and 
Saggestions for use of Machinists, Iron-worker8,and others. By W. B.Harbibon, 
Cr. 8vo. cl, pp. 278. New York. 12». 6d. 



20 Scientific Publications of Trübner ^ Co, 

Hart. — A Handbooz of Yolumetric Analysis. Designed for the Use 

of Classes in Colleges and Technical Schools. By Edwakd Habt. Illustr. 
Cr. 8vo. cl New York. 12« 6d. 

Haskins. — The Galvanometer and its TJses. A Manual for Elec- 

tricians and Stndents. By C. H. Haskinb. With Illustrations. 18mo. mor. 
tuck. New York. 1 Oä. 

Haslett. — The Mechanics', Machinists', and Engineees' Pbactical 

Book op Refehence ; containing Tables and Formulse for Use in Super- 
ficial and Solid Mensuration, Strength and W'eight of Materials, Mechanics, 
Machinery, Hydraulics, Ilydrodynamics, Marine Engines, Chemistry, and 
Miscellaneous Recipes. Adaptedto the Use of all Practical Mechanics. Together 
with the Engineer's Field Book, Containing Formulse for Runningand Changiog 
Lines, Locating Side Tracks, Switches, etc., etc. Tables of Riadii and their 
Logarithms, Natural and Logarithmic Yersed Sines and External Secants, 
Natural Sines and Tangents to every Degree and Minate of the Quadrant, and 
I>ogarithms of Natural Numhers from 1 to 10,000. By Charles Hablbtt, 
Civil Engineer. Edited by Chas. W. Hackley. New York. 12mo. leather, 
pp. 618. New York. 12*. 6d. 

Haswell. — Engineers* and Mechanics' Poczet-Book. Containing 

Weights and Measures, Rules of Arithmetic, Weights of Materials, Latitude 
and Longitude, Cables and Anchors, Specific Gravities, Squares, Cubes and 
Boots, &c., Mensuration of Surfaces and Solids, Trigonometry, Mechanics, 
Friction, Aerostatics, Hydraulics and Hydrodynamics, Dynamics, Gravitation, 
Animal Strength, Wind-Mills, Strength of Materials ; Limes, Mortars, Cements, 
&c. ; Wheels, Heat, "Water, Gunnery, Sewers, Combustion, Steam and tbe Steam 
angine, Construction of Vessels, Miscellaneous Illustrations, Dimensions of 
Steamers, Mills, &c. ; Orthography of Technical Words and Terms, &c., &c 
By Chas. H. Haswell, O.E. Thirty-third Edition, Revised and Enlarged. 
12mo. roan tuck, gilt edges, pp. 158, 

Hatfield. — The American Hoitse Carpenter. A Treatise on the Art 
of Building and the Strength of Materials. By R. G. Hatfield, Arofaitect. 
Seventh Edition, enlarged. Illustrations. Royal 8vo. cloth, pp. z. and 898, 
8ß, 4. New York. 18«. 

Hatfield. — Theory of Transverse Strains, and its Application in the 

Construction of Buildings. With Tables of the Dimensions of Floor Beams, 
Headers, and Roller Iron Beams; Results of Original Experiments on the 
Tensile, Transverse, and Compressive Strengths of American Woods. By R. 
G. Hatfield, Architect. lUustrated. Svo. cl., pp. 630. New YorR. £1 10«. 

Haupt. — Military Brtdges ; with Suggestions of New Expedients and 
Constructions for Crossing Streams and Chasms. Including, also, Designs for 
Trestle and Truss Bridges for Military Railroads. Adapted Especially to the 
want of the Service in the United States. By Hermann Haupt, A.M., C.E., 
Illustr. by 69 Litho. Engra. 8yo. cl., pp. xiz. 310. New. York. £i 11«. 6d, 

Haupt. — General Theory of Bridge Construction; Containing De- 
monstrations of the Principles of the Art, and their Application to Practice; 
Furnishing the Means of Calculating the Strains uponthe Chords, Tics, Braces, 
Counter Braces, and Other Parts of a Bridge, or Frame of any Description. With 
Practical Illustrations. By Hermann Haupt, A.M., Civil Engineer. 8TO.cloth, 
pp. 268, and 16 Plates. New York. 18«. 

Haupt. — A Manual of Fngineering Speculations and Contbaots. 

Designed as a Text- Book and Work of Ueference for all who may be engaged 
in the Theory or Practice of Engineering. By Lewis M. Haupt. lUmteted. 
bvo. cl , pp. 320. Philadelphia. 15«. 
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Hazaxd. — Butteb and Butter-Ma.kixg, with the Best Methods for 

Producing and Marketing it. By W. P. Hazabd. 12mo. pap., pp. 48. 
PhUadelphia. 1«. M, 

Hazen.— The School and the Aemy in Geemany and Feance, with a 

Diary of Siege Life at Versailles. By Brevet Major-General W. B. Hazen, 
U.S.A. 8vo. cl., pp. 408. New York and London. 10«. 66^. 

Helm — American Roadsters and Trotting Horses. A Sketch of 
the Trotting Stallions of the United States, and a Treatise on their Breedin?. 
With an Appendix showine the Pedigrees and Breeding, so far as known, of all 
Trotters that have a Record of 2.2-5, or hetter, and containing much Practical 
Matter relating to the Breakinpr, Management, and Treatment of Trotting and 
Breeding Stock. By H. T. Helm, Counsellor-at-Law. With Photo- 
Illustrations. Eoyal 8?o. cloth, pp. TÜi. and 552. Chicago. £1 5«. 

Henderson.— Gardening for Profit; a Guide to the Successful Culti- 

vation of the Marketand Family Garden. By Petbr Hendekson. lllastrated 
12mo. cloth, pp. vÜL and 244. New York. 7«. Qd. 

Henderson. — Practical Floriculture ; a Guide to the Successful 

Cultivation of Florists' Plauts, for the Amateur and Professional Florist. By 
Peteb Rendehson. lllustrated, pp. 249. New York. 7«. 6^. 

Henderson. — Gardening for Pleasttre. A guido to the Amateur in 
the Fruit, Vegetable, and Flower Garden, with füll Directions for the Green- 
house, Conservatory, and Window Garden. By Peter Uendebson. lllustrated. 
Fcap. Svo. pp. V. and 250. New York. 7«. 6rf. 

Henck. — Field-Book for Railroad Engineers; containing rormulee 
for Layiug-out Curves, Determining Frog-Angles, Levelling, Calculating Earth- 
work, etc., etc., together with Tables of Badii, ürdinates, Deflections, Long 
Chords, Magnetic Variation, Logarithms, Logarithmic and Natural Sines, 
Tangents, etc., etc. By John B. Henck, A.M., Engineer. I2mo. roan tuck, 
pp. xvi. and 243. New York. 129. ^d, 

Henry. — The Earlt and Later History of Petroleum. Authentic 

Facta in Regard to its Development in Western Pennsylvania, bketches of the 
Pioneer and Prominent Operators, Refining Capacity of the United States. 
By J. T. Henry. Illustr. Svo. cl., pp. 608. Philadelphia. £l 2*. 

Henwood. — The Metalliferoits Deposits of Cornwall and Devon ; 

with Appendices, on Subterranean Temperature ; the Electricity of Rocks and 
Veins; The Quantities of Water in the Cornish Mines; and Mining S^atistics. 
(Forming Vol. V. of the Transactions of the Royal Geological Society of Corn- 
wall.) By William Jory Henwood, FR.S., F.G.S. Svo , pp. x. and 512; with 
113 Tables, and 12 Plates, half bound. £2 2s, 

Contents.— On the Metalliferous Deposits of Cornwall and Devon— Observations on. Sub- 
terranean Temi)erature in the Mines of Cornwall and Devon— On the Quantities of "Water 
which enter Cornish Mines— On the Electric Currents observed in Rocks and Veins - Statistical 
Notices of the Mines in Coruwall and Devon — ^Explanation of the Plates— Index. 

Henwood. — Observations on Metalliff:rous Deposits, and on Subter- 
ranean Temperature. (Forming Vol. VI II. of the 'I ransactions of the Royal 
Geological Society of Cornwall.) By William Jory Henwood, F.R S., 
F.G.S., President of the Royal Institution of Cornwall. In 2 pts. Svo. pp. 
XXX., vii. and 916 ; with 38 Tables, 31 Engravings on Wood, and 6 Plates.£l 16«. 

Contents op Pabt I. — On the Metalliferous Deposits of Kumaon and Gurhwal (Inclia)— On the 
Silver Mines of Chunarciilo, and the Copper Formations nearCopiapö( Chili ]—0n the Gold Mines 
and Detrital Gold of Minas Geraes ( Brazil) — On the Auriferous Deposits of Virginia, and the Mines 
of Native-copper on Lake Superior (United States) — On the Metalliferous Deposits of New 
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Brunswick (Briti«>h America)— On the Copper-bearin(ir Sandstone of Hrudobro (Spain)— On tht 
8ilver Lodes of Chalanches (France), and of Sark (Channel Island)— On the Copper Mines of 
Ireland, and on the Prectpitation of Copper from Mineral Water in Ireland, Wales, England, 
Spain, and Cuba— On the Auriterous Rocks and Detrital Gold of Ireland and North Wales— On 
the Otes of Chrome and Anolybdenum in Scotland — On the Tin, Ck)ppex, and Lead Mines of 
Caradon and liskeard (East Comwall). 

Contents of Pabt II.— On Subterranean Tempernture in various Rocks, and in Mines afford- 
ing different Metals and Ores, in Chili, Brazii, the United States, the Channel Islands, Ireland. 
and England ; and nn the Changet« of Tempcrature which take place at the same, and at 
different times, on the sorface and at various depths in Brazii 

Hewitt. — CoFFEE : Its Histoiy, Cultivation, and Ilses. By Robebt 

Hewitt, jun. lUustrated with original Designs by eminent American Artists, 
and a Map of the World showing the several places where Coffee is or may be 
prodnced, and where it is also used. Small 4to. cL, pp. 102. New York. 
12$. ^d. 

Hewson. — Peinciples and Pbactice dp Embankiitg Lands fbom 

KivRB Floods, as applied to ** Levees*' of the Mississippi. By William 
Hewson, O.E.; assisted by M. Butt Hewson, Esq., C.£., &c Second 
Edition. 8vo. cloth, pp. 171. New York. 10«. 

Hill. — I^otes on Ceetain Explosive Agents. By "W. N. Hill. 8vo. 
pap. pp. 71. Boston. 5«. 

Hitchcock and Huntingdon. — The Geology of Kew Hampshike. A 

Eeport compnsing the results of Explorations ordered by the Legislatnre. In 
2 Parts. Part I. Pbysical Geograpby. Illustrated Maps and Charts. By 
C. II. Hitchcock and J. H. Huntingdon. 8vo. half roan, pp. xi. and 668. 
Manchester (N. H.). £2 10«. 

Hitchcock. — Geology of New Hampshike. Vol. 2. On Stratigraplii- 
cal Geology. By Prof. C. H. Hitchcock. Illustrated with Heliotypes, Maps, 
and Charts. 4to. half morocco. Concord (N.H.). £3. 

Hittell. — The Eesoueces of Califobnia, com prisin g the Society, 
Climate, Salubrity, Scenery, Commerce, and Industry of the State. By JoBir 
S. Hittell. Sixth edition, re-written. Cr. 8vo. cl., pp. xxx. and 444. San 
Francisco. 10s. 

Hobbs — Aechitectuee ; containing Designs and Ground Plans for 
Yillas, Cottages, and otber Kdifices, both Suburban and Bnral, adapted to the 
United States. With Rules for Criticism and Introduction. By Isaac H. 
HoBBS & SoN. Illustrated. Boy. 8vo. cl., pp. 190. Philadelphia. 16«. 

Holley. — A Teeatise on Oildnance and Aemoub ; embracing Deacrip- 

tions, Discussions, and Professional Opinionsconcerning the Material, Pabrication, 
Bequirements, Capabilities, and Endurance of European and American Gnns for 
Naval, Sea Coast, and Iron Clad Warfare, and their liifling, Projectilesi, and 
Breecb Loading; also results of Experiments against Armour from Üfficial Re« 
cords ; with an Appendix referring to Gun Cotton, Hooped Guns, etc., etc. By 
Alexander L. Holley, BP. 493 lllustrations. 8vo. half-bound in morocco, 
pp. xliy. and 900. New York and London. ;£f2 6«. 

Holly. —The Caepentee's and Joineb's Handbook. A Complete Treatise 

on Framing Hip and Valley Roofs, etc., etc. By U. W. Uollt. 37 Engravings. 
18mo. cloth, pp. 49. New York. 4«. 

Holly. — The Akt of Saw-filing, Scientifically Treated and Explained 

on PhilosophicalPrinciples ; with Füll and Explicit Directions for Pntting in Order 
all Kinds of Saws, from a Jeweiler's Saw to a Steam Saw MilL 44 EngraTingt. 
ByH. W. HoLLT. 18mo. cloth, pp. 56. New York. 4#. 
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HoUy. — ^MoDEMT DwELUNGs IN TowN AND CoüiTTRY, odapted to 

American Wants and CÜroate. With a Treatise on Furnitare and Decoration. 
By H. H. HoLLT. With 100 Designs, compriaing CuttageSi Yillas, and 
Mansions. Small 4to., pp. 219. New York. £1. 

Hop Cnltare. — Practical Details from Ihe Selection and Preparation of 

the Soil, and Setting and CultiTation of the Plants, to Picking, Drying, Press- 
ing, and Marketing the Crop. Piain Directions, as given by Ten Experienced 
Cultivators residing in the best Hop-growing Sections in the United States. 
40 Engrayings. 8vo. pp. 36. New York. 2s, 

HotLgh;^ — Repoet upon Foeestbt. By F. B. Hough, M.D. Prepared 

under the Direction of the Commissioner of Agriculture, in Parsaance of an Act 

of Congress, approved August löth, 1876. 8?o. cloth, pp. 650. Washing^n. 

0». 6d, 

The information Dr. Hnugrh has acquired, not only in the U.S., bat in Eorope and India, is 
exceedingriy interesting and valaable, embracing as it does the European System of Forest 
management and maintenance, Forestry Schools, etc., Planting and Transplanting, Disease, 
Atmospheric Influences, Forest Resources of the U.S., aod other importaut subjects. 

Housekeeper's Friend (The). — A Practical Cook-Book. Compiled 

by a Ladt of Zanesville, Ohio, and Sold for the Benefit of the Home of the 
Friendiess. Roy. 8yo. glazed cl., pp. 118. Zanesville, Ohio. 6«. 6d. 

How. — The Mineealogt op N'ova Scotia. A Report to the Pro- 

vincial Government. By Hbnrt How, D.C.L., Professor of Ghemistry and 
Natural History, University of King's College, Windsor, N.S. 8vo. cloth, pp. 
217. 3«. 6d. 

How we Saved the Old Farm, and How rr Becave a New Fabh. 

By '* A YouDg Farmer." 12mo. pap. pp. 163. Boston. 2«. 6^. 

Howland. — The American Econoicical Housekeepee and Family 

Ueceipt Book, coinprising Simple and Practical Instructions in Cookery, 
Carving, and Housekeepin^;, adapted to every family. By the late Mrs. £. A. 
UowLANi», of Worcester, Mass. 12mo. pap., pp. 142. Boston. 2«. 6d, 

Hughes. — Ameeican Milleb and Millweioht's Assistant. By 
William Carter Huohbs. New Edition, revised. 12mo. cloth, pp. 292. 
Philadelphia. 7«. 6d, 

Hnmphreys and Abbot. — Eeport upon the Physics and Hydraulics 

of the Mississippi River ; Upon the Protection of the AUuyial Region Againsl 
Overflow ; and Upon the Deepening of the Mouths ; Based upon Suryeys and 
Investigations made under the Acts of Congress, Directing the Topographical 
and Hydrographical Survey of the Delta of the Mississippi River; with In- 
vestigations as to the Most Practicable Plan for Securingit from Inundation, and 
Deepening the Channels at the Mouths of the Rivers. Prepared by Oapfain 
A. A. HuMPURETs and Lieut. H. L. Abbot, Corps of Topographical Engl« 
neers, U.S. Army. 4to. pp. zziii., 456, cxWi., and 20 Plates. Philadelphia» 
Scarce. £5 ös, 

Hnmphreys and Abbot. — Eepobt upon the Physics and Hydraulics of 

the Mississippi River upon the Protection of the AUurial R^on Against Over- 
flow, and upon Deepening of the Mouths. Prepared by Capt. A. A. Hum- 
PH&ET8 and Lieut. H. L. Abbott. Submitted to the Bureau of Tupogranhical 
Engmeers, War Department, 1861. With Map. 8vo* cl., pp. xx. and 214. 
"Washington, 1867. Scarce. £1 1*. 

Hunt. — The Goal and Ieon of Sohtheen Ohio, eonsidered with rela- 

tion to the Hocking Valley Coal-Field and its Iron Ores, with Notices o£ 
Furnace Coal and Iron Smelting, loUowed by a View of the Coal Trade of the 
West By T. Stekkt Hunt, LL.D., F.R.S. With 2 Maps. 8vo. ad., pp. 78., 
Salem (Mass.). 3». 
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Hunt. — Chemical and Geological Essays, Tgneous Rocks and Yol- 

canoes, Chemical Geology, Chemistry of Primeval Barth, Origin of Mountains, 
Dynamical Geology, Limestones, Dolomites and Gypsums. The Chemistry of 
Katural Waters, Petroleum, Asphalt, Pyroschists, Coal, Granites, Metalliferous 
Deposits, Geology of the Alps, Mineralogy, Chemistry, etc., etc. By Thoii AS 
Steery Hunt, LL.D. Second Edition. Demy 8vo. cl., pp. xxü and 490. 
Boston and London, 1879. 12«. 

Hnsmann. — The Ctjltivation of the I^ative Gkape, aih) Mantjtactiirb 

op American Wines. By George Husmann. 12mo. cloth, pp. 192. New 
York. 1s, 6d. 

Hyatt. — Handbook of öeape Cultuhe ; or, Why, Where, When, and 
How to Plant and Cultivate a Vineyard, etc. By T. Hart Hyatt. Crown 8vo. 
cloth. San Francisco. 9s. 

Hyatt. — ^Handbook of Geape Cxjlttjee. By T. H. Hyatt. 12mo. cl. 

pp. 320. San Francisco. lOs. 

Inman. — I^autical Tables ; Designed for the TJse of British Seamen. 
By the Bev. Jambs Inman, D.D., Late Professor at the Royal I^aval College, 
Portsmouth. pp. xvi. and 410. London. I5s, 

Iron. — Repoet on the Fabeication of Ieon foe Defensive Pueposes, 
and its Uses in Modern "Fortifications, especially in works of Coast Defence. 
Three Plates. 8vo. pap., pp. 51. Scarce. Washington, 1872. £1 1«. 

Isherwood.— ExpEEiMENTAL Reseaeches in Steam Engineeeinö. By 

Chief Engineer B. F. Ishbrwood, U.S. Navy. Made principally to aid in 
ascertaining the Comparative Economic Efficiency of Steam, used with different 
measures of Expansion, etc., etc. Illustrated. 2 vols. 4to. half-bound in 
morocco. Philadelphia. £6, 

Jacqnes. — !N'ew Manual of the Gaeden, Faem and Baen Yabd. 

Embracing Practical Horticulture, Agriculture, and Cattle, Horse and Sheep 
Husbandry. By D. H. Jacques. New Edition. Crown 8yo. pp. 165. 
New York. 9s, 

Jacqnes. — The Hotjse ; a Manual of Rural Architecture ; or how to 
Build Country Houses and Outbuildings. With original Plans. By D. H. 
Jacques. Revised Edition. 12mo. cloth, pp. 176. New York. 78. 6d, 

Jannettaz. — A Guide to the Deteemination of Rocks; being an 

Jntroduction to Lithology. By E. Jannettaz. Translated from the French 
by G. W. Plympton. 12mo. cl., pp. 165. New York.. 7«. 6d, 

Jarves. — A Glimpse at the Aet of Japan. By J. J. Jaetes. With 

Illustr. in facsimile from Japanese designs. Cr. 8vo. cl. New York. 12«. 6d, 

Jennings. — Hoese (The) and his Diseases; embracing his History 

and Varieties, Breeding and Management, and Vices; with the Diseases to 
which he is Subject, and the Eemedies best adapted to their Cure. By Robekt 
Jennings, Y.S. ; to which are added Rarey's Method uf Taming Horses, and 
the Law of Warranty as applicable to the Purchase and Säle of the AnlmaL 
Crown 8vo. cloth, pp. 381'. Philadelphia. lOs, 

Johnson. — How Ceops Geow. A Treatise on the Chemical Composi- 

tion, Structure, and Life of the Plant, for all Students of Agriculture. lUus- 
trations and tables of analysis. By Samuel W. Johnson, M.A. Crowa 8yo. 
cloth, pp. 394. New York. lOs. 
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Johnson. — How Crops Feed. A Treatise on the Atmosphere and the 

Soil as related to the Natrition of Agricultural l'lants. lUastrations. By 
Samuel W. Johnson, M.A. Crown 8vo. cloth, pp. 876. New York. 10». 

Johnson. — Peat and its uses as Fertilizer and Fuel. By Samuel 

W. Johnson, A.M. lUustrated. 8vo. cloth, pp. viii. 168. New York. 5». 
Jomini. — The Art of War. By Baron de Jomini, General and Aide- 

de-Camp to the Emperor of Russia. A New £dition with Appendices and 
Maps. Translated by Oaptains G. H. Mendbll and W. O. CuAiGHiiiL. Cr. 
8?o. cl , pp. 410. 9«. 

Jordan. — A Manual of the Vertebrates of the Northern United 

States, Including the District East of the Mississippi River and North of North 
Carolina and Tennessee, Exclusive of Marine Species By Professor D. S. 
JoRD/kN, M.S., D.D. 12mo. cl., pp. 342. Chicago and London. 10«. 

Jordan. — Album to the Course of Lectures on Metallurg y at the 

Paris Central School of Arts and M anufactures. By S. Jordan, C.E.M.I., and 
S.I., Professor of Metallurgy at the Paris Central School of Arts and Mana- 
factures, Past President of the French Society of Civil Engineers. With 140 
Plates, Description of the PUtes, Numerical Data, and Notes upon the Working 
of the Apparatus. iS4. 

Kemlo. — Watch-Repairer*s Handbook. By F. Kbmlo. Illustrated. 

lOmo. cloth, pp. 93. Philadelphia. 6«. 6</. 

Kendo. — Treatise on Silk and Tea Culture, and other Asiatic In- 
dustries. Adapted to the Soil and Climate of California. By T. A. Kendo. 
12mo. cloth, pp. 73. San Francisco. 7«. 6</. 

Kent. — Strength of Materials. By W. Kent. 18mo. bds. pp. 139. 
(Van Nostrand's Science Series, No. 41.) New York. 2«. ßd. 

Kinahan. — ^Valleys and their Kelation to Fissures, Fractures, and 

Faults. Containing Shrinkage Fissures, Faults, Denudants of Earth's Surface, 
Sea and Ice Action and Meteoric Abrasion, Relations between Faults, Open 
Joints, and Formation of Valleys, Lake Basins, Corrys, Gorges, and Ravines, 
River Valleys, etc. etc. By G. H. Einahan, M.R.I.A., F.R.G.S.I., etc. 
Crown 8vo. cl. pp. 256. Illustrated. 7«. ^d. 

King. — Lessons and Practical Notes on Steam, the Steam Engine, 

Propellers, etc., etc., for Young Engineers, Students, and others. By the late 
W. H. King, U.S.N. Revised by Chief Engineer J. W. King, U.S.N. New 
Edition, enlarged. 8vo. cloth, pp. 229. New York. \Qs. 

King. — TJ.S. Geological Exploration of the Fortieth Parallel. 
Clarencb King, Geologist in Charge. See Hague, Meek, Watson, Zirkel. 

King. — European Ships of War and their Armament, Kaval Ad- 

ministration and Economy, Marine Constructions and Appliances, Torpedo 
Warfare, etc., etc. By J. W. King, Chief Engineer, N.S. Navy. With 
Plans of Portsmouth, Chatham, and Spezia Dockyards, and numerous Plates of 
Ships of War, Guus, and Machinery. Third Edition, Revised and Enlarged. 
8vo. cl. W^ashington. \_In preparation, 

The flattering reception of this werk, evidenced by the lact that the whole of the Ist 
and 2nd editions printed by order ot the U.S. Senate were exhauated in a few months, has 
encouraged the author to prepare a new edition, containing more matter and better 
illustrations. This edition will include the revision of a considerable portion of the 
matter contained in the 4rBt ; also the additions of Ships, DolikyardB, and personnet of the 
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Navies of Tnrkey, Holland, Spain, Denmark. Sweden, Norway and Portagal. Addltional 
matter relatinrtothe British Sliips Inflexible, Ajax, Agamemnon, T^m^raire, Alexandra, 
and Dreadnought; CruiHers of tUe rapid *ype, such as the Irig; Composite vesselg; 
the j9er«onfi«/ of the British Navy and the cost of maint>iininf( that branch of the British 
Service; additio- al particulars of the French Navy, Its peramnel va^ Dockyarda; New 
Sliips of the German Navv, both armoured and unarmoured: theestablishmentof H*-rr 
Krupp, and his «reat breecb-loadinir gun, with ob^ervations on the manafactttre of heary 
guiis; the new Italian öhips. with their ponderous armour and armaments: rcently con- 
Btructed ships for the Japanese Government; Toroedo-boats, with descriptions of the 
weapons used, the manner of UAing them, and derence a^ainst such cratt, &c., &c. To- 

gether with Plans of bhips recently laid down in Germany, Italy, France, and otlier 
ountries. 

King. — Ststematic Geologt. By Claeence King. ü. S. Geological 

Exploration of the 40th Parallel. Clarence King, Geologist in Charge. Vol. I. 
4t<>. cloth, pp. 804, with 28 Plates, 12 Geological Maps, and a Geological and 
Topographical Atlas. Washington« 

Eirk. — The Fotinding of Metals : A Practical Treatise on the Ifelt- 

ing of Iron, with description of the Foundinir of AUoys ; also of all Metals and 
Mineral Substances used in the Art of Foundini^. Collected from original 
Soarces. By Edward Kirk. 3rd Edition. lUastrated. 8yo. cl., pp. ▼!• 
and 272. New York. 12« 66^. 

KirVTimn. — Kailway Disbursements and the Accothtts into which 
THET AUE Naturally Diyided. By M. M. KiRKMAN. Crown 8?o. cloth, 
pp. viii. and 264. New York. 10«. 

Eirkman. — Eailwat Revenue and its Collectiow. Containing 
Rules and Regulations necessary to ensure faithfiil Accounting, and Explaining 
generally the ühiect and Extent of Railway Accounts, and their being Organisea 
upon Scientific Principles. By M. M. Kirkman. Crown 8to. cloth, pp. xiy. 
and 600. New York. 12«. 6<f. 

Eirkman. — ^Ratlway Seevice : Trains and Stations ; describing the 
Manner of Organizing and Operating Trains, and the Duties of Train and 
Station Officials. By M. M. Kirkman. 8vo. cloth, pp. 280. New York. 10«. 

Eirkman. — Eailway Seevice : Baggage Car Traffic. Illnstrating 

the Customs and Necessary Eules and Kegulations of the Baggage Department, 
and the Parcel Traffic of Eailroads in this Coontry and in Europe. By M. M. 
Kirkman. 12mo. cloth. New York. 10«, 

Eirkwood. — Repoet on the Filteeing dp Rivee "Watee pob the 

SUPPLY OF CiTIES, AS PrACTISED IN EUROPE. By J. P. KlRKWOOD, CK 

lllustrated. 4to. cloth, pp. 176, and 30 Plates. New York. £.Z 13t. (kl. 

Elippart. — The Peinciples and Peactice of Land Deainage: Em- 

bracing a Brief History of Underdraining ; a Detailed Ezamination of-itt 
Operation and Advantages. A Description of Yarious Kinds of Drains, with 
]*ractical Directions for their Construction : the Manufacture of Drain Tiles, 
etc. lllustrated. By Joun H. Klifpaut. Crown 8vo. pp. 8 and 454* 
Cincinnati. 9«. 

Enstel. — Nevada and Califoenia Processes of Silver and Gold Ex- 

traction for general use, and especially for the Mining Public of California and 
Nevada, with füll Explanations and Directions for all Metallnrgical Operations 
Connected with Silver and Gold, from a l'reliminary Examination of the Ore to 
the Final Casting of the Ingot. Alsoa Description of the General Metailiirgy of 
Silver Ores. By Guido Kustbl. M.E. and Metallargist. Ilitutrated. 8vo. 
eloth, pp. 327, and Heven Plates. San Francisco. 14«. 
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Eustel. — A Tkeattse ov Concbntbatiok op all "khcdb of Ores, In- 

clading the (/blorination Process for Gold-bearing SuIphareU, Arseniurete, Gold 
and Silver Ores Generally. By Guido Ku^TEL, M.B. and Vletallargist. 120 Dia- 
grams on 7 Plates. 8yo. cloth, pp. 259. San Francisco. £2 2». 

Eustel. — RoASTiNG OF Gold and Silver Ores, and the Extraction of 

their respective Metals withoat Quicksilver. By Guido Kustbl. Illustrated. 
12mo. cloth, pp. iv. and 145. San Francisco. 15«. 

Lacoor. — The Manüfactüre of Liquors, Wines, akd Cordials, 

withoat the aid of Distillation ; also the Manufacture of Effenrescing Beverages 
and Syrups, Vinegar, and Bitters. Prepared Ezpressly for the Trade. By Pibrbb 
Lacoür, of Bordeaux. Crown 8vo. cloth, pp. 3 12. New York. 12«.Ö<f. 

Lakey. — Village and Country Houses, or Cheap Homes for all 

Classes. Comprising 84 pages of designs. By Chas. D. Laket. 4to. cl. 
New York. £\ 5«. 

Landrin. — A Treatise on Steel. Comprising its Theory, Metallurgy, 

Properties, Practical Working, and Use. By M. II. C. Landuin, Jr., C.£. 
Translated, with Notes, by A. A. Fesquet. With an Appendix on the Bessemer 
and Martin Processes for Manufacturing Steel, from the Heport of Abram S. 
Hewitt, United States Commissioner to the Exposition, Paris, 1867. 12mo. 
cloth, pp. 352. Philadelphia. 15«. 

Langstroth. — A Practical Treatise on the Hive and Honet Bee. 
By L. L. Langstroth. Third Edition, revised. 77 Engravings. Crown 
8vo. cloth, pp. 4ü9. Philadelphia. 10«. 

Larkin. — The Practical Brass and Tron Founder's Guide; a 

Concise Treatise on Brass Foundtng, Mouldtng, the Metals and their Alloys, 
etc. ; to which are added recent Improvements in the Manufactare of Iron- 
Steel by the Bessemer Process, etc., etc. By Jambs Larkin. Fiith Edition, 
with additions. Vimo. cloth, pp. 301. Philadelphia. 12«. 

Lathe (The) and its Ilses ; or Instruction in the Art of Turning Wood 

and Metal, Including a Description of the Most Modern Appliances for the 
Ornamentation of Piain and Curved Surfaces ; with an Appendix, in which is 
Described an Entirely Novel Form of Lathe for Eccentric and Rose Engine 
Turning; a Lathe and Planing Machine Combined, and other Valuable Matter 
Kelating to the Art. Copiously Illustrated. Fifth Edition. 8vo. cloth, pp. vi. 
and 316. London. 16«. 

Law. — The Farmer's Veterinart Adviser. A Guide to the Preven- 
tion and Treatment of Disease in Domestic Animals. By J. Law. Illustr. 
12mo. cl., pp. 432. Ithaca (N.Y.). 15« 

Leavitt. — Facts about Peat as an Article of Fuel, with Eemarks 

upon its Origin and Composition, the Localities in Which it is Found, the 
Methods of Preparation and Manufacture, and the Various Use& to Which it is 
Applicable; with Other Matters of Practical or Scientific Interest. Compiled 
by T. H. Leaviit. 12mo. cloth, pp. 316. Boston. 9«. 

Leeds. — A Treatise on Yentit^tion; comprising Seven Lectures 
delivered before the Franklin Institute, Philadelphia, 1866-68. Sho^ing the 
great want of improved .Viethods of Ventilation in our Buildings ; giving the 
Chemiealand Physiological Process of Respiration; comparing the Effects of 
the various Methods of Heating and Lighting upon the Ventilation. Illustrated 
by many Plans of all ClaHses of Public and Private Buildings, showing their 
present Defects, and proposing the besi means (in the Author's judgment) of 
improving them. By Lewis W. Lbbds. 8vo olotb, pp. 226. New York. 12«. 6<f. 
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Leronz. — A. Pkactical Teeatise on the Maitctfactuee of Woksted 

AND Carded Yarns. Part I. Practical Mechanics, Forms and Calculations 
applied to the Spinning. Part II. Spinning of the Wool combed and Carded 
on the Mule Jenny. Part III. English and French Spinning. Part lY. 
Wool Carding. Illustrations. By Leboux. 8vo., pp. xx. and 341. Phila- 
delphia. £\ 68, 

lieber — The Assayer's Guide; or, Practical Directions to Assayers, 

Miners, and Smelters, for the Tests and Assays by Heat and by Wet Processes 
of the Ores of all the principal Metals, of Gold and Silver Coins and Alloys, and 
of Goal, etc. By Oscar M. Liebbk. 12mo. cloth, pp. 133. Philadelphia. ^,Qd» 

Lloyds. — The Ameeican Lloyds Eegistee of Shipping. Published 

annually. 

Lockwood. — A Handbook of Ceeamic Abt. By M. S. Lockwood. 

16mo. cl. New York. 5s. 

Long and BaeL — The Cadet Engineer ; or, Steam for the Student. 

By John H. Long, Chief Engineer, United States Navy, and R. H. Buhl, 
Assistant Engineer, U.S. Navy. Crown 8vo. cloth,pp. 179. Philadelphia. 10«. 

Contents. — I. Description, Advantages, and Disadvantages of various kinds of Engines. — II. 
Description, Advantages, and Disadvantages of various kinds of Boilers. — III. Appendages to 
Engines and Boilers.— IV. The Paddle Wheel.— V. The Screw Propeller, — VI. Combustion of 
Goal. — VII. Erections of Engines.- VIII. Steam.— IX. Expansion of Steam. — X. Cut Offs. — 
XI. The Indicator.— XII. The Slide Valve.— XIII. Balanced Valves.— XIV. Saturation of Water 
in Marine Boilers ; Scale and the means of preventing its formation. — XV. Condensers and Feed 
Water Heaters.— XVI. Eelations of Power (or fuel) and Speed in Steam Navigation. — XVII. 
Management of Engines and Boilers at Sea.— XVIII. Overhauling the Engines and Boilers in Port. 

Loomis. — An Inteoduction to Peactical Asteonomy, with a Col- 

lection of Astronomical Tables. By Elias Loomis, LL.D. Seventh Edition. 
Eoyal 8yo. sheep, pp. xii. and 500. New York. \Qs, 

Loomis. — A Teeatise on Astronom y. By Elias Loomis, LL.D. 

Royal 8vo. sheep, pp. viii. and 338, and l^ight Plates New York. 10«. 

Loomis. — A Teeatise on Meteoeology, with a Collection of Meteoro- 

logical Tables. By E. Loomis, LL.D. Bvo. sheep, pp. 305, New York. 10*. 

Loomis. — Elements op Geometey, Conic Sectiona, and Plane Trigo- 
nometry. Ry Elias Loomis, LL.D. Revised edition. 12mo. sheep, pp. 338* 
New York. 7«. 6rf. 

Loring. — The Faem-Yaed Club op Jotham : An Account of the 

Families and Parms of that Famous Town. By George B. Lorino. Illostr. 
8vo. cL, pp. XV. and 604. Boston. 18*. 

Loring. — A Handbook op the Electeo-Magnetic Telegeaph. By 
A. E. Loring. (Van Nostrand's Science Series, No. 39.) lUustrated. ISmo. 
bds., pp. 98. New York. 2*. 6«?. 

Lnvini. — Tables of Logaeithms, with Seven Places of Decimals. 
By John Luvini. Crown 8yo. cloth, pp. TÜi. and 386. London. 6$, 

Lyman. — Cotton Cültuee. By Joseph B. Lyman, late of Louisiana. 

With an Additional Chapter on Cotton Seed and its Uses, by J. R. Stpheb. 
pp. vil and 190. Coloured Map and Illustrations. New York. 7«. 6</. 

McCook. — !N'atüeal Histoey of the Ageicultueal Ant of Texas. 

A Monograph of the Habits, Architecture, and Structure of Fogonomyrmex 
BarbattM. By Henry Christopher McCook. 8vo. cloth, pp. 310, with 24 
Plates. Philadelphia. £1 4«. 
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MacCord — A Peactical Treatise on the Movement of Slide Valvks 

BT EccBNTHics, for the Use of Engineers, Draaghtsmen, Machinists, and 
Students in general. By C. W. MacCoud, A.M. Eight fuU-page Copper- 
plates. 4to. cl, pp. 88. New York. £\. 

McCullocli. — Teeatise on the Mechanical Theort of Heat, and its 

Applications to the Steam- Engine, etc. By R. S. McGulloch» C.E. 8vo. cl., 
pp. 288. New York. 18«. 

McCnlloch. — DisTiLLATioN, Brewing and Malting. By J. McCulloch. 

12mo. cloth, pp. 8*2. San Francisco. 7«. 6</. 

Machines. — Amongst Machines. A Description of Yarious Mechanical 
Appliances Used in the Manufacture of Wood, Matal, and Other Substances. A 
Book for Boys. Copiously Illustrated. By the Author of ** The Young Mechanic." 
lUustrated squäre cloth, pp. YÜi. and 334. 7«. 6^. 

Mackellar. — The American Printer; a Manual of Typography, con- 

taining complete Instructions for beginners, as well as Practical Directions for 
Managing all Departments of a Printing-office ; with several useful Tables, 
Schemes for Imposing Forms in every variety, hints to Authors and Pablishers 
etc., etc. By Thoma8 Mackellar. Eleventh Edition. Crown 8vo. cloth, pp. 
383. Philadelphia. 10«. 

MacFarlane, — The Goal Regions of America ; their Topography, 

Geology, and Development, with a Coloured Geographical Map of all the Coal- 
Regions, and numerous other Maps and lilustrations. By Dr. J. MacFakl\ne. 
Third edition, with a Supplement for the Year 1874. 8vo. cloth. New York. 

£1 5s, 

McLanrin. — The Model Potato. An Exposition of its proper Culti- 

vation ; the Causes of its Disease or Rotting ; the Remedy Therefor ; its Renewal, 
Preservation, Productiveness and Cooking. By John McLaürin, M.D. Edited 
by R. T. Tmall, M.D. 12mo. paper. New York. 2«. 6d. 

McLangMin. — China Painting. A Practical Manual for the TJse of 

Amateurs in the Decoration of Hard Porcelain. By M. Louise MoLaughlin. 
Sq. 16mo. bds., pp. 69. Cinclnnati. 4«. 

Mahan. — Elementart Course of Citil Engineering, for the TJse of 
Cadets of the U.S. Military Academy. By D. H. Mahan, LL.D. lilustrations, 
Appendix, and General Index. Edited by Prof. De Volson Wood. Second 
edition. 8vo. cl. New York. £1 5«. 

Mahan. — An Elementary Course of Military Engineering. Part 1 . 
Field Fortiücation ; Military Mining, and Siege Operations. By D. H. Mahan, 
LL.D. 8vo. cloth, pp. xxx. and 284. New York. 18«. 

Mahan. — An Elementary Treatise of Military Enginefjehng. Part 2. 
Elements of Permanent Fortification. By Prof. D. H. Mahan. New edition. 
Revised and Edited by Col. J. B. Wheeler. Plates. 8vo. cl. New York. 
£1 12«. 

Mahan. — Industrial Drawing. For the Use of High Schools, 

Academies, and Scientific Schools. By D. H. Mahan, LL.D. Revised and 
Enlarged by D. F. Thompson, B.S. 8vo. cI., with Atlas of 27 Plates. New 
York. 18«. 

Mahan. — Descriptive Geometry, as applied to the drawing of Fortifi- 
cation and Stereotomy ; for the use of the Cadets of the U.S. Military Academy. 
By D. H. Mahan, LL.D. 8?o. cloth, pp. 55, and Eight Plates. New York, 
7*. 6d. 
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Malet. — Inctdents in the BiooBAPHr of Dust. Mountains, Sea Level, 
EarthquakeS) Basalt, Granite, Slate. By H. P. Malet. Cr. 8yo. cl., pp, 272. 
London, ßs, 

Maxshall. — !N'avigation Made Easy ; or, the Mariner's Daily Assistant 
and Self-Instructor. By Henry Marshall. 8vo. cl. , pp. 72. New York. 
7s, ßd, 

Maynard. — The ITatuealtsts' Gutde in Collecting and Preserving 

Objects of Natural llistory, wiih a complete Catalogue of the Birds of Eastem 
Massachusetts. By C. J. Matnard. With Illustrations by K. L. Wbeks. 
Revised Edition. 12mo cl., pp. ix. and 170. Salem (Mass.). 10«. 

Marks. — T^e Relative Propoetions of the Steam Ewgine: a 
C(mrse of Lectures Delivered to Students of Dynamical Engineering in the 
University of Pennsylvania. By W. D. Marks. With Illustrations. 12mo. 
flex. clotn. Philadelphia. 7s. %d, 

Meade. — A Teeatise on ITaval Aechitecttjee and Ship-btjilding ; or 

an Exposition of the Klementary Principles Involved in the Science and Practice 
of Naval Construction. By Commander R. W. Meade, Ü.S.N. 8to. clothy 
pp. 496. Philadelphia. £2 10«. 

Mechanic (The Young). — A Book for Boys, Containing Directions for 

the Use of all Kinds of Tools, and for the Construction of Steam Bngines and 
Mechanical Models, Including the Art of Tuming in Wood and Metal. By the 
Author of '*l'he Lathe and its üses,*' ** The Amateur Mechanic's Workshop," 
&c. Square 12mo. cloth, pp. iy. and 346. London. 6«. 

Contents.— Chap. I. Introduction.— II. How to make a Cage.—Ill. Mortiee and Tenon 
Jointing.— IV. How to make a Table.— V. Dovetailinp and Mitringr.— VI. Kebating, Tonguingr, 
and Groovinff.— VII. The Young Mechanic at the Lathe.— VIII. On Woods and Materials for 
Turnmg.— IX. Sharpening and Setting Tools.— X. Hand-Tuming in Wood. — XI. Hurd Wood 
Tuming.— XII. How to make a Steam Engine.— XIII. Watts* Engine.— XIV. How to make an 
Engine.— XV. Hardening and Tempering Tools. 

Mechanic^s Workshop (Amateur.)— A Treatise Containing Piain and 

Concise Directions for the Manipulation of Wood and Metals, Including Casting, 
Forging, Brazing, Soldering, and Carpentry. Sixth Edition. By the Author 
of **The Lathe and its Uses." Numerous Illustrations. Cr. 8yo. cloth. 6«. 

CoNTKNTS. — Introduction, Blowpipe Manipulation, Blowpipe (Griflan's), Brazing, Brass Tum- 
ing, Brass to Lacquer, Bronzing, Casting Flasks and Fattems, Casehardening, Castings, 
Malleable ; Cored Works, Gores, False ; Chasing Screws, Gast Iron to Tin, Cost of lAthes, 
Cutting Teeth of Wheels, Dovetailing, Drilling Metul, Frill, Nasmyth's Hand ; False Gores for 
Gasting, Filing, Forge Tools, Fluxes for Soldering, French I'olishing, Glueing, Grindstone 
Mountihg, Griffin's Lamp Fumace, Gold Solders, Hardwood Tuming, Hardening and Temper- 
ing, Ivory, to Tum ; Iron, to Tin ; Iron Tuming, Lathe, Descriptiun ; Lathe Details, Laüie 
Chucks, Lathe, Overhead Motion; Lacquering, Metal Tuming, Making Solder for Tin, New 
Tool for Making Screws, Overhead Gear for Lathes, Plumbers* Work on Lead, Principles 
of Cutting Tools, Polishing, Substances Used in; Polish Finishing; Screw Stock and Dies. 
Screw Plate, Screw Cutting in the Lathe, Sharpening and Grinding Tools, Slide Eest, Small 
Fumaces for Casting, Softening Steel, Solders and Fluxes, Staining Woods, Spiral or Elizabethnn 
Twist, Surfacing Soft Woods, Soft Woods, to HoUow; Substances for Polishing, Tools for 
Surfacing Soft Wood, Tools, Construction of ; Wheel Cutting, Wood Tuming, Work-bench 
Fittings, Welding Iron, Working in Sheet Metal, Whitworth's Die Stocks. 

Mechanic*8 Friend (The) : A Collection of Receipts and Practical 

Suggestions relating to Aquaria, Bronzing, Cements, Drawing, Dyes, Electricity, 
Gildmg, Glass- working, Glues, Horology, Lacquers, LocomotiTes, Magnetism, 
Metal working, Modelling, Photography, Pjrrotechny, Railways, Solders, Steam 
Engines, Telegraphy, Taxidermy, Varnishes, Waterproofing, and Miscellaneoiu 
Tools, Instruments, Machines, and Processes connected with the Chemical and 
Mechanical Arts. With numerous Diagrams and Woodcuts. Edited hy William 
E. A. AxoN, M.R.S.L., F.S.S. Cr. 8vo. cl. pp. xii. and 339. 4«. %d. 
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Meehan. — The Native Flowees and Feens op the U.S. in their 

Botanical, Horticultural, and Populär Aspects. By Thos. Meehan. Pub- 
lished in Parts. Illustrated. 8vo. pap. Boston. 2s. 6d, each. 

Meek, Hall, Whitfield, and Eidgway. — ?al2K)ntolooy and Osia- 

THOLooY. Part 1. Palsoiltology, by F. B. Meek. Part 2. Palsontolo^y, by 
Jas. Hall and R. P. Whitpield. Part 8. Omitholoi^, by Robekt Kidoway. 
(U.S. Geological Exploration of tbe Fortieth Parallel, Clarence King, 
Geologist in Cbarge. Vol. 4.) 4to. cL, pp. 670. 24 Plates. Washington. 
£5 5«, 

Merrill. — Xeon Teuss Beidges. Method of Calculating Strains, etc. 
By Brevet Colonel W. E. Mbbhill, U.S.A. lliostrated. 8?o. clotb, pp. 130. 
New York. £1 5». 

Miles. — Stock Beeeding. A Practical Treatise on the Application of 
the Laws of Dei^elopment and Beredity to the Improveroent and Breeding of 
Domestic Animals. By Manley Miles, M.D. Illustrated. Crown bvo. cloth. 
pp Y. and 424. New York. 7«. 6d, 

*' A very valuable and exhaustive work .... replete with Information, and shoold be 
founa in the hands of thoee who are interested in breeding stock." — The Field. 

Miller. — The Ameeican Pal^ozoic Fossils : A Catalo^ue of the Genera 

and Species, with Names of Authors, Dates, Places of PuMication, Croups of 
Rocks in which found, and the Etymology and Signification of the Words, and 
an Introduction devoted to the Stratigraphical Geology of the Palseozoic Rocks. 
By S. A. MiLLEB. Royal 8vo. cl., pp. xv. and 254. Cincinnati. 15«. 

Minifie. — A Text Book of Gteometetcal Deawing, for the TJse of 

Mechanics and Schools. With 56 Steel Plates, containing more than 200 
Diagrams. By Wm. Minifib. Ninth Edition. Small folio, cloth, pp. 162. 
Baltimore. £1. 

Monzert. — The Independettt Lkitjoeist ; or, the Art of Manufacturing 

and Preparing all kinds of Cordials, Syrups, Bitters, Wines, Champagne, Beer, 
Punches, Tinctures, Extracts, Essences, FlaYourings, Colourings, Worcester- 
shire Sauce, Club Sauce, Catsups, Pickles, Preserves, Jams, Jellies, etc., etc. 
By L. MuNZERT, Svo.clotb, pp. xix.and 193. New York. 15«. 

Morfit. — A Peactical Teeatise on the Manufactuee op Soaps. With 

numerous Woodcuts and elaborate Working Drawings. By Campbell Morfit, 
M.D., F.C.S. Demy 8vo. cloth, pp. x. and 270. £2 12«. 6rf. 

Contents. — Introduction. — The Principles of the System.— The Baw Materials, — The Appara- 
tu8.— The Arrangement of the Factory.— The Process. - The Form ulsB.— Eosin Soap. — Palm Soap. 
— Cheap Soap.— Cry8talli»ed Glycerine Soap.— Snlphur and Carbolic Soaps.— Estimate 6f the 
Actual Expense per Month for Working a Soap Factory.— Practical Instructions for the Analysis 
of Soap.— Lubricating Compounds.- With 16 Plates. 

It is, eminently, a practical treatise. founded upon the studies and labours of the Author in 
the industrial chemistry of Fats. Being new and originid throughout, its pages contain valuable 
information which cannot be found in any other book. 

Care has been observed to give the füllest details and in the most direct language. Moreover, 
the Text is illustrated liberally, by numerous large Drawings, which, being to a scale, are actual 
Working or Construction Plans. 

Morfit. — A Peactical Teeatise ow Püee Febtilizees and the Chemical 

CoNYERSiON OF RocK Guanos, Maristones, Coprolites, and the Crude Phosphates 
of Lime and Alumina generally, into Various Valuable Products. By Campbell 
Morfit, M.D., F.C.S., formerly Professor of Applied Chemistry in the üni- 
Yersity of Maryland. With 28 Illustrative Plates, or Construction Plans, drawn 
to Scale Measurements. 8yo. cloth, pp. xvi. and 548. £^, 4«. 

Contents. — The General Belationa of the Süf^ject. — Ttie Raw Materials.— Chemical Data in 
Connection with the Baw Materials of Ärtificial Fertilizers. — 27»« Orinding and Sifting 
Apparatus, — The Plant. — The Arrangement of the Factory Plant. — The Rationale ofthe Pro^ 
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cesses for Befining the Crude Phosphates of Lime. — The Manufncture of Precipitated P7m$- 
phate of Lime. — The Manufacttire of Colnmhian Phosphate of Lime. — The Manutaeture of 
Di-Phosphate of Lime.— The Method of Reclaiming the Chloride of Calcium Mother-'Liquor 
in Profitable Forms. — The Principles of the Super-Phosphating Processes. — The Manvfactwe 
of Pure " Super -Phosphate." — The Manufacture of Pure and wholly Solvble Bi-Phosphate of 
Lime. — The Manufacture of *' Commercial Super-Phosphate." — 7%e Manufacture of Borsforä'- 
LieMg*s and other Phosphatie Baking Powders. — Gerland*8 SiUphite of Culcium-PhoBphate. 
— 'The Chemical Treatment of ** Itedonda Guano," and *' Alta Vela QuanOf" and Mineral 
Phosphates of Älumina and Iron generallt/, for Conrersion into Fertilizers. — The Mineral 
Phosphates of Älumina and Iron as Raw Material for the Manufacture of Alum and other 
useful products. — The Mineral Phosphates of Älumina and Iron as Raw Material for Defe- 
caiing Sewage. — The Profitable ütilization of the Phosphate Älumina Precipitate from 
Sewnge as Raw Material for various Products. — Special Fertilizers and their Preparations, 
— Formulce for the Chemical Analysis of Phosphatie Materials and Products. — The Commeroial 
Valuation of Crude and Refined Fertilizing Materials. — The Modeof üsing Hydrometers and 
Thermometers.— Aeid and Water Proof Cements and Paints. — Index. 

XiST op THB Engraved Plates or Constrüction Plans.— 1. Roller Mill.— 2. Revolving 
Sieve.— 3 Blake's Crusher. — i. Howel's Centrifugal Mill.— 5. Platform, Lift, and Eleyator. 
—6. Details of ditto.— 7. Mixer.— 8. Digester or Solution V at.— 9. Trolley for bringinif up 
Carboys.— 10. Monte-jus.— 11. Precipitation Vat.— 12. Dr>inffKiln.— 3. Evaporatineran. 
—14,15. Carr's Mixin« Machine.— 16 Ground Plan of a Factory Arrangement -—17i 18. 
Battery of Precipitation Vats, with Ammonia-Generator.— 19. Vacuum Filter, with Alr- 
pump and Monte-jus. - 20. Horizontal Sifting and Straining Machine.— 21. Pug-mixer.— 
22. Solution Vat combined with Vacuum Filter.— 23. Drainers.— 24. Super-phosphato 
Wells or Pits.-25. Filtering Stands.- 26, 27. Apparatus for the Treatment of Mineral 
Phosphates of Älumina.— 2d. Double-pan for Making Acid-proof Cement and Paint. 

Morris. — Easy Rules foe the Measuiiement of Earthworks, by Means 

of the Prismoidal Formula. Illustrated with numerous Woodcuta, Problems 
and Examples, and concluded by an extensive Table for finding the Solidity in 
cubic yards from mean Areas. The whole being adapted for conTenient XJse by 
Engineers, Surveyors, Gontractors, and others needing correct MeasuremeDts of 
Earthworks. By Ellwood Moruis. Syo. pp. 200. Philadelphia. 10«. 

Morgan. — A Dictionart of Ter^is Used in Peinting. By H. 

Morgan. 8vo. cl., pp. 136. Madras (1863). 7«. 6d, 

Morton and Leeds. — The Student's Peactical Chemistet; a Text 

Book on Chemical Physics and Inorganic and Organic Chemistry. By H. 
Morton, A.M., and A. R. Leeds, A.M. Cr. 8vo.cl.,pp.311. Philadelphia. 10«. 

Mosenthal. — Osteiches and Osteich: Faeming. By Julius de Mosen- 

thal, Consul- General of the South African Hepublic for France, and James 
Edmund Hauting, F. LS., F.Z.iV., Member of the British Ornithologists* 
Union. Svo. cl., with 8 fuU-page lUustrations and 20 Woodcuts. lOf. 6^ 

Miinn. — Scientific Ameeican Eeference Book; a Compendium of 
useful Information. Containing the complete Census of the United States by 
Counties; Map of the U.S.; Views of Public Buildings; Patent and Copy- 
right Laws ; Eules and Directions for obtaining Patents ; Forms for Patents ; 
Caveats, Assignments end Licenses ; Kints on Value and Säle of Patents; 
Tables of the Weights and Measures of the U.S. ; the Principal Mechanioal 
MovEMENTS, "WITH 150 DiAGRAMs ; Historj and Description of the Steam Engine, 
and Valuable Tables, Calculations, Problems, &c. 18mo. cloth, pp. 144. I^'ev 
York. 28. 6d, 

Mnnsell. — A Chegnolggy of Papee and Papee Making. By J. 

MuNSELL. Sto. pp. vii. and 110. Albany. 12s, 

Mnrray-— The Peefect Hoese : How to Know Him, How to Train 

Him, How to Breed Him, How to Shoe Him, How to Drive Him. By W. H. 

H. Murray. With an Introduction by Rev. Henry Ward Bcecher, and a 
Treatiseon *' Agriculture and the Horse," by Hon. G. B. Lorino. lUustrations 
of the best Trotting Stock Horses in the United States, from Life, with tbeir 
Pedigrees, Hecords, and Descriptions. 8vo. cl. Boston. £1. 
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BTewhoiue. — The Trappeb's Oufde ; a Manual of Instruction for 

Capturing all Kinds of Fur-bearing Animals and Curing their Skins ; witb Obser- 
▼ations on the Für Trade ; Hints on Life in the Woods ; and Narrativea of 
Trapping and Hanting. By S. Newuousb, and Otbers. 8vo. pp. 216. WalUng- 
ford. 7s. 6d. 

Bfewton. — The Operation op the Patent Latvs, with suggestions for 
their better administration. By A. V. Newton. 8vo, sewed^pp. 32. London. 6d, 

Bfichols. — Pottert: How it is Made, its Shape, and Decoration. 
Practica! Instructions for Painting on Porcelain and all kinds of Pottery witb 
Vitrifiable and Common Oil Colours. With a füll Bibliography of Standard 
Works upon the Ceramic Art. By Gbo. W. Nichols. Witb 42 Illustrations. 
12mo. cl. New York. 6*. 6rf. 

Bforris. — American Fish Cültüre ; embracing all the details of Arti- 
ficial Breeding and Hearing of Trout, the Culture of Salmon, Shad, and other 
Fisbes. By Thaddeus Nokris. 12mo. Illostrated. New York. 9«. 

Bforton. — A Treatise on Astronomy, Spherical and Physical ; with 

Astronomical ]*roblems, and Solar, Lunar, and other Astronomical l'ables, for 
the use of Colleges and Scientific Scbools. By William A. Nouton, M.A. 
Fourth Edition. Table and Plates. 8vo.cloth,pp. xiv. and 444*. New York. 18«. 

Norton. — Treasures of Art, Industry, and Manupactures, as repre- 

sented at the Centennial Cxhibitioh of 1876. Edited by General C. B. Nortox. 
To be completed in One Vol. of 25 Parts, eaeb Part containing Two fiiie Illus- 
trations in Chromo. Folio size, with descriptive Letterpress in French and 
English. i^lO. £t/ Subacripiion only. Prospectus free on application. 

Nystrom. — A Pocket Book of Mechanics and Engineerinq, containing 

a Memorandum of Facts, and Connection of Practice and Theory. By John W. 
Nthtrom, C B. New Edition. 12mo. roan, witb tack, and gilt edges, pp. 511 
and Plates. Philadelphia. 16«. 

Nystrom. — On Technological Education and theConstructionof Ships 

and Screw Propellers, for Naval and Marine Engineers. By John W. Nystkom. 
* Second Edition. 12mo. cloth, pp. 164-. Philadelphia. 12«. 6^. 

Ny ström. — A Treatise on Parabolic Construction of Ships and other 

Marine Engineering Subjects. By John W. Nystuom, C.E. 8vo. clotb, pp. 
40 and Four Plates. Philadelphia, 1863. 6«. 66^. 

Nystrom. — A New Treatise on Elements of Mechanics, establishing 
striet Prccision in the Meaning of Dynamical Terms, Accompanied with an Ap- 
pendix on Duodenal Arithmetic and Metrology. By J. W. Nystrom. 8vo. cl. 
Philadelphia. £1. 

Nystrom. — Steam Engineering. Physical Properties of Permanent 
Gases and of Different Kinds of Vapor. By J. W. Nystrom. New Edition. 
8vo. cl. New York. 12«. Qd» 



Orten. — Underground Treasures. How and Where to Find Them. A 
Key for the Ready Determination of all the üseful Minerals. By James Oeton, 
A.M. Illustrated. Sq. 16mo. cl., pp. 138. Hartford (Conn.). 7«. 6<f. 



Orton. — CoMPARATiTE ZooLOGY, Structural and Systematic. For Use 

in Scbools and Colleges. By J. Okton. lUustr. Timo. cl., pp. 396. New 
York. Iß«. 

3 
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Overman.— The Mantjfacttjee of Steel. A Handbook. By Fredeetck 

OvRRMAN. New Edition, with Appendix, containing an aocount of recent 
improvements in Steel, by A. A. Fesquet. 12mo. clothy pp. 285. Phila- 
delphia. 7«. ßd, 

Overman. — The Motjldeb's and roxiNDER's Pocket Guide: a 

Treatise on Monlding and Founding in Green Sand, Dry Sand, Loam mnd' 
Cement ; the Moulding of Machine Frames, Mill-gear, Hollow-ware, Ornaments, 
Trinkets, Beils, and Statues ; Description of Moulds for Iron, Bronze, Brass, and 
Other Metals ; Plaster of Paris. Sulphur, War, and Otlier Articles Commonlj 
Used in Casting; the Construction of Melting Furnaces; the Meliing and 
Founding of Metals ; the Composition of AUoys and Their Nature. With an 
Appendix, Containing Keceipts for AUoys, Bronze, Varnbhes, and Coloura for 
Castings ; also Tables on the Strength and Other Qualities of Gast Metals. By 
Fred. Overman, Mining Engineer. 42 Engravings. Cr. 8vo. cloth, pp. 252. 
Philadelphia. 7 8. 6d, 

Overman. — Mechanics foe the Millwright, Machinist, ENonrEEB, 

Civil Engineer, Architect, and Student, Containing a Clear Elementary 
Exposition of the Principles and Practice of Building Machines. By Fredertck 
Overman. 150 Wood Engravings. 12mo. cl., pp. 420. Philadelphia. 7s,6d, 

Overman. — Peactical Mineralogt, Assaying and Mining, with a 

Description of the Useful Minerals, and Instructions for Assaying and Mining, 
According to the Simplest Methods. By Frbderick Overman, M.E. New 
Edition. Crown Svo. cloth, pp. 230. Philadelphia. 58. 

Overman. — A Teeatise on Metalluegt, Mining, General and Particnlar 

Metallurgical Operations ; Charcoal, Coke, and Anthracite Fnmaoes, Blast 
Machines, Hot Blast, Forge Hammers, Rolling Mills, etc., etc. By Fsedbbick 
Overman, M.E. 377 wood- engravings. Sixth ed. Royal Svo. cl., pp. 724. 
New York. £1 Ss, 

Packard. — ^A Guide to the Study of Insects, and a Treatise on 

those Inj Urions and Beneficial to Crops. For the Use of Colleges, Farm-Sehools, 
and Agriculturists. By A. S. Packard, jun., M. D. With upwards of Five Hun- 
dred lUustrations ; Entomological Calendar, Glossary, Index, and Prefaoe. 8?o. 
cloth, pp. xii, and 716. Fifth edition. New York. £168, 

Packard. — Our Common Insects. A Populär Account of the Insects 
of Our Fields, Forests, Gardens, and Houses, with Chapters on Bees, and their 
Parasites, Moths, Flies, Mosquitos, Beetles, etc., etc. By A. S. Packard, Jun. 
Four Plates and 368 Woodcuts. New Edition. 12mo. cl., pp. xvL, and 226. 
Boston. 78. 6d, 

Packard. — Outlines of Compaeatiye Embrtologt. (Life-Histories 

of Animals : including Man). A Book of Reference for Teachers and Advanced 
Students, Designed to Supplement Text Books. By A. S. Packa&d, Jan. 
268 Woodcuts. 8vo. cl., pp. 244. New York. 12*. 6rf. 

Packard. — Half-Houes with Insects. A Populär Acconnt of their 
Hahits, Modes of Life, etc. ; Which are Benelicial and Which are Injarions to 
Vegetation. By A. S. Packard, Jr. Coloured plate, 260 woodcnts. Cr. 
8vo. cl., pp. 392. Boston. 12«. 6d. 

Pallett. — The Miller' s, Millwrtght's and Engineee'b Guidb. By 

Henry Pallett. 12mo. cloth, pp. 286. Illustrated by 10 Plates. Fhüa^ 
delphia. 15«. 

Palliser. — American Cottage Homes. By — Palltseb. With 40 

Plates and 50 Designs. 4to. cL New York. £1 58, 
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Palliser. — ^Model Hohes. By — Palliser. Showing a Yariety of 
Designs for Model Dwellings, Farm-Barn and Hennery, Stable and Carriage 
House, School House, Masonio Association Building, Bank and Library, Town 
Hall, and Three Churches, &c. 8to. cloth, pp. 83. Second fidition/revised. 
Bridgeport, Conn. 6». 

Paxker. — Qüadrature of the Circle. Containing Bemonstrations of 
the Errors of Geometers in Finding the Approxiroations in üse, with an 
Appendix, and Practical Questions on the Quadratare, applied to the Astro- 
nomical Circles, to which are added Lectures on Polar Magnetism and Non- 
Existence of Projectile Forces in Nature. By John A. Parker. 8to. cL, pp. 
yi. and 291. New York. 12». 6d. 

Paxker. — The Fleets op the World. The Galley Period. By 

Commodore F. A. Parker, U.S. Illustrated with 8 Litho Plates. Sro. cL 
New York. £1 bs, 

Patent Office (Bules and Directions for Proceedings in the). 

8vo. sewed, pp. 48. Washington. 2«. 6d, 

Patents. — Repoet of the Commissioners of Patents ttp to the ejstd 

OF 1871. Washington. 14». per Volume. 

Official Oazbttb of United States Patent OfFiOE. 2 Vols. 

Annually. 1872 to . £1 11«. 6<^. per vol. 

Paterson. — A Teeatise on Militabt Dbawing and Sttäveting; 

with a course of progressive Plates. By Captain Wm. Patbrson. Oblong 
folio, cloth, pp. xii. and 32, and 22 Plates. London. 21«. 

Paterson. — Notes on Militabt Sueveying, etc. Bj Captain William 

Paterson. Third edition. With Plates. 8yo. cloth, pp. xiy. and 112. 7«. 6d, 
Pearse. — A Concise Histoey of the Ibon Mantfactube of the American 

Colonies np to the Revolution, and of Pennsylvania until the PiesentTime, etc. 
By J. B. Pearse. Map, diagrams, etc. 12mo. cL, pp. 282. Phila. 10«. 

Perkins. — A Pbactical Treatise on Gas and Yenttlation, with 

special relation to lUuminating, Heating, and Cooking by Gas ; inclading 
Scientific Helps to Engineer Stadents and others. With Illustrated Diagrams. 
By E. E. Perkins. New Edition. 12mo. cloth, pp. 177. Philadelphia. Ö«. 6d. 

Pettenkofer. — ^The Relation of the Air to the Clothes we Wear, the 

House we Live in, and the Soil we Dwell on. By Dr. Max Von Pettenkofer, 
Professor of Hygiene at the üniversity of Munich, etc. Abridged and Trans- 
lated by Augustus Hess, M.D., etc. Cr. 8vo. cl., pp. viii. and 96. 2«. 6d, 

Phillips.— The Exploeeb's, Mineb's and Metalluboist's Companion. 

Comprising a Practical Exposition of the various Departments of Exploration, 
Mining, Engineering, Assaying, and Metallurgy. By J. S. Phillips, M.E. 
Roy. 8vo. cl., pp. XV. and 672. 81 Engravings. New edition. San Francisco. 
£i lU.6d, 

Philosophical Transactions of the Soyal Society. — Separate Papers. 

List on Application. 

Phinn. — Pbactical Hints on the Selection and Use op the Micbo-» 

8C0PE. lotended for Beginners. By Jno. Phinn. New Edition. ' 12mo. 
cl., pp. 132. lllustr. New York. 3«. 6d, 
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Piesse. — Chemistrt in the Bkewing-Eoom : Being the Substanoe of ä 
Course of Lessons to Practical Brewers. With Tables of Alcohol, fixtract, 
and Original Gravity. By Charles H. Piesse, F.C.S., PubUc Analyst. Fcap. 
cl., pp. viii. and 62. 1877. 58, 

Pickering. — The Geogeaphical Disteibution of Animals astd Plants. 

Part I. History of the Introduction of Domestic Animals and Planta. Imp. 
4to. cl. £1 11«. 6d. 

Part II. Plants in their Wild State. By Chables Pickebixg, M.D., Author 
of *'The Races of Man." Imperial 4to. sewed, pp. 642 and 4 Maps. Salem 
(Mass.), 1876. £2 12«. 6d, 

Pickering. — Chronological Histoet of Plants. Man's Record of 
Kis Own Existence. Illustrated through their Names, Uses, and Companion- 
ship. By Charles Pickehing, M.D. 4to. pp. xvi. and 1222. "WiÖi Steel 
Engraying. Boston. Half morocco, £3 13«. 6^., cloth, £3 3«., paper, £3. 

Piggott. — The Chemistet and Metallueqt of Coppee, the Principal 
Copper Mines of the United States and other Countries, the Art of Mining 
and Preparing Ores for Market, Processes of Copper Smelting, etc. By A. 
Snowden Piggott, M.D. Illustrations. Crown 8vo. cloth, pp. 388. Phila- 
delphia. 7«. 6d. 

Pistol (The) as a "Weapon of Defence in the House and on the Boad. 
How to Choose it and how to Use it. Cr. 8vo. cl. pp. 60. Kew York. 2«. 6d, 

Piton. — Peactical Teeatise on China Painting in Ameeica. With 
snggestions as to Decorative Art. By Camille Piton. Sq. cloth, pp. 69. 
With Album of Plates. New York. 7«. 6«?. 

Plane Table (The).— The Plane Table and its TJse in Topographical 

Surveying. From the Papers of the United States Coast Survey. 8yo. clotht 
pp. 30. New York, 1869. 10«. 

Pleasonton. — The Influence of the Bltte Bat of the Stjnlight, 

and of the Blue Colour of the Sky, in Developing Animal and Yegetable Life, 
etc. By Gen. A. J. Pleasonton. Demy 8vo. cl., pp. iv, and 186. Phila. lÖ«, 

Plympton. — The Blowpipe : A Guide to its TJse in the Determination 
of Salts and Minerals. By G. W. Plympton. 12mo. cl. pp. vi. and 168. 
New York. 7«. 6rf. 

Pope. — ^MoDEEN Peactice OF THE Electeic Telegeaph. A Hand- 

book for Electricians and Operators. By Fbank L. Pope. 2nd Edit., OTer 
Sixty Figures and Illus. 8vo. cloth, pp. 128. New York. 10«. 

Porcher. — Resoueces of the Southeen Pields and Foeests, Medical, 

EcoNOMicAL, AND Agricultural ; bcing also a Medical Botany of the 
Southern States; with Practical Information on the Useful Propertics of the 
Trees, Plants, and Shrubs. By F. F. Porcher, M.D. New Edition. Roy. 
8vo. calf and half-calf, pp. xvi. and 734. Charleston, 1869. 18«. and £1 1«. 

Potato. — Prize Essay on the Cnltivation of the Potato. With an 

Kssay on How to Cook the Potato. By Prof. Blot. Illus. 8vo. pap., pp. 40. 
New York. 1«. 6rf. 

Preece and Sivewright. — Trlegeapht. By "W. H. Peeece, C.E., 

Divisional Engineer Post Office Telegraphs, and J. Sivewright, M.A*i Super- 
intendent (Engineering Department) Post Office Telegraphs, U.S. lUostr. 
l2mo. cl., pp. 300. New York. 7«. Gd. 

Prescott. — HisTOEY, Theoet, and Peactice of the Electeic Teib* 

GRAPH. By George B. Prescott, Superintendent of Electric Telegraph Liiiet. 
Crown 8vo. cloth, pp. xii. and 168. Boston. 12«. 6^ 
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Prescott. — Chemicix Examination op Alcoeolic Liquoes. A Manual 

of the Constituents of the Distilled Spiritsand Fermented Liquors of Commerce, 
and their Qualitative and Quantitative Determination. By Dr. A. B. Pbbscott. 
12mo. cl. pp. 108. New York. 7». 6d. 

Prescott. — OuTLiNEs OF Proximate Obganic Analtsis. For the Iden- 
tification, Separation, and Quantitative Determination of the more commonly 
occurring Organic Compounds. By Prof. A. B. Prescott. 12mo. cl. New 
York. 9«. 

Prescott. — The Speakixg Telephone, Talking Phonograph, and other 
Novelties. The Discoveries and inventions of Gray, Bell, Dolbear, and others. 
The Quadruples and Harmonie Telegraph and Electric Light, Electric Call 
Beils, etc., fuUj described. By Geo. B. Prescott. 8vo. cl., pp. 432. Illust 
New York. 15«. 

Prime. — Pottery and Porcelain of all Times and Nations. With 

Tables of Factory and Artists' Marks for the Use of Collectors. By W. C. 
Pkime, LL.D. Illustrated. 4to. cl., pp. 531. New York. £1 16«. 

Quinby. — Mysteries of Bee Keeping Explained. Containing the 

Besult of 35 years' Ezperience, and Directions for Using the Movable Comb 
and Box Hive, together with the Most Approved Method of Propagating the 
Italian Bee. By M. Quinby, Practical Bee-keeper. New Edition. Crown 
8vo. cloth, pp. 348. New York. 7«. 6d. 

Back. — The French Wine and Liquor Manitfactttrer. A Practical 

Guide and Receipt Book for the Liquor Merchant; Being a Treatise on the 
Manufacture and Imitation of Brandy, Rum, Gin, and Whisky: Kules for the 
Manufacture and Management of all Kinds of Wine, by Mixing, Boiling, and 
Fermentation. Instructions for Manufacturing Champagne, Methods for 
Making a Yariety of Cordials, etc.; Together with Recipes for Fining, Flavour- 
ing, Filtering, and Colouring Wines and Liquors, and for Kestoring and 
Keeping Ale and Cider. Improvements in Manufacturing Yinegar by the 
Quick Method. Articles on Alcohol, Distillation, Maceration, and the Ose of 
the Hydrometer; with Tables, Scale, and Fourteen Rules for Purchasing^ 
Reducing, and Raising the Strength of Alcohol, etc. Illustrated. The Whole 
Adapted for the Use and Information of the Trade. By John Back, Practical 
Wine and Liquor Manufacturer. Third Edition. Crown 8vo. cloth, pp. 276. 
New York. 15«. 

Band. — Garden Flowers and how to Cultivate them. A Treatise 

on the Culture of Hardy Ornamental Trees, Shrubs, Annuals, Herbaceous and 
Bedding Plauts. By E. S. Rand, jun. Cr. 8vo. cl., pp. 384. Boston. 15«. 

Band. — Orchids. With Lists and Descriptions of Desirable kinds, 
Chapters on their Culture, Propagation, CoUection, and Hybridisation, and of the 
Construction and Management of Orchid Houses, a Glossary of Botanical 
Terms and öigniilcance of their Names. A Complete Minual of Orchid Culture. 
By Edward Spragob Rand, Jun. Cr. 8vo. pp. xxii. and 476, New York, 
lö«. 

Bandall. — The Practical Shepherd, a Complete Treatise on the 

Breeding, Management, and Diseases of Sheep. Bv Henry S. Randall, LL.Dk 
Illustrations. pp. ix. and 454. New York. 10«. 

Bandall. — Fine Wool Sheep Hüsbandry. By Henry S. Randall, 

LL.D. Read before the New York State Agricultural Society, February 12th^ 
18ö2. Appendix Containing Valuable Statistics in Reference to Woof 
Culture, Imports, Prices of Fine Wool from 1840 to August Ist, 1863,. etc. 
Small 8vo. cloth, pp. 190. New York. 5t, 
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Bandall. — Sheep HrsBiJTDEY ; With an Account of the Different 

Breeds, and General Directions in Regard to Sammer and Winter Management, 
Breeding, and the Treatment of Diseases. Portraits and Engravings. Bj 
Henry S. Randall, LL.D. ; with bis Letter to the Texas Almanac, on Sheep 
JHusbandry in Texas, and Geo. W. Kendalls on Sheep-raising in Texa«. 8vo. 
cloth, pp. 338. New York. 7». 6rf. 

Bandall. — The Quaetz Opeeatoe's Handbook. Bj P. M. Bai^dall. 

Enlarged Edition. Cuts. 12mo. cloth, pp. 175. New York. 10«. 

Bajrmond. — Statistics op Mikes and Mininö in States and Tbrbi- 

tories West of the Rocky Mountains. By Rossiter W. Raymond. 8vo. cloth. 
1 st Eeport ior the Year ending, Dec. 31 , 1868. Rendered 1869. Washington, 1869. 15«. 
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Beed. — House- Plans foe Eveetbody, for Village and Country Besi- 
dences; including füll Descriptions and Estimates in Detail of Material, Labour, 
and Cost. With many Practical Suggestions, and 175 Illustrations. By. S. B. 
Eeed, Architect. Crown 8vo. cloth. New York. 7«. 6rf. 

Beemelin. — The Wine-makee's Manual : a Piain, Practical Guide to 

all the Operations for the Manufacture of Still and Sparkling Wines, Chapters 
on the Vintage, wfaen and how to Pick and Cull Grapes, Preparations for 
Wine-making, the Ingredients and ImproTements of ** Mast," Fermentation 
and the Chsmges Produced by it ; Instructions foi Making Cider, Fruit, and 
Berry Wines, etc., etc. By Charles Reemblin. 12mo. cloth. Cindnnati. 
6«. 6</. 

Begnanlt. — Elements ofChemistey, for the Use of Colleges, Academies, 

and Schools. By M. V. Reonault. Illustrated by nearly 700 Woodcuts. 
Translated from the French by T. B. Belton, M.D., and Edited, with Notes, 
by J. C. BüOTH, and W. L. Fabbr. 2 Vols. 8ro. bound, pp. 1480. Phila- 
delphia. £\ 18«. 

Beid. — The Telegeaph in Ameeica : its Founders, Promoters, and 
Noted Man. By J. D. Reid. With nomerous Engravings. Royal Svo. doth, 
pp. xiii. and 846. New York. £2 2«. 
A memorial yolume of Professor Morse and William Orton. 

Beynaud.— Memoib ttpon the Illumination and Beaconagb op thb 

Coasts of France. By M. Leoncb Hetnaud, Inspector General of Bridges 
and Roads, Director of the Light and Buoy Service, &c. 1 ranslated, for the 
use of the Light- House Board of the United States by P. C. Hains, Migor of 
of Engineers, U.S.A., Engineer-Secretary of the Light- House Board. 4to 
half bound. 39 Flates. Washington, 1876*. jglO 10«. Scarcb. 

Bice. — Tables foe Calculatinö Excavation and Embankkent op 
Regulär and Irreoulak Cross Sectiomb. By £. C. Rice, O.E. Folio 
balf-roan, pp. 49. St. Louis. £2 10«. 

Biddell. — The Peactical Caepenteb and Joineb. Illustrated by Caid- 
board Models mounted on linen. 37 Plates. By Robert RiDDSLLt Second 
Edition, revised and enlarged. Philadelphia. £2 10«. 



57 and 59« Ludgate Hill, London. 39 

Siddell. — The New Elemekts op Hand Hailing. Revised edition, 

41 Plates. Complete Art of Stairbailding. By Robert Riddbll. Folio. 
Philadelphia. £l 158. 

Kiddell. — Mbceasic^s Geometey; Illustrated by Card-board Models 

and Diagrams. By Robert Riddbli.. 4to. cl. 50 Large Plates. Phila- 
delphia. £1 5s. 

Kiddell. — Lessons on HAin)-RAiLiNG, pob Leabnebs. By Robebt 

RiDDELL. 4to cL, 82 plates and Sapplement of 17 new platei. Phila. £15«. 

Kiddell. — Supplemeih: to Lessons on Hand-Raiung. By Robebt 

Riddbll. This Supplement contains 17 new and revised plates, and is now, 
for the first time, made public. Philadelphia. 15«. 

Biley. — ^Potato Pests : An Account of the Colorado Potato-Beetle and 

Other Insect Foes of the Potato in North America. With Suggestions for Their 
Repression and Destruction. By Charles V. Rilet, M.A., Ph.D. lllustr. 
Crown 8vo. pap. 2«. 6d. ; cl., 4«. pp. 108. New York. 

Biley. — The Locust Plague ts the U.S. — Being more particularly a 

Treatise on the Rocky Mountain Locust or so-called Grasshopper, as it Oceurs 
£ast of the Kocky Mountains, with Practical Recommendations for its De- 
struction. By CuAS. y. RiLBY, M.A., Ph.D. Illustrated. Cr. 8yo. cl. 
Chicago. 6s. 6d. 

Ringwalt— Amebican Encyclop^dia op Pbestting. Edited by J. 

Luther RiNOWALT. 4to. cl., po. 512. Philadelphia. £2 10«. 

Bobinson. — ^Febns in theib Homes^ and Ottbs. By J. Robinson. 
Illustrated. Crown 8yo. cloth, pp. xvi. and 178. Salem. 7s. 6d. 

Eoe. — A Manual on the Cultube op Small Fbuits. By E. P. Roe. 

Svo. pap. pp. 82. New York. 2«. 6</. 

Roebling. — Long and Shobt Span Railway Bbidges. By John A. 

RoBBLiNG. Tables and plates. Fol. cloth, pp. 50. New York. £6 6«. 
Rogers. — The Magnetism op Ibon Yessels. With a Short Treatise 

on Terrestrial Magnetism. By F. Rogers. (Van Nostrand Science Series, 
No. 30.) 18mo. bds. New York. 2*. 6d. 

Boper. — ^Handbook op Land and Mabtne Engines, Modelling, Con- 
struction, Running, and Management of Land and Marine En^nes and Boilers. 
£y Stephen Rofer, Engineer. Illustrations. 12mo. Tuck gilt edges, pp. zix. 
and 598. Philadelphia. 18«. 

Roper. — Catechism op High Pbessubes, ob Non-Condensing Steam 
Engines, Modelling, Constructing, Running, and Management of Steam En^ines 
and Steam Boilers. By Stephex Roper. Eighth Edition. Illustrations. 
12mo. Tuck gilt edges, pp. xi. and 236. Philadelphia. 10«. 

Boper. — Hand-book of Modebn Steam Fibe-Engines, Running, Care, 
and Management of Steam Fire-Engines and Fire-Pumps. By Stephen 
RoPER. Illustrations. 12mo. Tuck gilt edges, pp. xxii. and 411. Phila- 
delphia. 18«. 

S^per. — Hand-book op the Locomotive, Construction, Running, and 
Management of Locomotive Engines and Boilers. By Stephen Roper, 
Fourth Edition. Illustrations. l8mo. Tuck gilt edges, pp. xv. and 324» 
Philadelr*''*" 12». Sd. 
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Eoper. — TJsE and Abuse op the St eam- Boiler. By Stephen Kopeb, 

With illustrations. r2mo, tucks, gilt edge. Philadelphia. 10«. 

Bose. — The Pattern-Makee's Assistant : Embracing Lathe Work, 
Branch Work, Gore Work, Sweep Worx, and Practical Gear Construction, the 
Prejiaration and Use of Tools, together with a large OoUection of Useful and 
Yaluable Tables. By Joshua Eusb. Illustrated. Timo. cl. New York. 
12«. 6«/. 

Boseleur. — Galvanoplastic Manipttlations. A Practical Guide for 

the Gold and SiWer Electroplater and the Galvanoplastic Operator; with 127 
Figurcs in the Text. Traiisluted frora the French of Alfred Rosblbur, by 
A. A. Fesqubt. Koyal 8vo. clutb, pp. 496. Philadelphia. £1 10«. 

Eoyal Society of London. — A List of Separate Papees froh the 

Puilosopmical Tbansactiüns. Free on application. 
Saeltzer- — A Treatise on Acoustics in Connexion with Ventilation; 

and an Account of the Modern and Ancient Methode of Heating and Ventila- 
tion. By Alexander Saeltzeu. Cr. 8vo. cl., pp. 10 K New York. 6«. 

Samson. — Elements of Art Criticism; a Treatise on the Priociples 
of Men's Nature as addressed by art; together with an Historical Sarrey of 
the Methods of Art Execution, in Drawing, Sculpture, Architecture, Painting, 
Landscape Gardening, the Decorative Arts. A Text Book for Schools and 
Colleges, and a Handbook for Amateurs and Artists. By G. W. Samson, D.D. 
Crown 8yo. cloth, pp. 840. Philadelphia. \Üs, 

Sannders. — Domestic Potjltry; Being a Practical Treatise on tiie 

Preferable Breeds of Farm-yard Poultry, Their History and Leading Character- 
istics , with Complete Instructions for Breeding and Fattening, and Preparing 
for Exbibition at Poultry Shows, etc., etc. Derived from the Author*8 Experience 
and Observations. By Simox M. Saundeks. Crown 8vo. paper Covers, pp. 
104. New York. 2«. 6rf. Cloth. 4s. 

Scammon. — The Mauine Mammals of the Iforth-Western Coast of 

North America. Described and Illustrated. Together with an Account of the 
American Whale Fishery. By Charles M. Scammon, Capt. U.S. 4to. cL, 
pp. V. and 320. San Francisco. £'6 13«. Qd. 

Schumann. — A Manual of Heating and Ventilation in their practical 

Application, for the use of Engineers and Architects. Embracing a Seriesof 
Tables and Formulas for Dimensions of Heating, Flow and Retum Pipes, for 
Steam and Hot Water Boilers, Flues, etc., etc. By F. Schumann, G.E. 12mo. 
füll roan. New York. 7«. 6rf. 

Schwendler. — Instructions for Testing Telegraph Lines and the 
Technical Arrangement in Offices. By Louis Schwendleb. Demy 8to. cloth, 

pp. 248. 12«. 

Science and Industry. — Annual Eecord of. See Baird. 

Science Eecord (The). — A Compendium of Scientific Progress and 

Discovery during the years 1871-2-3-4. Published in 1872-3-4-6. With 
many Illustrations and Portraits. Edited by Alfred £. Brach. Crown 
Bvo. cloth. 4 Tols. New York. £\ 5«. 

Science. — Proceedings of the American Association for the Ajo- 

vancement of Science. Twenty-fifth meeting, held at Buffalo, N.Y., Angiut, 
1876. Roy. 8vo. pap., pp. Wl. and 368. Salem (Mass.). 9«. 
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Scientific Discovery (Annual of ) ; or Year Book of Science and Art, 

for 1871f Exhibiting the Most Important Discoveries and Improvements in 
Mechanics, Useful Arts, Natural Philosophy, Chemistry, Astronomy, Geology, 
Biology, ßotany, Mineralogy, Meteorology, Geograpfay, Antiquities, etc. To- 
gether with Notes on the Progressof Science ; a List of Hecent Scientific Pnbli- 
cations ; Obituaries of eminent Scientific Men, etc. Edited by John Tkow- 
BuiDGE and Others. 1850 to 1871, 21 volumes, er. 8vo. cloth. Boston. £8. 

Scribner. — Engineers', Contractors', and Survetors* Pocket Table- 

Book. By J. M. Schibnbb. Tenth ed. rev. 16mo. mor., pp. 264. New 
York. 7*. Gd. 

Scribner. — Kngineers' and Mechanics' Compänion. By J. M. 

Scribner. 18th ed. rev. 16mo. mor., pp. 264. New York. 7«. 6d. 

Seilers. — A Treatise on Machinb Tools, etc., as Made by William 

Sellkrs & Co., Philadelphia. 3 Plates and 129 Woodcuts. Third Edition, 
Revised. Crown 8vo. cl., pp. 264. Philadelphia. 15«. 

SMelds. — A Treatise on Engineering Construction, embracing Dis- 

cuss'ons of the Principles Involved, and Descriptionsof the Material Employed 
in Tunnelling, Bridging, Canal and Road Building, etc., etc. By J. E. 
Shields, C.E. With 44 lUustrations. 12mo. cl., pp. 138. New York. 7«. 6d. 

Shinn. — The Pacific Rural Handbook, containing a Series of Brief 
and Practical Essays and Notes on the Culture of Trees, Shnibs, Vegetables and 
Flowers, adapted to the Pacific Coast. Also Hints on Home and Farm Im- 
provements. By C. H. Shinn. 12mo. cloth, pp. 120. San Francisco. 5s, 

Shooting. — Plain Directions for acquiring the Art of Shooting on 

the Wing. With Useful Hints Concerning all that Relates to Guns and Shooting, 
and Particularly in the Artof Loading so as to Kill. To Which has Been Added 
Several Valuable and Hitherto Secret Recipes of Great Practical Importance to 
the Sporisman. 12mo. cl. lllustr. New York. 4«. 

Shreve — A Treatise on the Strength of Brtdges and Eoofs. Com- 

prising the Determination of Algebraic Formulas for Strains in Horizontal, 
Inclined, or Rafter, Triangulär, Bowstring, Lenticular, and other Trusses, from 
Fixed and Moving Loads, with Practical Applications andExamples for the Use 
of Scudents and Engineers. By Samuel U. Shreyu, A.M. 87 Woodcuts. 
Illustrated. 8vo. cl., pp. xx. and 346. New York. £1 5». 

Shnnk. — A Practical Treatise on Railway Curves and Location, 
for young Engineers, Containing a füll Description of the Instruments, the 
manner of Adjusting them, and the Method of Proceedings in the Field ; Rules 
for Calculating Excavation and Embankment ; Staking Out Work, etc. ; Tables 
of Natural Siiies and Tangents, Radii, Chords, Ordinates, and others of General 
Use in the Profession. By "W. F. Shunk, C.E. 12mo. leather tuck, pp. vi. 
and 106. Philadelphia. lOs. 

Silliman. — First Principles op Chemistry, for tbe Use of Colleges and 
SchooK By Benjamin Silliman, jun., M.A., M.D. 423 lUustrations. 
Forty- sixth Edition. 8vo. cloth, pp. 555. New York. 10*. 

SiUiman. — Principles of Phtsics or I^atural Philosophy, Designed 
for the Use of Colleges and Schools. By Benjamin Silliman, jun., M.A., 
M.D. 2ndEd., with 722 lllust. Sq. 8vo. pp. 27 and 710. New York. 18«. 

Simpson-Baikie. — The International Dictionary for Naturalists 

and Spürtsmen. In Englisb, Frencb, and German. Containing the terms 
used in Hunting, Shooting, Fishing, &c.. Natural History, and tue Sciences. 
By Edwin Simpson-Baikie. In Monthly Parts. 1». each. To be completed 
in about 24 parts. 
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Slack. — Peacticax Tbotjt Culttjke. By J. H. Slack. 12nio. cl. New 

"York. 7*. M, 

Sloan. — ^Ameeican Hottses ; a Variety of Original Designs for Bural 
Buildings. 26 Coloured Ergravings, with Descriptive Eleferenoes. Bj Samuel 
Sloan. 8vo. cloth. Philadelphia. 12«. M. 

Smith.. — The Pocket Geologist and Book of Minebals. Describing 
World- bailding, Elements, Minerals, Rocks, Veins, Metals, Ores, Carbon, 
Gems, Spars, Limes, Clays, Grits, Salts, Paints, their Localities and Deposit«. 
By H. L. Smiih. 12mo. cl., pp. 128. Baltimore. 5«. 

Smithsonian Contribntions to Knowledge. — Yol. I. out of print. 

Vols. II. to XXI. £Z 13s. 6<f. eaeb. 

MiscELLANEOus CoLLECTioxs. Svo. Vols. I.-XII. £1 10«. each« 
Annual Reports, 1863-1877. 6«. each; the others scarce. 

ANATOMY AND PHYSIOLOGY. 

Da Costa, J. M.— On Strain and Over-action of the Heart. 1«. M, 

Dean, Jnc— Gray Substance of Medulla Oblongata. 15«. 

Jones, Jos.— Researches, Chemical and Physiological, on Vertebrata. 0«. 

Mitchell and Morehouse.— Respiration in Chelonia. 6«. 

Wood. H. C— Study of Fever. 1». 6d!. 

Woodward, J. J.— Gancerous Tumors. 1«. Qd, 

ASTRONOMY. 

Alezander, S.— Harmonies of the Solar System. 6«. 

Gould, B. A.— Transatlantiu Longitude. 6«. 

Kane, £. K.— Astronomical Obaervations in Arctio Seas. 6«. 

Newcomb, S.- Orbit of Neptune. 12«.— Orbit of Uranus. 18«.— Integrals of Planetarjr 

Motion. 4«. %d. 
Runkle, J. D.— Tables of Planetary Motion. 6«.— Ditto Supplement. 6«. 
Stockwell, J. N.— Secular Yariations of Orbits of Flanets. 12«. 

BOTANY. 

Harrey, W. H.— Marine Algsß of North America. £6. 
Wood, H. C— Fresh-water AlgsB of North America. j52 5«. 

CHEMISTRY AND TECHNOLOGY. 

Booth and Morfit.— Improvements in Chemical Arts. 3«. 

Clarke, F. W.— Constants of Nature.— Tables of Specific Gravities- Boiling and Melt- 

ing Points. 6«.— Tables of Specific Heat. 3«.— Tables of Speciflo 
Gravities, Ist Supplement. 3«. Tables of Expansion by Heat. 8«. 

Gibbs and Genth.— Ammonia-Cobalt Bases. 6«. 

ETHNOLOGY AND PHILOLOGY. 

Bowen, T. J.— Yoruba (Africa) Grammar and Dictionary. £1 4«. 

Gibbs, Geo.— Dictionary of Ghinook Jargon. 3«.— Comparative Yocabolary. U. W. 

Instructions for Ethnologv and Philology. 1«. 6dl. 
Jones, Jos.- Antiquities in Tennessee. £1 16«. 
Lapharo, I. A.— Antiquities of Wisconsin. £1 16«. 
Morgan, L. H.— Systems of Consanjruinity. £3 13«. 6d. 
Fickering, C— Gliddon Mummy Gase. 3«. 

Bau, C— Archflßologioal Collections of the Smithsonian Institution. 12«. 
Swan, J. G.— Indians of Cap^ Flattery. 12«.— Haidah Indians of British Columbia. 0«. 
Whittlesey, C— Ancient Mining on Lake Superior. 3« 
Jones, J., M.D.— Kxplorations of tite Aboriginal Remains of Tennessee. 
Rau, Chas.— The Archseological (^ollection of the U.S. National Museum in Charge of th« 
Smithsonian Institution. 

MATHEMATICS. 

Alyord,B.— Tangencies of Circles and Spheres. 6«. 
Ferrel,W.— Con verging Series. 3«. 

METEOROLOGY. 

CasweU, A.— Meteorological Observations at Providence, R.I., 1831-1860. 18«. 

Cliappelsroith, J.— Tornado in Indiana. 1«. 6d. 

Clevefand, P.— Meteorological Observations, Brunswick, Me., 1807-1859. U. 

Coffln, J. H.— Meteoric Fire ball. 6«.— Psychrometric Tables. 1«. td. Winds of tlM 

Globe. £3 13«. 6d. 
Force, F.— Auroras in Northern Latitudes. 7«. 6</. 



57 and 59, Ludgate BiU, London. 43 

Gayot, A.— Meteorologieal and Phvgieal Tablets. 18«. 

Hayes, 1. 1.— Observations in the Arctio Seaa. £1 10«. 

LoumiB, E.— Storms in Europe and America, 1836. 7«. 6d. 

McClintock, F. F.— Observations in the Arctic Seas. 9«. 

Meech, L. W.— Kelative inteneity of Ueat and Light of the San. 7«. M. 

Schott, C. A.— Tables of Rain and Snow in U.S. 18».— Tablea of TemperatorM in 

U.S. 18». 
Smith, N. D.— Meteorologieal ObBerrations, Arkansas, 1840-1859. 7». M, 

MICR08C0PY. 
Bailey, J. W.— Observations in S. Car., Ga., and Florida. 6».— New Speoies of Miero- 
scopic Organisms. 3».--Micro8Copic Examination of Soondings. 12». 
Dean, John.— Medalla Oblongata. 15». 
Woodward, J. J.— Cancerous Tomors. 1». M. 

MINERALOGY. 
Egleston, T.— Catalogue of Minerals. 3». 

PAL^ONTOLOGY. 

Ck>nrad, T. A.— List of Eocene Fossils. 1». 6d, 

Gibbes, R. W.— Mosasaurus. 12». 

Leidy, J.— Aneient Fauna of Nebraska. £1 10».— Cretaceons Reptiles of the United 

States. £1 4».— Extinct Sloths. 18».— Fossil Ox. 6». 
Meek, F. B.— List of Cretaceous and Jurassic Fossils. 1«. 6d.— List of Hiooene Fossils. 
1». 6^. 

PHTSICAL GEOGRAPHY AND GEOLOGY. 

Hayes, 1. 1.— Observations, Arctic Seas. £1 10». 

Bilgard, E. W.--Geology of Lower Louisiana. 12». 

Hitchcock. E. -lUutstrations of Surface Geologv. £1 4». 

Kane, E. K.— Observations, Arctic Seas. 7». 6a. 

Pumpelly, R.— Geology of China, Mongolia, and Japan. £1 1». 

Whittlesey, C— Glacial Drift of North-western States. 6».— Floctoation of Lakes. 6», 

PHY8IC8. 

Bamard, J. G.— Problems of Rotary Motion. 12». 
Draper, H.— Telescope in Photography (out of print). 
Meech, L. W.— Intensity of Ueat and Light of the San. 7«. 6<l. 
Secchi, A.— Electrical Rheometry. 6». 

TERRKSTRIAL MAGNETISM. 

Bache, A. D.— Magnetio Discussions, Philadelphia. 18».— Magnetic Snryey of Penn- 
sylvania. 6». 
Uarkness, W.— Magnetic Observations on Iron-elad Ship. 12». 
Kane, £. K.— Magnetic Observations, Arctic Seas. 6». 
Sonntag, A.— Terrestrial Magnetism in Mexico. 7'* M. 

ZOOLOGY. 
Stimpson, W.— Marine Invertebrata of Grand Manan. 0». 

BiRDS : 
Baird, S. F.— Catalogue of N. Amer. Birds. 3».— Do. for Labels. 1». 6</.— Review of 

North American Birds. 12». 
Brewer, T. M.— North American Oology, Pt. I. £1 10». 

Fish FS : 
Oill, Th.— List of Families of Fishes. 1». 6<l.— Catalogue of Fishes. 1». M. 
Girard, C.-Fresh* water Fishes of North America. 7». 6d!. 

Insbcts. 

LeConte, J. L.— Classification of Coleoptera. Pt. I. ö».— Do. Pt. II. 3».— Coleoptera. 

of Kansas and New Mexico. 7». 6d!.— List of Coleoptera. 4». 6d.— 
New Speoies of Coleoptera. Part I. 6».— Do. Part II. 3». 

Malsheimer, F. E.— Catalogue of Coleoptera. 12«. 

Loew ««; OstenuBcken — Monograph of Diptera, Pts. I., II., III., lY. 9». 15». 12». 12». 

Oatensacken, R.— Catalogue of Diptera. 4». M. 

De SauHSure, U.— Synopsis of American Wasps. 12». 

Morris, J. G.— Catalogue of Lepidoptera. 6».— Synopsis of Lepidoptera. 12». 

Hagen, H.— Synopsis of Neuroptera. 18». 

Scudder, S. U.— Catalogue of Orthoptera. 6». 

Mammals : 

Allen, H.— Monograph of North American Bats. 3». 
Baird. S. F.— Catalogue of Mammals. 3». 
Gill, T.— List of Families of Mammals. 1». M. 

Rrptilbs : 
Baird & Girard.— Catalogue of Serpents. 6». 
Mitchell & Morehonse.— Anat. and Phys. of Respimtion in Chelonia. 6». 
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Shells : 

Binney, W. G.— Bibliography of N. Am. Concliolo^, Part I. 18».— Do. Part II. 12«.— 

Land and Fresh-water Shells, Pts. I., II., and III. 12«. 7s. 6d. et, 
Carpenter, P. P.— American Mollusca. 6*. 
Lea, Carpenter, &c.— Check -List of N . American Shells. U. Od, 
Gill, T.— Families of Mollusks. 1». Qd. 
Prime, T.— Monograph of American Corbiculadse. is. 6d, 
Stimpson, W. — Hydrobiina; and Allied Forms. 3«. 
Tryon, G. W.— Monograph of Strepomatidse. 12. 

SmytL — The Gold Fields and Minekal Distbicts of Victobia, with 

Notes on the modes of occurrence of Gold and other Metals and Minerals. By 
R. Brouoh Smytu, F.G.S., Assoc. Inst. C.E., Hon. Gor. Mem. of the Society 
of Arts and Sciences of Utrecht, &c., &c., &c. Imp. Svo.-pp. vi. and 642. 
Melbourne. £1 Ss. 

Smyth. — HiNTS for the Gfidance of Subveyors and others in Collect- 
ing Specimens of Rocks, etc. By B. Buough Smyth, F.G.S., etc. 8to« 
sewed, pp. 20. Melbourne. 2s. 

Smyth.. — The Abobiöznüs of Yictobia. With Kotes relating to the 
Habits of the Natives of other Parts of Australia and Tasmania. Compiled 
from various sources for the Government of Victoria. By B. Bbough 
Smyth, F.L.S., F.G.S. Two Vols. 4to. cloth, pp. lxii.-488 and yi.-466. 
Maps and lUustrations. £3 3«. 

ßnively. — A Treatise on the Manufacture of Perfumes and Eindbed 

Tollet Articles. By J. H. Snively, Ph.D. 8vo. cl., pp. 2^8. Nashville 
(Tenn.). I5s. 

Snively. — Tables for Systematic Qualitative Chemical Analysis. 

By J. H. Snively, Ph.D. 8vo. pap. Nashville (Tenn.). Sa, 

Snively. — The Elements of System atic Qualitative Chemical 
Analysis. By J. H. Snively, Ph.D. 12mo. cl. Nashville (Tenn.). I0#. 

Sonthall. — The Regent Origin of Man, as lUustrated by Geology and 
the Modern Science of Pre-historic ArchsBology. By J. C. Soüthall. lUus- 
trated. 8vo, cl. pp. 606. Philadelphia and London. Jßl 10«. 

Sonthall. — The Epoch of the Mammoth, and the Apparition of Man 
upon the Earth. By Ja**. C. Southall, A.M., LL.D., Author of the ** Recent 
Origin of Man." Crown Svo. cl., pp. xvi. and 430. 10«. 6^. 

Spang. — A pRACTiCAL Treatise on Lightning Protection. By H, 

W. Spang. lUustrated. Cr. 8vo. cl., pp. 180. Philadelphia. 7«. 6d, 

Spayth. — The American Draught-Player ; or the Theory and Practice 
of the Scientific Game of Checkers. By H. Spatth. lUustr. 6th ed. Cr. 
8vo. cl., pp. 308. I^ew York. 15«. 

Spayth. — The Game of Draughts. By Henry Spayth. (A Sapple- 

mentary Yol. to the American Draught-Player.) Cr. 8vo. cl., pp. 80. New 
York. 7s. 6c/. 

Spofford. — Art Decoration Applied to Furniture. By Hjl&biei 
Pu£«cott Spofford. lUustrated. Sm. 4to. cl., pp. 237. New York, £l, 

Sqnier. — Tropical Fibres : their Production and Economic Eztraction. 
By E. G. Squieb. Boy. 8vo. cloth, pp. 64. With 61 Plates. New York. 
7». 6d. 

Stahl. — Transmission of Power by Wire Eopes. No. 28 in Van 
Nostrand's Science Series. By A. W. Stahl. 18mo. hds. New York. 28, 6d, 

Stallknecht. — Artistic Pottery and Porcelain, New and Old. By 

F. S. Stallknecht. 16mo. cl. New York. As, 
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Starr. — The Forest and Stream Hand-book for Eiflemen. Giving 

Forms for Organization of Rifle Associations, Ry-Laws, Kules, etc. etc. By 
Major 6. O. Starr. Illustr. with Maps, Sketches, and Diagrams. ISmo. cl. 
Kew York. 2*. 6d. 

Stelle. — The American Watchmaker and Jeweller's Manual. A Füll 
and Comprehensive Exposition of all the latest and most approved Secretsof the 
Trade, Watch and Clock Cleaning and Repairing, Tempering in all its Grades, 
Making l'ools, Compounding Metals, Soldering, Plating, etc. With a series 
of Piain Instructions for Beginners. Also directions by which those not finding 
it convenient to patronise an horologist may keep their clocks in Order. By J. 
Parish Stelle, a Practical Watchmaker. 12mo. sewed, pp. 90. New York. 
2s. 6d. 

Stevens.— The Art of House Painting. Designed to Instnict and 
Assist in the every-day work of Painters and others. By John Stevens. 
18mo. cl., pp. vii. and 70. New York. 4«. 

Stewart. — Sorghum and tts Products. An Account of Recent Investi- 

gations Concerning the Value of Sorghum in Sugar Production ; with a new 
Method of Making Sugar and Refined Syrup From This Plant. Adapted to 
Common Use. By F. L. Stewart, pp. ziv. and 240. Philadelphia. 
7s. 6d, 

Stewart. — The Shepherd's Manual. A Practical Treatise on the 
Sheep. By H. Stewart. New Edition. Illustr. 12mo. cl., pp. 26t. New 
York. 7s. 6d. ^ 

Stewart. — Irrigation for the Farm, Garden, and Orchard. By 
Henry Stewaut. lllustrations. Cr. 8vo. cl. pp. 264. New York. 7«. 6d, 

Stoddard. — An Egg Farm. The Management of Poultry in Large 
Numbers. By H. H. Stoddaud. Illustr. 12mo. pp. 95. New York. 
Pap. 2s. 6d.^ cl. 4s. 

Stone. — Domesticated Trout. How to Breed and Grow them. By 
Livino8tonStonb,A.M. 3rded. Crown 8?o. cloth, pp. 367. Boston, \2s.6d, 

Stone. — Magnetic Yariations in the U.S., being a Compilation of 
Observations made in America from the Year 1 640 to the Present Date. Tabu- 
lated and Arranged for the Use of Surveyors. By J. B. Stone. 12mo. cl. 
New York. 7s. 6d. 

Storer. — First Outlines of a Dictionary of Solubilities of Chemical 
Substances. By Frank. H. Storer. Royal 8vo. cloth, pp. xi. and 7 1 3, 8. 
Cambridge, Mass. £2 I2s, 6d, 

Strong. — CuLTURE of the Gräfe. By W. C. Strong. pp. xvi. and 

355. Boston. 15^. 

Stuart. — The N'aval Dry Docks of the United States. By Chas. B. 
Stuart, Engineer in Chief of the U.S. Navy. 24 Engravings on Steel. 
Fourth Edition. 4to. cloth, pp. 197. New York. £1 10«. 

Syedelius. — Charcoal Burnino. Hand-Book for Charcoal Burners. 

By G. SvBDELius. Translated by Prof. R. B. Anderson, and Edited by Prof. 
"W. J. L. Nicodemus, C.E. 23 pldtes. 12mo. cl. New York. 7«. 6d. 

Swaab. — ^Fibrous Substances Indigenous and Exotic. Their Natura, 

Varieties, and Treatment Considered, with a View to Bender them Further 
Useful for Textile and other Purposes. By S. L. Swaab. Svo, sewed, pp. 56. 
London. 2s, 
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Swank. — The American Ikon Tbade in 1876 and 1877. Politically, 
Historically, and Statistically Considered. By J. M. Swank, Secretary of Ihe 
American Iron and Steel Association. Svo. paper. Philadelphia. 15». and 10«. 

Technological Dictionary of the Teems emploted in the Abts and 

Sciences ; Architecture, Civil, Military, and Naval ; Civil Engineering, 
including Bridge- building, Road and Railway Making; Mecbanics; Machine 
and Engine Making ; Ship Building and Navigation; Metallurgy, Mining, 
and Smelting ; Artillery ; Mathematics ; Physics ; Chemistry ; Mineralogy, 
etc. Edited by E. Althaas, L. Bach, J. Hartmann, E. Hensinger von Waldegg, 
E. Hoyer, Dr. G. Leonhard, Dr. O. Mothes, G. A. Oppermann, Dr. C. Rampf, 
Dr. F. Sandberger, B. Schoenfelder, G. P. H. Thaulow, W. Unverzagt, Dr. 
H. Wedding : and published by Dr. Oscar Mothrs. With a Preface by Dr. 
Karl Karmasch. English-German-French. Royal Svo. cloth, pp. 588. 
London. 12«. — Deutsch-Englische-Französisch. Royal 8vo. cloth, pp. 
646. 12». — Francais-ällemand-Anglais. Royal Svo. cloth, pp. 6SS. 12». 

Technical Terms tjsed in Abts and Manüfactubes (Dictionabt of). 

English.German-French. Deutsch-Englische- Franzosische. Francais^Allemand- 
Anglais. POCKET EDITION, abridged from the above, with the addition 
of Commercial Terms. 3 vols. square 12mo. Paper, 9«. ; cloth, 12«. 

Ten Acres Enongh. — A Pbactical Expeetence showino how a tebt 

Small Farm May be Made to Keep a Very Large Family. With Extensive 
Profitable Ezperience in the Cultivation of the Smaller Fruits. 7th Edition. 
Cr. Svo. cl., pp. 256. New York. 6«. 6rf. 

Thomas. — The Ameeican Feuit Ctjltubist; Practical Directions for 
the Propagation and Culture of all Fruits Adapted to the United States. By 
J. J. Thomas, lllustrated. Svo. cloth. EigbthEd., pp. 576. New York. 18«. 

Thomas. — Farm Implembnts and Farm Machineby ; the Frinciples of 

their Construction, Use, etc. By J. J. Thomas, lllustrated. 12mo. dothi 
pp. 302. New York. 7«. 6rf. 

Thomas. — How to mix Dbinks. Containing Directions for mixing all 
Beverages used in the U. S. , Together with the most Populär Reeipes, Embracing 
Punches, Juleps, Cobblers, etc., etc. By Jerry Thomas. To which Ib 
Appended a Manual for the Manufacture of Cordials, Liquors, Fancy SympSi 
etc. By C. Schultz. Over 600 Reeipes. Cr. Svo. cl., pp. 244. New York. 
12«. 6</. 

Thnrston. — Mechanical Engineemng. Yienna International Exhi- 
bition, 1873. Report on Machinery and Manufactures. With an Account of 
European Manufacturing Districts. By Robert H. Thubston, A.M., G.E., 
etc. Svo. cl., pp. xvi. and 467. 223 Illustrations and Tables of DimensioDS 
of Stationary and Locomotive Engines. Washington, 1S75. 16». 

Thnrston. — Repoets of the Commissionees of the United States 

to the InternatioDal Exhibition held at \ ienna, 1873. By Robt. H. ThurstoN| 
VoL 1. Introduction, Executive Commission, Agriculture. Vol. 2. Science. 
Education. Vol. 8. Engineering. Vol. 4. Architecture, Metallurgy, Greneral 
Index. With numerous Plates and Illustr. 4 vols. Svo. cl. Washington. £6. 

Thnrston — Thermal and Mechanical Peopebties of Aib. One 

Hundred Cubic Feet at 60** Fahr. Undergoing Changes of Temperature, Pressure, 
and Volume. By Prof. R. H. Te ubston. On sheet, 2 ft. by 3 ft. Hoboken. 5«. 

Tobacco Cnltnre. — Practical Details, from the Selection and Preparation 

of the Seed and the Soil, to Harvesting, Curing, and Marketing Üie Crop. 
Piain directions by 14 Experienced Cultivators ; also Notes on the Tobaooo 
"Worm, etc. Tenth Tbousand. Svo. pp. 48. New York. 1#. ^d% 



57 and 59» Ludgate Stil, London. 47 

Todd. — The Apple Culttkist. A Complete Treatise for the Practical 

Pomologisty to aid in Propagating the Apple and Cultivating and Managing 
Orchards. By Serbno Edwa&ds Todd. Illustrated. 12mo. clothi pp. 334. 
New York. 7s. 6rf. 

Todd. — The Amebican Gabdeneb's Assistant, in three parts, Practical 
Oirections for the Cultivation of Yegetables, Flowers, Fruit Trees, and Grape 
Vines. By Thomas Bridobman, Gardener, Seedsman, and Florist. New 
Edition. Illustrated. By S. Edwards Todd. Crown 8vo. cloth, pp. 152, 
211,166. New York. 15*. 

Todd. — The Youno Farmek's Manual. By S. Edwaeds Todd. In 
3 vols. 12mo. cloth. Vol. I. The Farm and the Workshop, pp. 460. VoL II. 
How to raake Farraing Pay, pp. 432. Vol. III. Wheat Culture, pp. 43?. 
Illustrated. New York. £i 2«. 6d. 

Tolhausen. — A Synopsis of the Patent Laws of Vakiotjs Cofntries. 

Comprising the foUowing subjects: 1. Law, Date, and where Recorded; 2. 
Kinds of Patents ; 8. Previous examination ; 4. Duration ; 5. Government 
Fees; 6. Documents required ; 7. Working; 8. Disclaimers, Prolongation, 
Annulment; 9. Assignments; 10. Inspection and Publication of Specifications ; 
11. Infringements ; 12. Jurisdiction and Legal Proceedings. By Alezander 
Tolhausen, Ph.D., Translator at the Patent Office. Third edition, revised and 
enlarged. 12mo. sewed, pp. 61. London. 1«. 6d. 

Toner. — Dictionary of Elevations and Climatic Register of the 
United States. Containing, in addition to Elevations, the Latitude, Mean 
Annual Temperature, and the Total Annual Rainfall of Many Localities. By J. 
M. Toner, M.D. 8vo. pap. New York. 18«. 

Tower. — Instructions on Modern American Bridge Building, with 
Applications and Examples, Estimates of Quantities, and valuable Tables. By 
G. B. N. Tower. With 4 Plates aud 30 figures. Cr. 8vo. cl., pp. 32. 
Boston. 10«. 

Towler. — The Silver Sunbeam : a Practical and Theoretical Text-book 

on Sun Drawing and Photographic Printing, all the Wet and Dry Processes, with 
Collodion, Albumen, Gelatine, Wax, Resin, and Silver, as also Heliographie 
Engraving, Photolithography, Photo-zincography, Micro-photography, Celestial 
Photography, Photography in Natural Colours, Solar Camera Work, Tinting 
and Colouring of Photographs, Printing in Various Colours; the Carbon 
Process; the Card-Picture, the Cabinet-Picture, the Vignette, and Stereographj. 
By J. Towler, M.D. Eighth Edition. Enlarged, Illustrated with numerotts 
tooodcuts ; and containing matter written by Blanquart, Evrard, John W. 
Draper, M. Carey Lea, R. J. Fowler, Valentine Blancard, Major Russell, B. J. 
Sayce, Dr. Hill Norris, M. Claudet, M. Van Monkhoven, G. Wharton Simpson, 
Jabez Hughes, Lake Price, etc. Crown 8vo. cloth, pp. xvüL and 546. New 
York. 15*. 

Trautwine. — The Field Practice of Laying out Circular Ctjrtes for 
Railroads. By John C. Trautwine, Civil Engineer. Ninth Edition, 
pp. 87. Philadelphia. lOs. 

Trautwine. — The Civil Engineer's Pocket-Book of Mensuration, 

Trigonometry, Surveying, Hydraulics, Hydrostatics, Instruments and Their 
Adjustments, Strength of Materials, Masonry, Principles of Wooden and Iron 
Roof and Bridge Trasses, Stone Bridges and Culverts, Trestles, Fillars, Suspen- 
sion Bridges, Dams, Railroads, Tumonts, Turning>Platforms, Water Stations, 
Cost of Earthwork Foundations, Retaining Walls, etc., etc. In Addition to 
which the Elucidation of Certain Important Principles of Construction is Made 
in a More Simple Manner than Heretofore. By John C. Trautwine, C.E. 
4th ed. 1 2mo. morocco tuck, pp. 648. Philadelphia. £11«. 
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Trantwine. — A Kew Method of Calcxtlating thb Cxtbic Contents 

OP EXCAVATIONS AND EmBANKMENTS BY THB AlD OP DlAOBAMA. Togethcr 

with Directions for Estimating the Cost of Earthwork. By J. C. Traütwinb, 
C.E. 6th Edition. 8vo. cl., pp. 60, with 10 Plates. Philadelphia. 1875. 10«. 

Trowbridge. — Heat as a Sottrce of Powee, with Applications of 
General Principles to the Constniction of Steam Generators. An Introduction 
to the Study of Heat-Engines. By William P. Tbowbbidgb. 8vo. cloth, 
pp. X. and 209. New York. 16«. 

Tumbull. — The Electeo-Magnetic Telegeaph: Historical Account 

of its Rise, Progress, and Present Condition; also Practical Suggestion« in 
Hegard to Insulation and Protection from the Effects of Lightning ; with an 
Appendix Containing Telegraphic Decisions and Laws. By Laubenoe Tübn- 
BULL, M.D. Second Edition, revised and improved. Iliustrated. 8to. cloth, 
pp. 264. Philadelphia. 12*. 6rf. 

Tnimer. — A Treatise on Eoll-Txtrning for the Manufacttjbb of 

Iron. By Peter Tunner, Member of Austrian Ministry of Mines, etc., etc. 
Translated by John B. Pearse, of the Pennsylvania Steel Company. With an 
oblong folio cloth case, containing 104 Figures. Royal 8to. cloth, pp. x. and 96. 
New York. if2 10«. 

Vamey. — Ship-Bxttlder's Manual ; or, Mould Loft Guide. A Practi- 
cal and Theoretical Treatment on the various Operations of Drafting and De- 
signing of Ships and Boats. By — Varney. With Atlas. Fol. d. New 
York. £\ 10«. 

Vanx. — ViLLAs and Cottages. A Series of Designs Prepared for 
Execution in the United States. By Calvert Vaux. 370 Engravings. 8vo, 
pp. 348. New York. ) 5«. 

Verkrozen. — A Treatise on Berlin Wool and Colours ; Keedlework, 

Muslin, Embroidery, Potichomanie, Diaphanie, and Japanerie, for the use of 
Dealers and Amateurs in Fancy Work. By T. A. Verkruzbn. 4to.y pp. 32. 
London. 1«. 

Vernon. — ^American Eailroad Manual for the United States and the 
Dominion. Containing füll Particulars of the Mileage, Capital Stock, Bonded 
Debt, Equipment, Earnings, Expenses, and other Statistics of Railroads as now 
built and in Process of Construction ; with a Kailroad Map of the United States, 
and the Dominion, and Individual Maps of eaeh State and Territory ; also an 
Epitome or Brief History of the Charter under which each Road wasOriginally 
Construeted, and the Various Transformations or Re organizations through whicn 
each Company has passed, from the date of its First Incorporation down to the 
Present Time, and an OflScial Raüroad Directory, Subdivided into Executiye, 
Transportation, and Mechanical Department. Compiled and edited by Edwakd 
Veknün, formerly general Editor of the ** Travellers* OflScial Railway Guide." 
Vol. II. With 13 Maps. Boy. 8vo. cl, pp. Ixiii. and 729. New York. 
£1 lOff. 

Ville. — The School of Chemical Manures ; or, Elementary Principles 
in the Use of FertiÜzing A)2;ents. By George Ville. From the Freneh bj 
A. A. Fbsquet. 12mo. cloth, pp. 116. Pbiludelpliia. 6«. 6ef. 

Ville. — High Farming Without Manure. Six Lectures on Agri- 

culture. By Geg. Ville. 8yo. pap., pp. 108. Boston. 1«. 6(f. 

Vinton. — Theory of the Strengte of Materials, iliustrated by ap- 
plications to Machines and Buildings. By Francis L. Vinton, E.M.C.EL 
Iliustrated. 8vo. cl., pp. 182. New York. 15«. 

Vose. — Orographic Geologt ; or, the Origin and Structure of Moun- 
tains. A Review. By George L. Vose, Civil Engineer. Bvo. cloth, pp. 136* 
Boston. 15«. 
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Vose. — MAinjAL for Eailroad Enoineebs and Engineering Stitdents. 

Containin^ the Rales and 1 ables Needed for the Location, Constmction, and 
Equipment of Railroads, as Built in the United States. Bj 6 borge L. Yosb. 
165 woodcuts and 31 large plates. Second Edition. Cr. 8vo. cL, pp. xx. 
and 570, and plates. Boston. £3 3«. 

Walker. — Notes on Screw Propülsion, its Rise and Progress. By 
W. M. Walker, Commander, U.S.N. 8vo. cloth, pp. 51. New York. 
4«. 6d. 
Contains an immense amount of concise practical data. — Mining Journal. 

Wanklyn and Chapman. — Water Analysis ; a Practical Treatise on 

the Examination of Potable Water. By Prof. J. Alfred Wanklyn, M.R.G.S., 
and Ernest Thbophron Chapican. Fourth Edition Eevised. Crown 8vo. 
cloth, pp. xii. and 182. London. 6s. 

Wanklyn-— Milk AnaltIsis. A Practical Treatise on the Examination 

of Milk and its Derivatives, Cream, Butter, and Cheese. By Prof. J. Alfred 
Wanklyn, M.R.C.S. Crown 8vo. cL, pp. viii. and 70. London. 5*. 

Wanklyn. — Tea, Coffee, and Cocoa. A Practical Treatise on the 
Analysis of Tea, Coffee, Cocoa, Chocolate, Mate (Paraguay Tea), etc. By Prof. 
J. Ä. Wanklyn. Cr. 8vo. cl. pp. viii. and 60. o#. 

Wanklyn*s Bread and Flonr Analysis (shoi-tly). 

Ward. — A Populär Treatise on Steam, and its Application to the 

Useful Arts, especially to Navigation. Intended as an Instnictor for Young 
Seamen, Mechanics* Apprentices, Aeademic Students, Passengers in Mail 
Steamers, etc. By J. H. Ward, Commander R. N. New Edition. 8vo. cloth, 
pp. 120. New York. 7«. 6d. 

Ward. — Ige. A Lecture delivered before the Keswick Literary 

Society, and published by request ; to which is appended a Geological Dream 
on Skiddaw. By J. Clifton Waru, F.6.S., Associate of the Royal School of 
Mines, of the Geological Survey of England and Wales. 8vo. pp. 27. London. 1«. 

Ward. — Elementart Natural Philosopht ; Being a Course of Nine 

Lectures ^pecially Adapted for the Use of Schools and Junior Students. By 
J. Clifton Ward, F.G.S. 154 lUustr. 12mo. cl., pp. viii. and 216, 3». ßd. 

Ward. — Elementary Geology; A Course of Nine Lectures, for the 
Use of Schools and Junior Students. By J. Clifton Ward, F.G.S. 120 
Illustr. 12mo. cl., pp. 292. 4«. 6d, 

Warder. — American Pomology. — Apples. By Doctor John A. 

Warder. 290 Illustrations. pp. viL and 744. New York. 155. 
Warder. — Hedges and Evergreens. A Complete Manual for 

the Cultivation, Pruning, and Management of all Planta 'Suitoble for 
Hedging; Especially the Malliva or Asage Orange. Fully Illustrated with 
Engravings of Plauts, Implements, and Processes. To which is added a Treatise 
on Evergreens ; their Different Varieties ; their Propagation ; Transplanting ; 
and Culture. By John S. Wardbr. Bvo. cloth, pp. vii. and 292. New 
York. 7s. 6d. 

Ware. — Carriage-Builders' Eeference-Book. Containing the Kames 

and Addresses of Dealers and Manufacturers of Carriage Goods throughout the 
U.S., with Illustrations and Descriptions of Centennial Exhibits, Philadelphia, 
1876. By I. D.^Warb. 8vo. pap. Philadelphia. 2*. 6d. 

Waring. — Draining for Profit and Draining for Health. By 

Geo. E. Warino, jun. Second Edition. Illustrated. 8vo. cloth, pp. vi. and 
252. New York. 7». 6d. 

4 



ÖO Scientific Puhlicatiom of Trübner 8f Co. 

Waxing. — The Handy-Book of Husbandry: A Guide for Farmera 

Young and Old, Practical Information in regard to Ba3ning or Learinsr a Farm ; 
Practical Farming; Fences and Farm Buildings; Farming Implements; 
Drainage and Tile-making; Plonghing; Subsoiling; Trencbing and Pulver- 
izing Surface Soil ; Manures ; Rotations of Crops ; Root Crops : Forage 
Crops ; Live Stock, including Cattle, Horses, Sheep, Swine, Poultry, &c ; with 
Winter Management, Feeding, Pasturing, Soiling, &c. ; with Directions for 
Medical and Surgical Treatment of the Same ; tbe Dairy in all its Departments ; 
useful Tables for Farmers, Gardeners, &c. By George E. Waring, jun., of 
Ogden Farm. Illustrated. 8vo. clotb, pp. 604<. Philadelphia. 12«. 6d, 

Waring. — The Sanitaby Deainage op Houses aitd Towns. By G. E. 

Waring, Jun. With Diagrams. Cr. 8vo. pp. viii. and 336. New York. 10». 

Waring. — The Sanitaby Condition op City and Coitntet Dwellinö 
Houses. By George £. Waring, Jun. 16mo. bds., pp. 145. New York. 
2s. 6d, 

Warner-— Miss Tiller's Vegetable Gabden, and the Money she 

Made by it. By Anna Wabner. 12mo. cl. New York. 4». 6rf. 

Warren. — Stebeotomy. Problems in Stone Cutting. By S. E. Wabeen, 
C.E. 8vo. cl. pp. xi. and 126. New York. 12». 6d. 

Warren. — Elements op Machine Constbxtction and DnAwiNa; or, 

Macbine Drawing. A Text-book for Schools of Civil and Mechanical Engi- 
neering, and for the use of Mechanical Establishments, Artizans, and Inventors. 
Gontaining the principles of Gearing, Screw Propellers, Valve Motions and 
Governors. By S Edward Warren, C;B. 8vo. cloth. (Withan Atlas of 34 
Plates in foolscap 4to. ) pp. 18 and 338. New York. £1 18». 

Warren. — Manual op Elementaby Pboblems in the Lineab Pebspeo- 

tive of Form and Shadow. By S. E. Warren. 12mo. cl., pp. 116. lUvBtr. 
New York. 7». 6d. 

Warren. — Manual op Elementaby Geometbtcal Dbawing. 12nio. 

cl., pp. 106. By S. E. Warren. lUustr. New York. 4». 

Warren. — ^Elementaby Coxjbse in Fbeehand Geometbical Dbawino. 

12mo. cl., pp. 60. By S. E. Warren. Blustr. New York. 4». 

Warren. — The Elements op Descbiptite Geometby, Shadows, and 

Perspective. With a Brief Treatment of Trihedrals, Transversals, and 
Spherical, Axonometrie and Oblique Projections. By S. E. Wabbsk, C.E. 

With 24 folding Plates. 8vo. cl. New York. 18». 

Warren. — Indfstbial Science Dbawino. By S. E. Wabbek, C.B. 

Part I. Elements of Plane and Solid Free Hand Geometrical Drawint, in Three 
Parts. Part 1. Plane Drawing, or frora "the Fiat." Part II. Solid Drawing, 
or from ** the Round." Part III. Elements of Geometrie Beauty. Cr. Syo, 
cl., pp. X. and 137. With Plates and Illustrations. New York. 6». 

Watchmaker and Jeweller's Hannals. See Booth, Kemlo, and SteBe. 

Watson. — BoTANY. By Sebeno Watson, aided by Professor Daniel 
C. Eaton and others. (U.S. Geological Exploration of the Fortieth 
Parallel. Glarence King, Geologist in Charge. Yol. 5.) Map and 40 Plates. 
4to. cloth, pp. /)3 and 525. Washington. £5 5». 

Watson. — The Modebn Pbactice op Amebican Machinists and Eir- 

GiNEERS, Construction, and Use of Drills, Lathe Tools, Cutters for .Boring 
Cylinders, and Hollow Work generally, with the most economical Speed for 
the same ; Workshop Management, Economy of Manufactare, the SteiAS 
Engine, Boilers, Gears, Bolting, etc , etc. By Egbert P. Watson. 86 Eogriv- 
ings. Gr. 8vo. cloth, pp. 276. Philadelphia and London. 12». 6ä. 
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Watson. — Theoeetical Astkonomy, belating to thb Motions op thb 

Heavenly Bodies in accordance with the Laws oi Uaiversal Gravitation. Em- 
bracing a Systematic Derivation of the Formula for the Galculation of the 
Geocentric and Heliocentric Places, for the Determination of the Orbits of the . 
Planets and Comets, for the Computations of Special Perturbations ; together 
with the Theory of the Gombinations of Observations and the Method of Least 
Squares; with Numerical Examples and Au xiliary Table. £7 James C. Watson. 
Impl. 8vo. pp. 662. PhiUdelphia. £2 5s. 

Watson. — Index to the Natite and Scientific Names op Indian and 
OTHER Eastern ECONOMIC Plants AND Pkoducts, Originally Prepared Under 
the Authorityof the Secretary of State for India in Gouneil. By J. Fobbes 
Watson, M.A., iM.D., F.L.S., F.R A.3., etc, Reporteron the Products ol 
India. Imperial 8vo. cloth, pp. 637. London. £i lU. 6d. 

Watson. — The Theokt and Peactice op the Akt op Weaving by 

Hand and Power, with Calculations and Tables for the Use of those Connected 
with the Trade. By J. Watson. New Edition. lUostrated. 8vo. cl., pp. 
490. 12«. 6d. 

Weisbach. — A Manual op the Mechanics op Englneerino, and 

of the Construction of Machines. Vol. I. Theoretical Mechanics, with an 
Introduction to the Galculas, Designed as a Text-book. By Dr. Phil. Julius 
Weisbach, Ph.D. Translated from the Fourth German edition, by E. B. 
CoxE. lUustrated. 8vo. cloth, pp. xxix. and 1112. London. £1 11«. 6d. 

Weisbach. — A Manual op the Mechanics op Enoineeeing, and of the 

Construction of Machines. Vol. 2. Application of Mechanics to Machines. 
Hydraulics and Hydraalic Motors. By Da. Phil. Julius Weisbach. 
Translated by A. Jay DuBois. With 380 Illustrations. Bvo. pp. 738. New 
York. £1 10». 

Weishach. — A Manual of the Mechanics op Enoineeeing and op 
THE Construction of Machines. By Dr. P. J. Weisbach. Vol. II. 
Application of Mechanics to Machines. Part 2. Heat, Steam, and Steam 
Engines. Translated by A. J. Du Bois, with Additions, showing the Latest 
American Practice, by R, H. Buel, C.E. lUustrated. Sro. cl., pp. ?iii. and 
659. New York. £1 10». 

Weishach. — Tables pob the Detebmination op Minebals by those 

Physical Properties Ascertainable by the Aid of such Simple Instruments as every 
Student in the Field should have with him. By Dr. Puil. Julius Weisbach. 
Enlarged, and Fumished with a Set of Mineral Formulas, a Column of Specific 
Gravities, and one of the Characteristic Blowpipe Reactions. Translated from 
the German by Pebsifob Fbazbb, Jun. Cr. 8yo. leather, pp. 118. Phila. lOs. 

Weidenmann. — Beautipting Countby Hohes. A Handbook of 

Landscape Gardening, lUustrated by 84 Figures and 24 Coloured Plates of 
l'lans of Places already improved. By J. Weidenmann. Imp. 4to. cloth, 
pp. 40, and Text explanatory of the Plans. New York. £3 15«. 

Wellington. — Economic Theoby op the Location op Bailways. By 
A. M. Wellington. 12mo. cL New York. 10». 

Wetherell. — The Manttpactube op Vinegab, its Theoby and Pbactice ; 

with Especial Reference to the Quick Process. By Charles M. Wbthe&ell, 
Ph.D., M.D. 8vo. cloth, pp. 30. London. 7«. &2. 

Weyrauch. — Stbenoth and Detebmination op the Bimensions op 

Structures of Iron and Steel, with Reference to the Latest Investigations. An 
Elementary Appendix to all Text-Books upon Iron and Steel Construction. 
By P. J. J. Weyrauch. Four Plates. Translated by A. J. Du Bois, Ph.D. 
With an Appendix by Robert H. Thuaston, A. M. 8to. d., pp. xi. and 210. 
New York. 6#. 
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Wheeldon. — Angling Besorts neab London: the Thames and the 
Lea. By J. P. Wheeldon, Special Correspondent " Bell's Life." Crowa 
8vo. clotb, pp. 208. London, ha. 

Wheeler. — Homes foe the People in Subtjbb and Countby ; the Yilla, 

the Mansion, and the Cottage ; adapted to American Glimates and Wants; with 
Examples showing how to Alter and Remodel Old Buildings. In a series of one 
hundred original designs. By Gervase Whbeler. Bevised Edition. Svo, 
cloth. pp. X. and 442. New York 15«. 

Wheeler. — Eukal Homes, ob Sketches of Houses stjitbd to Amebican 

Country Life ; with original Plans, Designs, etc. , by Gertase Whebler. Be- 
yised Edition. Svo. cloth, pp. x. and 300. New York. 10«. 

Wheeler. — An Elementaby Coubse of Civil ENoiNEEBiNe for the use 

of Cadets of the United States Military Academy. By J. B. Wheeler, U.S. 
Army. Illustr. Svo. cl., pp. 492. New York. £,\* 

Wheeler. — Outlines of Modebn Chemistby Obganic. Based in part 

upon " Biche's Manual de Chime." By Prof. C. G. Wheeler. 12mo.cl., 
pp. 231. New York. 9«. 

Whildin. — Memobandum on the Stbength of Matebials used dt 

Engineering Construction. Compiled and Edited by J. K. Whildin, Civil 
Engineer. Second Edition. Svo. cloth, pp. 62, and folding plates. New York. 10«. 

Whipple. — An Elementaby and Pbactical Tbeatise on Bbidoe Build- 
ING, an enlarged and improved edition of the author's original work. By S. 
Whipple, C.E. 2nd ed. revised and enlarged. Boy. Svo. cl. pp. vi. and 352. 
New York. £1. 

White. — Gardening fob the South; or, How to Grow Yegetables 
and Fruits. By the late William N. White, of Athens, Georgia. With 
additions hy Mr. J. Van Buren, and Dr. James Camak. Revised and newly 
stereotyped. Illustrated. 3rd ed. Crown Svo. cloth, pp. 444. New York. 10«. 

White. — Cbanbuey Cültube. By Joseph J. WThite, a Practical Gro wer. 

Illustrated. 12mo. cloth, pp. 126. New York. 6«. 6d^. 

Whitney. — Jfst How : a Key to the Cook-books. By Mrs. A. D. T. 

Whitney. 12rao. cl., pp. xviii. and 311. Boston. 6» 
Beliable recipes in all departments of cooking, 

Whitwell. — Ieon Smeltees' Pocket Analysis Book. By Thomas 

Whitwbll, Member Institution Mechanical Engineers; Member North of 
England Mining and Mechanical Engineers; Hon. Member American Institu- 
tion Mining Engineers; President Cleveland Institution Engineers. Blank 
Analyses prepared for Ores, Coke, Goal, Limestone, Pig Iron, Steel, Fire, Clay, 
and Bricks, Siags, Furnace Charges, etc. ; Tables of Areas and Circumferences ; 
Tables of Specific Gravities ; French and English Measures, etc., and Pages for 
Notes. Oblong fcp. leather, pp. 152. London. 5«. 

Willard. — Pbactical Butteb Book: a coraplete Treatise on Butter 
!Making at Factories and Farm Dairies, the Selection, Feeding, and Manage* 
ment of Stock for Butter Dairying. With Plans for Dairy-Booms and Creamenes, 
Dairy Fixtures, Utensils, etc. By X. A. Willabd. Illustrated. 12nio. cl., 
pp. 172. New York and London. 6«. 

Willard. —Pbactical Daeby Husbandby : a complete Treatise on Dairy 

Farms and Farming. — Dairy Stock and Stock-feeding. — Milk, its Management 
and Manufacture into Butter and Cheese. — History and Mode of Organization 
of Butter and Cheese Factories — Dairy Utensils, etc., etc. By X. A. Willabd, 
A.M. Svo. cl., pp. 546. Illustrated. New York. 15«. 
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Williamson. — Peactical Tables ts Meteoeology and Htpsometby; 

being an Appendix to the Use of the Barometer on Sorveys and Reconnais- 
sances. By R. S. Williamson. (Sapplement to No. 15, Professional 
Papers U.S. Engineers.) 4to. doth, pp. 155. New York, 1869. 12«. Qd, 

Williamson. — Peopessional Papebs op the Coeps of Engineees, 

United States Army. No. 15. On the nse of the Barometer on Sucveys and 
Reconnaissances. Part I. Meteorology in its connection with Hypsometry, 
Part II. Barometric Hypsometry. By R. S. Williamson, Major Corps of 
Engineers, U.S.A. 4to. cloth, pp. 156. New York. £3 13«. 6ef. 

Woehler's Outlines of Organic Chemistry* By Evdolph Fittig, 

Ph. D. Translated from the 8th German edition, with additions by Iba 
Remsbn, M.D. 12mo. cl., pp. 530. Philadelphia. 15«. 

Wood. — Teeatise on the Theoey op the Consteuction of Beidges and 
RooFS. By Prof. De Volson Wood. Illustrated. Royal Svo. cl.,pp. z. 
and 250. New York. 15». 

Wood. — A Teeatise on the Resistance of Mateeials, and an Appendix 
on the Preservation of Timber. By Prof. De Volson Wood. Svo cloth, pp. 
X. and 247. New York. (1871.) 12». 6rf. 

Wood. — The Elements of Analytical Mechanics. By De Vol&on 
Wood, A.M., C.E. 8vo. cl. lUustr., pp. 246. New York. 15». 

Wood. — The Ameeican Botanist and Floeist. Lessons in tlie Struc- 
ture, Life, and Growth of Planta, and an Analytical Flora. By A. Wood. 12mo. 
cloth, pp. 600. New York. 12». M. 

Wood. — The Peinciples of Elementaey Mechanics. By De Volson 
Wood, A.M., C.E. 12mo. cl., pp. zvi. and 351. New York. 10». 

Wood. — Elements of Coöedinate Geometey, in Three Parts : 1 . 
Cartesian Geometry ; 2. Quaternions ; 3. Modem Geometry ; and an Appendix. 
By De Volson Wood, A.M., C.E. 8vo. cl., pp. xi. and 329. New York. 16». 

Woodruff. — The Teotting Hoese of Ameeica: How to Train and 
Drive him. With Reminiscences of the Trotting Turf. By Hibam Wood- 
KüFF. Edited by C. J. Foster. Including an Intrcductory Notice by Geg. 
WiLKES, and a Biographical Sketch by the Editor. Nineteenth Edition. With 
Portrait and Illustrations. Gr. 8yo. cl., pp. zzzvi. and 477. Philadelphia. 
12». Qd. 

Woodward. — Countey Homes. By Geo. E. Woodwaed, Architect and 

Civil Engineer. Svo. cloth, pp. vi. and 188. 7». M, 

Woodward. — Geapeetes and Hoeticijlttteal Buildings. By Geoege 
E. and Francis W. Woodward. 12mo. cloth, pp. 139. New York. 7».6(i. 

Woodward. — National Aechitect. Yol. I. Containing One Thousand 

Original Designs, Plans, and Details for the Practical Construction of 
Dwelling-Houses ; with Füll Specifications and Estimates. By G. E. Wood- 
ward and E. G. Thompson. 4to. cloth, pp. 48, and 108 Plates. New York. 

Woodward. — National Aechitect. Vol. II. By Geo. E. Wood- 
ward. 4to. cl., pp. 100. New York. £i 18». 

Woodward. — Cottages and Eaem Houses, containing 188 Designs and 
Plans of Low-Priced Cottages, Farm Houses, and Outbuildings. By Gborob 
Woodward. 12mo. cl. New York. 7». 6rf. 

Woodward. — Subueban and Countey Houses. With 70 Designs 
and Plans and numerous Ezamples of the French Roof. By George Wood- 
ward. 12mo. cl. New York. 7». ^d. 
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Woollett. — ^ViLLAs AND CoTTAGES ; OF, HoHies for All. Plans, Eleva- 
tions, and Yiews of Twelve Villas and Ten Gottages. Being a Oolleotion of 
Dwellings Suited to Various Individaal Wants, and Adapted to Different Loca- 
tions. By W. W. Woollett. 1 Vol. Oblong 8vo. cL, 40 (8 by 12) Platea. 
New York. 16«. 

Woollett. — Olb Hohes Made 'New : Being a Gollection of Plans, 
Exterior and Interior Views, Illustrating the Alteration and Remodelling of 
Several Suburban Residences, with Ezplanatory Text. By W. W. Woollbtt. 
Obl. fol. d. New York. 7«. 6rf. 

"Worthen. — A Gyclovmdia dp Deawing, designed as a Text Book fop 

the Mechanic, Architect. Engineer, and Surveyor ; Comprising Geometrical Pro- 
jection ; Mechanical, Architectaral, and Typographical Drawing; Perspective and 
Isometry. Edited by W. E. Worthen. Royal 8to. cioth, pp. ziv. and 410* 
and 108 Large Plates. New York. Scarce. £2 10«. 

Wright. — ^Book of 3000 Fractical B^ceipts; or, Complete Book of 

Reference, containing Valuable and important Receipts for Medidne, Cookery, 
Pastry, Preserving, Pickling, Confectionery, Distiiling, Perfumery, Vamishing, 
Chemicals, Dyeing, and Agriculture. By A. S. W&ioht. Post Svo. pp. 359. 
New York. 7». 6rf. 

Young. — Laboite in Eueope and Amebica. A Special Report on the 

Rates of Wages, the Cost of Subsistence, and the Condition of the Workiog 
Classes in Great Britain, Germany, France, Belgiam, and Other Countries of 
Europe, the United States and British America. By Edward Yoüho, Ph. D. 
Royal 8vo. cL, pp. vi. and 864. Washington. 10«. 6d. 

Zahner. — Teansmission of Power by Compressed Aib. By ß. 
Zahner, M.E. (Van Nostrand's Science Series, No. 40.) 18mo. bds., pp. ISS, 
New York. 2«. 6d, 

Zirkel. — ^Micboscopical Peteogeaphy ^^TJ.S. Geological Exploration of 
the 40th Parallel, Glarence King, Geologist in Charge. Vol. 6) . By Fbbdi* 
NAND Zirkel. 12 Coloored Plates. 4to. pp. zii. and 298. Washington. 
('SearceJ 
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United States of America (Publications of the Government of). 
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PERIODICALS, Published and Sold by Trübner & Co. 

Agricnlttirist (American). For the Parm, Garden, and Household. 

Monthly. Annual Subscription, 7«. ^d. 

Amateur Meclianieal Society's Journal. Quarterly. 1«. and U, 6d. 
ArcMtect (American) and Building Kews. Weeldy. Annual Sub- 
scription, £\ 11«. 6^. 
Aüantic Monthly. Devoted to Literature, Science, Art, and Politics. 

Is. Annual Subscription, 14«. 

Bee Journal (American). Annual Sabscription, 9«. 

Carriage Monthly. Annual Subscription, lös. 

Engineer of the Pacific. 6«. 

Engineering and Mining Journal. Weekly. 

Franklin Institute (Journal of). Supplied only for India and the 

Colonies. 

Gas Li^ht Journal (American). 

Geological Magazine, or Monthly Journal of Geology. U. 6d. 

Annual Subscription, 18«. 

Hub. Monthly. Annual Subscription, 18«. 
Iron Age. Weekly, Semi-Monthly, and Monthly. 

Locomotive. Monthly. 

Magic Läutern. 

Manufacturer and Builder. Monthly. 

Mathematics (American Journal of Pure and Applied). Quarterly, 

7s. 6d. Annual Sabscription, 24«. 

Metal Worker. Weekly. 

Mining Eecord. 

Naturalist (American). Monthly. Annual Subscription, 18«. 

Naturalist (Ganadian), and Quabtebly Journal of Science. Annual 

Subscription, 21«. 

Paper Trades Journal (American). Weekly. 
Philadelphia Photographer. Monthly. Annual Subscription, 30«. 
Printers* Circular. Annual Subscription, 6«. 
Proof Sheet. Annual Subscription, 6«. 
Eailroad Journal (American). Weekly. 

Sanitarian. Devoted to the Preservation of Health, Mental and 
Physical Culture. Monthly, 1«. 6d. Annual Subscription, 18«. 

Science and Arts (American Journal of). Monthly. Annual 

Subscription, £l 10«. 

Scientific American. Weekly. Annual Subscription, 18«. 
Supplement to Scientific American. Weekly. Annual Subscription, 24«. 

Technologist, or Industrial. Monthly. 

Telegraph (Journal of the). Fortnightly. 

Trübner's American and Oriental Literary Eecord. A Eegister of 

the most Important Works Published in America, India, China, and the British 
Colonies. With occasional Notes on German, Dutch, Danish, French, Italian, 
Spanish, Portuguese, and Russian Literature. Sabscription for 12 Numbers, 
5s. Post Free. 

Trübner & Co.'s Monthly List of New and Forthooming Works, Official 

and other Authorized Publications, and New American Books. Post free. 
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MESSRS. TRUBNER & CO. beg to call the attention of the Public to their 
Extensive Stock of Foreign ßooks, which embraces all the more important 
Works of American, Continental, and Oriental Literature. Their assortment is being 
continually augmented by weekly importations from all parts of the world. Book» 
not in^Stoek can be procured within the shortest poasible time. 

The Oriental Stock of Tbübnbr & Co. is probably the largest in Europe. It 
contains the Principal Oriental Publications of the Continent, as well as the pro- 
ductions of the Eastern Presses in Sanskrit, Persian, Arabic, Chinese, Japanese, and 
in the Yernaculars of India. 



TRUBNER & CO.'S CATALOGUES. 



Ant/ of the foUowing Cataloguea sent per Mail on receipt of stamps. 



ANGLO-BRITISH PHILOLOGY AND LITEEATURE. Id. 

ARABIC, PERSIAN, and TURKISH BOOKS Printed in the 

East. Is. 

BIBLIOTHECA HISPANO-AMERICANA. 1«. 6d. 

BRAZIL, ANCIENT & MODERN BOOKS RELATING TO. 2«. 6d. 

BRITISH MUSEUM, PUBLICATIONS OF TRUSTEES OF THE. 

Id. 

EDUCATIONAL WORKS. 1^. 
GUIDE BOOKS. Id. 

HOMCEOPATHIC MEDICAL PUBLICATIONS. 1^. 
IMPORTANT WORKS, published by Trübner & Co. 2d. 
LINGUISTIC AND ORIENTAL PUBLICATIONS. 2d, 
MAPS OF INDIA AND OTHER PARTS OF ASIA. Id. 
MEDICAL, SURGICAL, CHEMICAL, AND DENTAL PUBLICA- 
TIONS. 2d. 
MODERN GERMAN BOOKS. 2d. 
OFFICIAL (GOVERNMENT) PUBLICATIONS, CALENDARS OF 

State Papers, Military Books, etc. Id. 

PORTUGUESE LANGUAGE, ANCIENT AND MODERN BOOKS 
IN THE. ed. 

SANSKRIT BOOKS. 2«. 6d. 

SCIENTIFIC AND AGRICULTURAL WORKS. 2d. 

CHOICE AND RARE BOOKS, (Nos. 1 to 12, now leady), contains 
many Rare and Valuahle "Works Relatin^ to America, India, China and Japan, 
and to Africa. It presents also subdivisions, such as Curiosities of Litera« 
ture, erabracing Folk-Lore, Magic, Witchcraft, etc. ; Woman*8 Rights, London, 
Scotland, etc. 1«. each Number. 

BIBLIOGRAPHICAL GUIDE TO AMERICAN LITERATURE. 

A Ciassed List of Books published in the United States of America during 
the last Forty Years. With Bibliographical Introduction, Notes, and Alpha- 
betical Index. Compiled and Edited by N. T&übneb. Syo. pp. czlix., 56^, 
half-bound. 1859. 18«. 

THE LITERATURE OF THE AMERICAN ABORIGINAL 
LANGUAGES. By Hebmann E. Ludewig. With Additions and Gorrec- 
tions by Prof. W. W. Turne». Edited by N. Trübneb. 8yo. pp. xxiy.» 
258, cloth. 1858. lOs. 6«. 
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